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Dräuende Ariegsmolfen. 


Örone Gefatren infolge der Abrititungs- | 
fonferenz. — Die Streitfragen des 
fernen Dftens, — Die Folgen der 
Propaganda der Friedensichwärmer 
im Lande. — FKalidıer Eindruck 
Auslande. 


Von Oswald F. Schuette. 


idvoſt.) 

Jetzt, wo die 
rüſtungskonferenz nur noch ſechs 
Wochen fern iſt, dringen in den vor— 
läufigen Erörterungen in Regierungs 
kreiſen drei ſtändig wachſende Gefah— 
ren an die O Oberflache. Dieſe Gefah 
ren ſcheint man nur zum Teil erkannt 
zu haben, Präfibent Harding die 
Großmächte der Welt einlud, den 
Xeriuh zu machen, um ein 
gramm der Abrüjtuna 
Aber diefe Gefahren wachien von 

zu Tage, und jede neue Ent videluna ı 
jcheint ihren Ernit noch ı mehr zu be 
tonen, To daß ran zuzeiten direkt 
befürchtet, daß die Konferenz den! 
Kriea, Statt in die Ferne zu rücden 
oder aanz auszuschalten, ung 
bringen merde. 

Die allerarögte unter den Drei 
efahren iſt die, daß die Konferenz 
wder Entſcheidung der fernöſtlichen 
* agen eine freundſchaftliche Bei 
legung diejer Fragen durch die Ver. | 
Staaten und Xapan unmöglich ma- 
hen werde. Mit anderen Worten, ! 
daß die Stonferenz felbit die Urfache 
zum Krieg werden mad. 

Denn Kriege werden in der Regel ı 
nicht um nebelhaft, Streitfragen und 
felbit nicht um allgemeine Streit: 
fragen, die eine liberale X 
zulaffen, geführt. Sie 
‚urjaht durch ganz Tpezifiihe Wider 
ſätze, die ſchließlich ſich ſo ſcharf zuge 
Irist haben, dab die eine oder bie; 

andere Partei fih zurücdzichen oder | 
* Anſpruch aufgeben 
Krieg vermieden werden. Das iſt 
ernſteſte Gefahr der Konferenz. 
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nın der VBerminde 
rung der Rüftungen möalid zu ma= 
chen, werden e3 bie Vertreter der | 
Mächte notivendig finden, eine Einis- 
gung zu_ erzielen zu verfuch en in ben | 
ernften Fragen, die fich auß den mit 
einander in Mideriprud) 
Ainterejjen im Pazifit ergeben. 
erſte Schritt in der Richtung ı nuß die 
ieſ Sun fragen jein. 
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Um ein Prograr 
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l Wel lt daz zu Stell lung 
iſſen. Alle Regierungen müſſen ihre 
II ungnahın e zu den Fragen erflä- 
Dann 
Intereſſen eingreifenden Anſprü— 
oerf gezeichnet, 
der Geſtaltung 

gekommen, dann 
Verhüllung in 


Gewandung 
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ren. 
Den 
che, unverhüllt ' 
und in heraus 
fehen. it es Fon 
werden Derfuche 
neue Diplomatilche 
jpät fein. 

den die Mertreter ber 
Nüdzug oder zum Kriege qeziwun 
werden. Dann wird es zu ? 
Ttändnilfen zu Ipät fein, 
Konferenz hat nur das Eine erreicht 
das Kriegsſignal zu geben. 

Es iſt * eine peſſimiſtiſche An 
ſchauung. Aber ſie hat in Waſhing— 
ton ſchlafloſe Nächte verurſacht. Denn 
man hat hier erkannt, daß ohne 
Chlihtung der Fragen vs Ba 
wenig geichehen fann. Cs bat "ich 
auch noch kein Weiſer gefunden, der 
dieſe S Steeitfeagen 1 dien fann, 
gleichzeitia ihnen te ae he 
tem mien, plihen Cha: 
rakter nehm 

Dies iſt * erfte und größte Ge 
und eine Gefahr für die aa 
Hey beiden anderen Gefahren 
nebr die füinftiae Stellung 
Ber. "Staa ten. Htec lieat Die 
Ha uptgefabr in ber my Br opa⸗ 
ganda, die zuauniten Abri tung 
eingeleitet worden ift. 
der Urheber der bevor] ſtehende 
ferenz h haben ihre Worte nicht lora 
fältig gewählt, und es ilt viel gerebet 
und nod) mehr geſchrieb ben worden zu 
gunſten er. Abrüft una. 
Fruge, daß heut igentags im den 
Staaten eine aroge und f 
Cirömung für die Abrüftuna 
Die Propagandiſten dieſer Stim ung 
baben verſucht, die bevorſtehende Kon 
feren; mit dem Moltsgejchrei nad) 
Akrüftung einzudeden. Sie pla— 
nen Kundaebungen und werden oüne 
Zweifel in der Konfer enz ben Ein: 
druck zu erwecken verſuchen, daß das 
Volt für Abrüftung ilt. 
Beſchwichtigungsverſuche. 
Jetzt, wo dieſe Gefahr ernſt gewor— 
den uͤt, berfugen die Beamten ber | 
Regier ung, ihrer Mirfung Einhalt au 
tun. Immer wieder betonen ſie, daß 
die —* nicht die Abr üſtun ig 
ſondern die Beſchränkung der Rüſtun— 
gen bezwecken. Sie verweiſen un} 
da nicht3 erreicht werben wird, wenn 
die Abrüſtung als Ziel des inter- 
nationalen Abkommens erklä 
und ſagen, daß die Kenſerena ſich auf 
den Verſuch beſchrönken müſſe, Mit— 
tel und Wene zur Verminderung ber 
Küftungsausgaben zu finden. 
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Aber die Gefahr dieſer igeauda 
liegt in der Tatſache, daß ſie anter 
den Vertretern des Yuslandes 
Glauben hervorrufen maa, daß das | 
Bolt der Ver. Staaten für wirkliche | 
Abrüſtung iſt, einerlei wie ſich die 
Kouferenz dazu ſtellen mag; daß wir 
abrüſten werden, auch wenn Groß: | 
ıbritannien und 
| reich und £ 


den | 


Glen, 


ng een 


Juternat. durlermonchol. 


Deutſche, franzöſiſche, britiſche und 


amerikaniſche Teilnehmer. 
| 


—_——- 


Japan, von Franf- ET Baleras diplomatiiher Sieg. Burgenland haben diefes jet für | biele andere ins Gefängnis geworfen | 
alien garnicht zu reden, | 


dos ge gendärtige tolle Kriegsjagen; 


\fortiegen. Hrägt ſich dieſer Eindruck 


bei den fremden Konferenzteilnehmern 
ſo wird es ungemein ſchwierig 


Ip 


ein, 


(fein, fie zu den Zugeitändniffen zu 


beiwegen, auf der allein fich ein erfolg: | 
En u * | 
‚reiches Programm zur Einſchränkung 


der Rüſtungen ſich ariinden läßt. Die 


|titte Gefahr fteht mit diejer zweiten ' 


‚in engem 
Tatlace, 


Zufammenhang. Es iſt die 

iie unglücklicherweiſe ſelbſt 
von Freunden des Präſidenten Har— 
ding betont worden iſt, daß vom Er 
ſolg der Konferenz das Schickſal der 
HardingſchenAdminiſtration abhänge, 
dieſer, wie vielfach von Waſhington 
aus geld trieben worden it, ein Fehl- 
ihlag Der Konferenz den 
veriche, 

Much bier Tieat 
in der Möglichkeit, 
Vertreter fih einbilden, daf die Her 

ren Huahes, Lodae und Root als Ver 


wieder die Gefahr 


ıreter der Regierung in jedem Streit: 
I fall nachgeben müffen, um die Admi 
‚niftration nicht durch 
Iftand zu gefährden. 

folgerung iit natürlich gefährlich. Es 
| wäre unbillia, anzunehmen, daß einer 
der Genannten auch nur das geringite 
Bruchteil der amertfanischen Stellung 
ve . würde, um die Harding— 
ſche Adminiſtration zu retten. Abe 
ſch Gefühl ſeitens 
daß die unſrigen ihre Hal— 


Yon das 
Vertreter 


tung mit Rüdſicht auf die Erhaltung | 


des Unfehens des Präfidenten ein- 
richten müfjen, muB die Erfolge der 
Konferenz [ahntlegen. 

Von Zeit zu Zeit haben die Ver 
‚treter der Regierung bdiefe Gefahren 
zu verkleinern oder eine Öegenpropa: 
ganda verſucht. Es ift das eine Art 
Volksaufklärung, 
den geeigneten Hintergrund ber öffent- 
lichen Meinung zu Tchaffen. Noch}: 


mals jei geſagt, daß dieſe Gefahren 
Anſchauung 


nicht in peſſimiſtiſcher 
geſchildert worden ſind noch aus Wi 
derſpruch gegen die hehren Ziele der 
| Konferenz, fondern nur, damit bie) 
|2efer die Wahrheit über Die 
Lage erfahren. 
— 
Smoot ſindet Anklang. 
ſtatt vieler 
Stenern. 


| | Sabrifanienverfaufs- ver 


| ichiedener 
, 1, Senator 
einer yabritantenver 
faufsiteuer ftatt der vielen Eleinen 
| irteagfieuern findet immer mehr 
Anklana, und gleichzeitig mwächit die 
Oppſoition gegen den Ausſchußvor— 
ſchlag der Beibehaltung der Ver— 
kehrsſteuern und der Herabſetzung 
der Aufſchlagſteuer 
kommen auf 32 v. H. 
Walſh von Maſſachuſetts, 
tratiſches * des 
ſchuſſes, hat ſtatt des 
ſchlags von 15 v. H. Steuern von 
Korporauionseinko mmen eine abge 
mit 12.5 v. 9. bom 
\eriten $100,000 bi3 25 v. 9. für alle 
Stutommen über $500,000 vorae 
Ichlagen. 
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Beſchränkung der behufs 


ſchleunigung der Arbeit. 
Waſhington, 1. Okt. 
kaniſchen Führer erw 
Senat um die Mitte des Monc 
Friedensverträge mit Deutfchland 
Deiterreich — he ie gutheißen 
werde, in i Abkommens, 
nach 


Iib 


Reden Se 


Die repudli- 
varien, daß der 


am Okto 
eine Stunde 
und die Erwägung von 
auf zehn Minuten bein 
— Abkommen war einſtin 
die Befür worter YAntibier- 

Q Hoffnung geäußert hat- 

age merde infolge Dei 
ein totes Geleiſe geſcho 
DieBeratung der Steuer 
zvorlage wird in der 
etwas verſchoben werden, 
Verträge zu erörtern. be 
tgen erden dann überflü 
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Vorbehalten 
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im an ach 
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len im Senat find e 
Untibiervorlage totz 
fie erflären, dan die 
ir diele Kongreßſitzun g tot 
Pe aus ändig. 
New Port, 1. Oft. Mehrere tau— 
ſend Schauerleute Spediteure, 
„Cyeckers“, ſowohl 
fante vo, Hobofen wie von Manhat- 
‚tan, legten heute infolge des Inkraft 
t:eten3 Des neue 
obne Erlaubnis 
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Arbeitsvertrages, 
ihres Vorſtandes, die 
Arbei. nieder, als gerade der große 
franzöſiſche Dampfer „Paris“ mis, 
| mehreren taufend Baflagieren ein- 
ifuhr. Mehrere andere große Europa- 
bampfer jind Teute fällig 


Todesſtoß 


daß die fremden 
iin 


ihren Wider: | 
Dieife Schluß: 


der fremden ! 


- I 
um der Konferen; 


ernite | 


auf aroße Ein= | 
Cenattor | 


be ämpft Die —— 

dereinge⸗ 
Krieg-Ma- ur * 
der Kriegſchul d —— „ber Der | 


wo⸗ 
ber die Senatoren 


wird. ! 


nädhiten | 


an der Wafler: | 


t= | 
Zehntel 


Londoner Preſſe äußert „gemiſchte Ge 
fühle“. — 
Beſetzung deutſchen Gebiets. — China 
fchreibt Japan ab. — Gährung in 
Oberegypten. 

Paris, 1. Okt. Vertreter von 
Funkentelegraphen-Intereſſen von 
Deutſchland, England, Frankreich u. 
den Vaeinigten Staaten verhandeln | 


Hier über die Entwidluna und Ber: | 
ernbeitlichung des Funkentelegraphen⸗ 
und er⸗ 
Tagen einen 


dienſtes in der ganzen Welt 

werten, binnen vierzehn 

Vertrag abzuſchließen. 
De Valera nimmt an. 


Dublin, 1. Okt. 
namens 
ladung zu einer Konferenz mit einem 
Ausſchuß des britiſchen Kabinetts 
London am 11. Oktober ange— 
nommen; 
ı Diplomatifchen Sieg de Balera3 
Premier Lloyd Georae. m der An— 
ıahmebotichaft wird eine Konferenz | 
„für praftifcher und hoffnungäreicher 
‚für eine Veritändigung über die Ver: 
‚einiqung der iriichen nationalen Be: | 
ſtrebungen mit der Gefellicaft von! 
Nationen, die al3 britifihes Reich be: | 
| fannt find, als brieflihe Ausein 
anderjegungen“ erklärt. 
Die irifhen Radikalen, darunter | 
die Witwe des ermordeten Bürgers | 
ı meijter3 von Limerid, O’Callaahan, | 
und Die Witime bon Sn Clarke, 
einem der in dem Aufſtand vor fünf 
Jahren getöteten Führer, haben de 
Valera mit einem Aufruhr gedroht, 
falls er nur im geringſten nachgebe. 
London, 1. Okt. Die Preſſe hofft 
angeſichts de Valeras 
wort jetzt auf eine friedliche Löſung. , 
Das Lloyd George naheſtehende 
„Chroniele“ warnt aber vor zu 
Hoffnungen, 
ſei an ein Ausſcheiden 
Irlands aus dem Reich zu denken; 
die „News“ verweiſt auf die bedenk— 
lichen Ruheſtörungen in Belfaſt und 
die Gefangenenlager in Irland, 
welch letztere namentlich infolge 
Nachrichten über grauſame Behand— 
lung der Gefangenen das iriſche 
Volk erbitterten und aufgehoben 
weredn ſollten, und die „Poſt“ 
jagt, die eigentliche Frage, ob 
Gemeinſchaft der Natione 
britiſches Reich bekannt, 
bleiben ſolle, ſei dank der Regie— 
rung, mehr noch als de Valera, jetzt 
auf dem Wege der Beantwortung 
in berneinendem Zimme, 


frühen 
nimmer 
| 


als 


Ver anitöhige Raragraph. 


Berlin, 1. Oft. Kanzler 
und Miniiter des Uusmärtigen, 
Rosen, bewoaeı durch perjönliches 
Eingreifen die Notionaliften, bie 
ı Beftätiaung des Friedensvertrage: 
Inicht zu itören 
Einreihung eines Befihluffes, 
inach der Reichätaa, indem er ben 
| Vertrag autheiße, nicht das erzmun: 
gene Gejtändnig der Schuld 
Kriege erneuere. Dr. Roien erklärte 
dem Reichstagsausſchuß für aus— 
wärtige Beziehungen, daß die Frage 


Wirth 
Dr 


ni hr 


| handlungen 
überhaupt richt — a jet. 
Dab diele Phrafe in dem Vertrag 
| mit den Ver, Staaten ftehe, fer fein 
fittlihes Schuldaeitändnig, der betr. 
| Baraaraph des Verfailler 


in dem die Phraſe porfomme, fei nur 
bei der Erledigung noch Ichwebender | 


wirtichaftlicher 


Nerminder 


Fragen wirfiam. 
ung der Beſetnungskoſten. 
Paris, 1. Ott, Die Ber. St 
werden durch General Allen von 
Eoblenz und R. MW. Bonden, Ber: 
tıeter an der Wiedergutmachung? 
Itommiffion, in einer nach Brüffe 
einberufernen Konferenz zur Ber: 
minderung der Koiten der Belebung 
deut ſchen Gebiets auf 240 Millionen 
Goldmark 
der 


aaren 


auch die 
die 
ihrer 
260 
können, 


Konferen, wird 
Frage, wie die Ver. Staaten 
Koſien der Aufrechterhaliung 
Beſatzungstruppen, bislang 


Millidnen Dollars, rlangen 


Au 


| erörter* werben, 


umı! 


Störtebeckers chat gefunden. 
Berlin, 1. OH. In der Elbmarſch 


ii. il, 
ſüdlich von —— iſt eine Kiſte, 
ver und Juwelen im |. 


welche Gold, Silk 
von 20 Mitt, Gold 


Geſamtwerie 
Mark enthält, gefunden worden. Es 
iſt der verborgene 


tigten Seeräubers Stoertebeder, er 


Inachdem er mit feiner Bande firien ı 


nit Dänemart und der Hanja ges 
führt, jchließfih gefangen und in 
Hamburg hingerichtet wurde. Bon 
dem Fund erhält der Finder ein 
der Befiter bez 
übrige. Sehterer mill den 
ıdeutichen Mufeum aegen 
findung übermeifen. 

Greift Ler. Staaten an. 


PBariz, 1. DH. Ber Abgeordnete 
Sabry erllärt im „Intranfigant”, 


„und einem 
mäßige \.b- 


Negelung der Koiten der | 


DeValera hat 
der Sinn Feiner die Sin- | 


es gilt daS hier für einen: 
über ' 


prompter Unter | 


denn nie und | 


Die | 


beitehen | 


durch die geplante | 
ton= | 


am!ü 


Vertrags, | 


im Jahr vertreten fein. | 


Schab des berüd-| 


Landes das | 
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Staaten ſie ſehr bald in gern den. Fufammengepralll 
| Bermidelungen ftürzen werde, genau Zehn Anarchiſten hingerichtet. | 


ee | Mosfau, 1. Oft. Panja Barroıt, Eilzug der Oak Park-Hochbahn fuhr 
weiblicher anarchiſtiſcher Führer, und gegen einen Lokalzug. 
Burgenland Freiſtaat. neun andere Anarchiſten ſind von der 
Wien, 1. Olt. Die Aufrührer 4 Somjetinquifition hier hHingerichtet, 


Ein Toter, viele Bertwiundete, 
morden, megen de3 Bombenmerfens 
während der Verfammlung des 
Moskauer Kommuniftenausfchufles ı 
im Geptember 1919. Das Ber: 


Jammlungsgebäude war burc die 


nn Freiſtaat erklärt. | 
Kudwig in Ungarn. | 


Budapeit, 1, CH. Der ehemalige 
| König Ludwig von Bayern it mit 
feiner Familie zu anjcheinend länge- | Bomben zerftört und viele Perfonen 
rem Aufenthalt in jenem Schloß zu | waren getötet worden. E3 war auch 
| Sarvar, Weltungarn, eingetroffen. zu blutigen Straßenfämpfen gefom- 
| Siehenbürger auifallig. ı men. 


Budapeſt, 1. Okt. In Sieben— 
bürgen fordern die Bauern die von 
der Regierung verſprochene Auf— 
teilung des Großgrundbeſitzes. ha— 
ben die Beamten verjagt und Läden 
geplündert. Die Regierung wird 
ſofort ein Landreformgeſetz durch— 


kannt. — Der Motorführer des Eil 
zuges war nicht zu finden. — Der Tote 
iſt William Dor enz, ein Fahrgaſt. 


Ungefähr 50 Perſonen wurden ver— 
Generalſtreik in letzt, eine davon tötlich und vier ſehr 
Trieſt, 30. Sept. Hier iſt heute bedenklich, als heute morgen ein fünf— 
* Generalftreit proflamtert worden. | | wagiger, auf dem Wege zum Schlei- 
D 
Der Grund hierzu war, daß die Re⸗ fenbiertel befindlicher Eilzug ber 
gierung einen Auftrag für den Bau 
don 24 Schiffen widerrufen hat, was 
zur Folge hatte, daß Lo huberkürzun⸗ der Halteſtelle an Hamlin Avenue in 
führen und hat vorläufig die Garni— gen in den Schiffsbauhöfen verfügt | einen breiwagigen Perſonenzug der— 
onen verftärtt, wurden. Es ‚ind bier große Irups |felben Hochkahn fuhr. Beide Züge 
| Keue Zölle in Englanb. I itaufgebote aufammengezogen 0% maren, da es gerade zu der Zeit war, 


London, 1. Dt. Neue Zölle bis pr [3 die Leute ihren Urbeitsitätten zu- 
zum Dritte des Wertes gewiller Iftrömten, bis zur daffungs taft mit 
Maren werden um Schuß der Judu: |  Nbartum, 1, Fahrgäften gefüllt, und als ein Mun- 
ftrie feit heute von etiva 6000 Arti- Araberſtamm, 3 r ift e3 zu betrachten, daf der Ver- 
fein, darunter optifche und andere el Soghayer Kuft an Menjchenleben und die Zahl 
wiſſenſchaftliche Inſtrumente, ſowie angegriffen, de, Verwundeten nicht weit größer 
von verſchiedenen Metallwaren und Infanterie und Polizei aber unter waren. Bisher iſt über die Urfache!p 
chemiſchen Fabrikaten erhoben. ſch — Verluſten verjagt. Ab- des Unfalls 


D ĩ | Tan 41 
General Perſhing. ullah ſoll gefallen ſein. Die briti- mal da man noch nicht weih, wo ter! 


chen Derfuite waren fünf Tote, Die IM * 
otorführer des Eilzuges iſt. Die— 
zaris, 1J. 9 W F ei nalen Soiii serch alle 
Paris, 1. DOM. General Berfhing | Erhebung joll rein örtlich und ohne fr war nämlich Tpurlos verſchwun⸗ 


tehrte heute aus Coblenz zurüd, wird | politiiche Bedeutung geiwejen ein, den, als bie Hilfemannfdaften der! 
morgen ber Grabfeier der umbelann- ———— drei umliegenden Polizeimachen, der! 


S 
‚ten Soldaten beitohnen-und Montag) Vierfache Battenmörderin? |% Wache an Filmore Straße, der an 
nach London reiſen, wohin ihn eine Warten Avenue und d Auſt 
gemiſchte Abteilung von 600 Mann Lyda Southard in Twin Falls, doahe, W — — — 
Ambulanzen hinzueilten. Einige 


begleitet, die heute aus Coblenz ein— | unter entfetliher Anklage, Fat hraäfte behaupten, dat der Moto 
ı getroffen und in ben hiejigen Kaſer⸗ Twin Falls, Idaho, 1. Ott. Die ih, R = ni - —* 9— * — 
nen untergebracht worden iſt. ie 28jährige Frau Lyda Southard, das | ke * pr — 
'Xetıte haben weitgehenden ih — acht Kindern des Farmers een ne 55 an 
1 [po vi ı ıter D I ” 
ee Vergiftung a — geſel ae Ichnell Pepe wurde, 
P Be (Fduard F. Meyer, prozeſ— —— * En nn z a 7 lizei e 
t. Die Frau wird bejichtigt, Ähte | yerharemmeife unberteht Laroırkam 
er Gatten, ihren Schwager und ihr der arerweiſe unverleg babonkan,, 
— * Kind umgebract zu haben, | Den Kopf verlor und daboneilte, Wie ı 
ıten Verluften für den Feind und die| „uchdem fie die elterliche Ranıh ber vom auch fei, bie Behörde bejindet fich 


j r auf der Suche nach ihm. 
Zerſtreuung feindlicher Str tteäfte| 7 pin Falls verlaffen hatte und in f che nach ihm 
weiter ſüdlich. | 


ıdie Welt hinausgegangen war. | 
Erſuchen Xölferbund um Hilfe, | Golonial Beach, Ba., 1. Oft. Die) Ter Tote ift der 5Ojährige Wm. 
Senf, 1. Okt. Die Vertreter der |junae Frau Roger D. Gaftlate, Mut: j Toberenz, Nr. 4750 FJulton Str. 
bier Faufastichen Republifen Arme: |ter von vier Kindern, wurde in ihrem | ein tn Dieniten der Firma M Yarihall 
nien, AMyerbajan, Nordfaufajug und 
Georgien, deren Gebiet jett von! 


nahen Heim mit einem Beil erfchla= | Field & Co. itehender Kutfcher, der 
ı Somjettruppen beiegt iit, haben dem \ 
| 


Trieit. 


Kämpfe in Oberegypten. 


Okt. 
Dat 


Metialaten, ein 
zu Abdullah 
anı Montag Ivalla 
wurde bon britischer 





Der regelmätige TSamstansiieg. 

Athen, 1. Oft. Die griechifche Her: | 
reöleitung meldet heute Abichlagung |; 
| eines türtiſchen Unariff3 auf die grie= | |! 
chiſche Front Eski-Shehr unter ſchwe-⸗ 


| 
I 
| 


Die Vernitglüdten. 


Unteroffizier im Flottendienft, und | Robert Burns Sofpital ımterge-| 
Fl. Sarah €. Knor von Baltimore | bracht war, troß aller Bemühungen | 
find von den Leichenſchaugeſchwore- der Aerzte den Folgen der erlitte— 
nen der Tat geziehen worden. Frl. nen innerlichen zungen erlag. 
Knor hatte geſtern früh die Nachricht Die Schwerverletzten, welche eben— 
Hilfe zum Erzwingung der Nän- bon dem Morde ausgeſchrieen. Die jalls nach dem Robert Burns So 
mung ihres Gebiets durch fremde Frau behauptete in einem Nachbar- jpital gebracht wurden, ſind: 
Truvpen. hauſe übernachtet zu haben, ein blut=| 15iähriae &. Gumderfon 

;beflecdter Regenmantel und ein Re— —— — - ri 2 
‚volver wurden im Gebüfch neben bie- |, W. Erie Str, ein in Tientien, 
Peking, 1. Oft. Das chinefiche Tem Haufe gefunren. Nach der Morp- | der American Natway Crpren 
\Rabinett hat die Vorjhli äge, Japans ;tat ivurde in der Küche des Gaitlate- | Menender Clerk. dem faſt Alle Zahne 
bezüglich direkter Verhandlungen über ſchen Hauſes das Blut von der Mord- 9 usgeſchlagen wurden und der au- 
& yantung abgelehnt und die neun waffe abgewafchen. | pecdens wahrjcheinlich —* innerliche 
Punkte in der japaniſchen Zuſchrift Zwei der Kinder der Eheleute Eaf— | Verletzungen und arge Abſchürfun— 
widerlegt, auch den Vertretern aller |late fagten aus, fie hätten Lärm ge: ; Ir am son! —n 
‚Mächte eine Abfchrift der Antwort hört, jeien vom Vater aber twieder | _ W. 2Arrue⸗ 
und eine Darlegung der chineſiſchen ins Bett geſcheucht worden mit der Walnut ir, der | ir ernftliche Ver 
Anfprüce auf Chantung übermittelt. Qerfiherung, die Mama fei er, etzungen der Wirbelſäule und am 
—— |tranft und werde noch einem Hoſpi- Rücken zuzog und 
Pagzifikmacht. 6 hatte wie⸗ ſterben wird. 
—— = mumi, tal gebragt. Frl. KAnor hatte wies N 5 
| Pelbourne, DM, Premier perholt bei der Familie Eaitlafe ge- | John Swmith, ein 
vg € erklärt, daß das Intereſſe wohnt und Frau Eaſtlake hatte ihr Eilzuges. der 
Auſtraliens ve dinge, daß die Waſh— befohlen, auszuziehen wie Nachbarin-⸗ am 0 fund 
igtoner Konferenz erſt die Pazifik— davontrug 

George Lynch, Nr. 316 N. Loc⸗ 


nen ausſagten. 
Erdreben in 3.:inois. wood oe. der wahrſcheinlich inner 
Harrisburg, Ill. 1. Okt. Heute liche Verletzungen erlitt. 
früh 3 Uhr wurden hier zwei hef— Die übrigen Verletzten, 
Kabinett hat grundſätzlich den tige . wahrge⸗ nur leichte Wunden erlitten, halfen, 
ameritaniſchen Anregungen hin, | Ommen, bie jiwar groBe Aufregung, | nachden ihre Wumden  derbunden | 
Fichtlich ber NWervenarlinde für pie aber feinen Schaden veruriachten. waren, an der Nettungsarbeit und | 
|MWafhinatoner Konferenz nad) lanaer — — NEON verließen zum Teil die Unfallſtelle 
| Erörterung zugeitimn t, meldet Ajaht | Aluhiverind. ‚ohne Ihren Namen anzugeben 
| Tas Rettungswerf. 


; Eddie Morris 3, der Mörder des | 

liziſten John Mullen wurde bei eiiem . 

‚$luchtverfuch aus dem Zuchtbaufe in 

Göſte der Joliet erwiſcht. 

eh yatte beaonnen, 
einem Abfluhrobr 


gen aufgefunden und ihr Gatte, ein | wenige Stunden, nachdem er im 
Nölferbimd mitgeteilt, dab fie einen 


|bolitifchen umd wirtichäftlichen Ber- 
|band gebildet hätten. Sie erjuchen | 
gleichzeitig den Völkerbund um 


V 
erlei 


Nr. 
| Ghina lehnt jap. Borjchläge ab. 
' Co.“ 


rt 
319 * 


v91 


38 
mul ? 


18 


Ns 
Kr. 


Auſtratien als 


1. Zchar fner des | 


Wunden am 


'fracen löfe, ehe an Abrüftung gedacht 
imerden fönne. (Siehe Schuette? De: 
peſche.) 


Tokyo, 4. Okt. Das japaniſche welche 


mi Yon 
jubindun. 


m 


u 
lanafam von Itatten, 
Zeit dauerte, ehe der elet- 
trifche Strom ausgeichaltet worden 
var, und die Retiungsmannicaften 
Gefahr liefen, zu Iode aeblist zu | 
erden. Grit alö der Sirom dumm 

endlich aus geſchal tet war, konnten die 
in den Wag gen eingeengten Fahrgäſte 

ieſe verlaffen. 

—R Eilzug ſauſte in den letzten 
Wagen des Perfonenzuges, als die 
| Schaffner ebeit bie Wagentüren ges 
Tchloffen hatten und der Berjemenzug g 
angezogen hatte. Eine Frau, die im 
fetten Wagen Tab, Tah den Eilzuz 

. | beranfaufen und hieb euten Schrei! 
hang aus, um die Fahrgäfte zu warnen; 
il; | doch ehe diefe mußten, welche Grfahr | 
borlag, mar der Zujfammenitof be: | 
reits erfolat. 


Wood und W. CE, Forbes, 
Unterſucher der Zuſtände auf den 
Philippinen, ſind hier als 


Regierung eingetre 


General 
nur da es ge 
raume 
ren. einen Tunnel 
Anerikan. Lebensmittel *ar Rußland entlang zu 


Riga, 1 Mus Philadelphia ° m 
wird Montag die „Morapiı Bridge“ 
ı mit 2000 ak Mehl, darauf 
aus Hamburg und Danzig drei an— 
dere Dampfer mit meiteren Lebens: | 
mitteln für die Hungaeränotgebiete in 
Außland bier eintreffen. Bereits find 
7000 IZonnen amerifanifcher Lebens: 
miitel verteilt worden, und al: 
möcenilih werden danah ge,en 
2000 Tonnen big auf ieitere: 3 hier ;! 
erivattet, 2 

Tr. Nanfenz Kritif. | 

Genf, 1. OH. Der Naturforicher |i i 

Dr. Nanfen hat die den WVölterbund |, Tome: 


Itaq, ımd 


Nr 


hie 


ash 
gleich 


Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölktheit heute abend; morgen unbe— 
ſeändig und kühler, vermutlich Schaner; 
heute abend Ichhafier ——— d· 


n Öitlihen Teil, 
"Schauer am 
und mittlere Zeilen 
nordöitlichen 
tlicheit 


Alle wurden bon ihren | 
nögeheim leitenden Sroßmä.hte fharf | heute ade ien Zeit | Siten in die Gänge oder in die Fen- 
angegriffen mit Bezug auf die Ein» | acıı« som und ſüdoſtlichen ſler gefchleubert, und ein fürchter- 
ung oeme inf famer Hilfäletftungen | „Ssene- sias. beuie abend. 1 mi fiches Durcheinander ;riff Platz. 

ki Rußland. Regelrechte Kämpfe zwiſchen den 
a han tiber mad iz an. | KaHrgäften, um nah den Ausgängen | 

ci weitiichen Teil beute abei | zu gelangen, fpielten fih ab. Einize | 
Ichlugen Teniter eim und 


Unbefländig u 
t ve! tiichen 
ühle er 


ne . — F 
Sowjetwühlereien. 


Ott. 


* 
zıe 


Qondon, 1. ont enumtergana, heute: 6 . ım tanner 


F Ra : Zoimenaı taang, morgen: 6:48, 
ı Agenten überall ın Weſteu iropa Mondaufgang: Morgen früh 3:03. ſtiegen durch dieſe hinaus, doch War— 
haben von Moskau Weiſung er— Ser Temperaturitand: Inungen, nicht daS Geleife zu be= 
halten, die arbeitslote Jugend Nachſtehend der Temperaturſtand nach treten, brachten ſie zur Beſinnung 
überall aufzuwiegeln, damit ſie von den amtlichen Angaben des Beneramiee und veranlaßten ſie, zurüchzuklettern. 
den en und Staaten Arbeitz- |don aeitern nacınımtaa 5 Ihr an: ‚Der Eilaug fuhr mit einer Gefchmin- 
folemumterit s Söhe des 3 Uhr nadnt.......521 3 Ubr morgen®... 4 ans j s 
olenunterit — gung in der Höhe des 38 nam. .....04 4 br morgens. ...n3 | Digfeit bon dreißia Meilen die 
any — ar A In Am.......62) 5 Uhr moracmd....53 
verlorenen Verdienftes fordere; Die | ) Nor arena... 6 ir morgens.ne | OUNDE, Nur bis ienige u vor 
‚Städte und Staaten mürdern auf| 7 Ahr asınae......60 Ubr- inoraens....n5 | der erwähnt en Stalin ift Die Hoc: 

8 Uhr abends......60, 8 Uhr morgens... .5 ir 

am breigletiig, doch gerade an der 

Etelie, wo der Zujammenftoß er- 


dicje Weile finanziell geidiwwächt und 9 Aber abendE......50| 9 Uhr morgend. ;. 0 
die Arbeiter überzengt, dab es fidh |10 br a 

folgte, benußen bie Perfonenzüge 
dos ee und fahren. dann 


Kommnuniſtiſche 


'® abend2......58 110 ne a 
> 
lohne, nicht zu arbeiten. Dann folle : 


abend... ....57 
A 12 Ubr mitternadt. 9 ihr —— 3 
auf Verwaltung aller Induſtrien Ubr nadım.......67 


2 Uhr nadım.......71 


1 Uhr morgens. ...55 
* ubr DB. 34 


— 


Veber die Urſache iſt noch wenig be— | 


3 Chicago und Dat Bart Hochbahn an] 


ch wenia befannt, zu: |; 


vohricheinlich | 


arge Abi vrungen |# 


Rücken! 
deuten 


lich in ſeiner geſtern abend abgehal-— 
| fefigeiebten Löhnen, 
"prompt 


ſen wurden. 


Rettungswerk ging anfangs ſchaftsrats 
wenigſtens 
ſtern abgegebene 


terbreiteten Geſuchen um 


arbeiten, 
ſchreiner und die Plumber, ſchließlich 


fellos 9n12 
US 49012 


— 
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Pnstmaster * 
— 


33, gang: — "Nr. 233. 


2 Gent. 


durch eine Weiche in das rechte &-| 

feife. Wie e3 fcheint. verjagten bie | 

Bremfen des Eilzuges, ald er durch 

die Weichen fuhr, oder es wurden | 

widerfprechende MWeichenfianale den | 

Motorführern gegeben. | 
Auf Abwegen. 


— — — — ———— — —— 


Ein Sieg Crowes 


Hilfsſtaatsanwalt Gorman wirb an» 
geblice Wahlbetrügereien 
unterincen. 

Drei Hochſchüler, welche von —* — 
liziſten der Rogers Park Wache ver 
haftet worden ſind, haben geſtan— 
den, eine Anzahl Kraftwagen ge— | m... 

OBER zu haben, bon denen  Dreilggiepter Mettinten jagt in feiner Heute 
—— — —*—*— F nd. abgegebenen Entiheidung, er halte es 
Die jungen Leute ſind alle aus gu⸗ für ratſam, den von Staatsanwäalt 


444 ER Ie 1 » } Treb: — 4 
ter Familie und haben die Ticb-) Gegwe gemachten Borfchlag aneuneh— 
ſtähle lediglich begangen, um die men. 
Gefährte zu Ausfahrten zu be— 
nutzen. Sie ſind John Meyers jr. a. ven 
* 2. 2 i 5 ) ıltsfamn 
1891 Gites Ave, deifen Mater im Die hieſige Anw alts kammer und 
* La rt F N 9 NH ıe7 
Bureau des Stadtihreibers ange. | der Yirildienit- a no habelt 
fteltt üt, Noieph Brenner, 7055 £ — —— rn gericht 
Navensword Moe... ımd Nichard eingereichten Gefucd befufs Ernen- 
Vangs, 1920 Zum Ave gung eines Conderjtantsanmaltes, 
lift 19 alt, die ıder angeblich bei ver legten Richter: 
17 wahl verübte ——— unter⸗ 
Per fuhen und das erlangte Beweis 
—— rlan weis⸗ 
Die wiedererlangten Wagen jind| Ugen umb das feriangte eiDeis 
Nelion EC. Stein. Ar. 135 material einer Scnder-Grandjury 
von Nelſon =. %r. 1351 : un. 
| mir —— Genf IN unterbreiten jollte, eine Niederiage 
| dilwaukee Ave., Roſenthal, Nr. * * 
11515 Gites Moe Pipman Siz lerlitten. Richter Mefiniey entfchie) 
Ir. TOSEN Glarf =tr "Iheute, daß die angeblichen Wahız- 
BIT u Se betrügereien allerdings von Groß— 
< ui ug 
a E—— geſchworenen unterſucht werden ſol— 
An der Ede der Montroje Avenue | ten, lehnte es aber ab, einen Sonder— 
j und Hazel Straße — en ei ſtaats inwalt zu ernennen und be— 
| be: Re a ‚ner — Roth- kraute George Gorman, den zweiten 
bart, larendon Ave., ziwang N Affiftenten Staatsanwalt Crowe— 
ibn, Tih mie ausgebreiteten Yrmen | mir diefer Unterfuchung. 
und das Geſicht gegen eine Nauer Die Entſcheidung iſt ein Sieg für 
igefehit ı aufzuftellen, und .. en ihm \den Staatsanwalt, deſſen Vorjchläce 
‚dann feine Barfchaft von #46 ab. in alfen wefentlichen Puntten ven 
Außerdem zogen ſie ihm einen Dia— dem Richter 
| mantring im Werte bon vn vom | Xuspi ihrung gebradyjt wurden, wenn 
Finger auch die Ye: ründung hierfür nicht fo 
I zehn Minuten lang in seele nf für Herrn Crowe lautet und 
Stellung zu verharren, falls er nicht als ein Schlag gegen die Rathaus— 
ein paar Kugeln in den Leib bekom- maſchine betrachtet werben kann. 
men wolle. | ae Grome war bon bornherein 
| Glarence Forreppe, 2421 Cantort | damit einveritanden, daf eine Sen: 
Etraße, wurde an der Crawford und | ver t-Granbjurn ernannt werden jollte, 
Bryn Mawr Ave. überfallen und um opponierte aber der Ernennung eines 
2 beraubt. | Sonderftaatsantwalts, weil dadurch 
Während der Abweſenheit der Fa— ſeiner Anſicht nach ein ſchlechtes Licht 
Imili® dran gen Einbrecher in die Woh- auf feine Amtzführun eworfen 
— von Robert Ploetz, 3341 Eaſt— wirde. “iR 
o9d Une. E:e ferhlen $60 in barem | 
* De | 
| Gelbe und eine goldene Tafchenuhr. | 


Hein Sondertiantsaniwalt, 


Brenne 


anderen bei— 


6 * 
Jahr c 


Die 


Da die Belchuldigung erhoben 
| wurde, daß die Betriigereien zu⸗ 
Kenneth Cardington, Nr. 4202 gunſten der Rathausmaſchine verübi 
Ri adfon Boulevard meldeic der Po— | oiden jeten, jchlug Herr Erome vor, 
lizet, daß er vor feiner Wohnung bon | feineft zweiten Affiitenten George 
drei Arcftivagenbanbditen überfallen | Sorman, einen Demofraten, mit der 
und um $18 erleichtert mu Ye. Unterfuchung zu betrauen, und biefer 
Wahrſcheinl ich dieſelben Raubgeſel⸗ 
len ſtellten J. F. Kelly, Nr. 1459 S. Kinley angenommen. Gorman werde 
49. Avenue ſan der 45. Avenue und ſeiner Anſicht nach unparteiiſch vor 
Rooſevelt Road und nahmen ihm 88 sehen, 
jab. le ihn femme, rejignieren, im Falle 
| Auf Veranlaſſung der Federal fein Borgelegter verfuchen follte, ihn 
Life Infurance Co., Nr. 117 Nord! — der unparteiiſchen Ausübung ſei 
Dearborn Str., wurde Sigmund K.!ner Amtstätigfeit zu beeinfluffen. 
|Yatfewicez, Ir. TIS W. Sihtand Tie een 
%oe., ein in Dienſten der Verſiche „Der Staatsanwalt hat in offene: 
rungsgeſellſchaft ſtehender Agent | Gerichte zſitzung ——— “heißt 
verhaftet, Cr wird. uldigt der Erticheidung, „dag er, Foltte ein 
51000 der Gejellichait ige | Sonderftaatsaniwalt ernannt imer: 
Geld er eingeſammelt md umicr= | den, ber Unterfuchung mit allen ihr 
Ihlagen zu habeı | zu Gebote fiehenden Mitteln oppo- 
— nieren werde. Es war dies einer der 
Lenten ein, Gründe, meshalb der Gerichtähof 
— wiſſen wollte, ob der Countyrat ver— 
pin tet it, das nötige Geld zu be- 
ligen, im Falle ein Sonderflaat:- 
| Die Ausfichten, daß endlich einmal — ernannt worden wäre. 
der Kampf zwiſchen Arbeit und Ka⸗ „Es iſt eine bekannte Tatſache, daß 
im Baugewerbe zu Ende fom= | der Gountyrat gegenwärtig fieben 
wird, haben fıd feit geitern ber, D Demokraten und Jieben Republifaner 
gebeflert. Der Chicagoer | als Mitglieder Ebenfo befannt 
Baugewerkfchaftsrat befchloß näm-!iit es, dah die Mehrzahl der Repu- 
biifaner der Togenannten Rathaus- 
tenen Situna, die Arbeit wieder auf- | machine angehört, und es darf dinher 
zunehmen, bezw. fortzufegen, und | angeirommen werben, daß das nötige 
zwar zu den von dem Schiedsrichter | Geld für — Sonderſtaatsanwalt 
Die Einzigen, nicht ohne weiteres bewilligt würde, 
dagegen ſtimmten, waren die im Falle Staatsanwalt Erome, mie 
ıbnmafchiniken, welche dann !er hier in offener Gerichtsfigung tat, 
aus dem Verband ausgejchlof: | Ti bereit erflären würde, eine un 
| partetifche Unterfugung zu führen, 
de3 Baugemwerf-| und wenn er ber Ernennung eines 
ift zmeifelles, zum Zeil| Sonder » Saattanmwalt2 opponieren 
‚auf die vom Richter ge= | würde.“ 
bündige Erklärung | Unter den*obmaltenden Verhält- 
dah er den ihm un: | nt!fen, fagte der Richter, fei die Er- 
eine Neuz|ı hennung eines Sonderfiantdanmwalt3 
berhundlung in ber Lohnfraae erit | nicht angebracht und er halte 8, um 
dann näher treten werde, wenn alle * beſtmögliche Reſultat zu erzielen, 
Handwerker wieder — en. Ob es für ratſam, den von Stäatsanwali 
den Unionbeamten nun auch möglich Croive gemachten Vorſchlag anzu— 
jein wird, alle ihre Mitglieder zu ver= | nehmen und den Hilfsſtaalsanwalt 
anlaffen, fih tem Beichluß zu fügen! Geor® Gorman mit der Inter 
und zu dem feitaelegten Loknfap zu ſuchu na zu. betreiben 
bleibt cbzumarten. Die) „mn der fommen den Woche Thon 
Zatjade, daß die bisherigen haupt- | jollen die Sendergroßgefchioorenen 
lechlichiten Geaner, nämlich die Baus | einberufen werden. 
=—"7"1)9 — 
e Grutenarbeiter. 


Ditober. Der 
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beichu 


der gehör 
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Cswerfichaitssertreter beugen fich Tich 


er 24: ! 
ter Landis' Ultimetum. | mi 
an 


tal 
tal 


men. 


„+ 
ul, 


melche 
Hebekr 


Der Beſchluß 
chaftsrats 


zurückzuführen, 


einlenkten 
n..bme der 


fi 


und für fofortige Auf: | 
Arbeit ſtimmten, iſt zwei⸗ — — 
* a Reich Pr he- | „as un ie, . 
ein gumB ZNen zu ; Rational Hongreß der Ber. Gruben: 
arbeiter dürfte, da er mit feinen 
Aı beiten Bez rüditändig ift, Die 
Frage der Lohnffala big zur yebruar- 
|derfi mmlung verfchieben, da der Ar- 
| beitävertrag nod; bi3 zum 31. Mätz 
iin Kraft ift. Heute befchäftigt ji) 
ter Kongreg mit Präfident Lewis’ 
| Empfehlung, das — Induſtrie⸗ 
geſetz gerichtlich als verfaſſungswid— 
ſrig zu befämpfen, und mit der Lage 
des Ausſtands in Weſtvirginien. 
Zopefa, Kas.,1. Oft. Sollte Prä- 
fibent Lewis von den Der. Gruben: 


an 
— 


trachten. 


und Dantpfer> 
nachrichten. 

Der Tampier „George Walhing— 
ton‘, welger am Dienſtag nach Ply— 
moutb, G5erbourg und Bremen fährt, 
nimm: Yalcte nach Deutſchland, 
Oeſterreich, der Czecho-Slowatei, 
Ungarn und der Schweiz mit. Voſt— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
morgen 4:26 Uhr nachmittags. | 

Ter Tampfer „Adriatic”, der am || 
Dienftag nadı Plymouth fährt, nimmt 
Briefe nach Deutſchland mit. Voſi— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
morgen um Mitternacht. 

Der Dampfer „Eſtonia“, der am 
Mittwech nach Curxbaven. Danzig 
und Libau fäbrt, nimmt Briefe nach 
Deutſchland mit. Poſtſchluß im hie⸗ 
ſigen Hauptpoſtamt Montag um 
Mitternacht. 


Poſt⸗ 


inſberrung des Staatsbverbands⸗— 
praſidenten Howat ausſtändigen Koh— 
lengräbern in Kanſas nicht die We— 
derauſnahme der Arbeit anbeſehlen 
ſoe will das Staatsinduſtriegerich 
den Schutz der — * 
lengräber ü übernehmen. 


angenommen und zur 


Verfchlag--murbe - von Nichter Mer 


faate der Richter, und fomeit. 


— bon Amerika den infolge 
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Dom 3. Okt. an wird unfere Anzeige jeden 
Sonntag in der „Sonntagpon“ erfheinen. 


Scht nach unjern Montag: 


Spezialitäten f 


SE A 
A ef 


7 


Ts * 
Größe 7080, ſchöne Plaid— 
Entwürfe, ſpeziell das Paar 


Spitzen⸗Gardinen 


Filet Neiz mit Spitzenkanten. Dies iſt 


2.69 


eine Mutter Partie, einschl. 
Werte bis zu $6, ſpez. Paar 


NW — za ö * 

Kinder-Swegters 
in allen Farben, Slip-over 
Sthles, reg. 82.50 Wi. jeder 


Corn 


— — 


Krbſen 


Plymouth Rock oder 
Monſoon Marke, Bü. 
Kiſte von 24 für 82.10. 
Richelien Early 
June, geſiebt, B. 


5 NEDUNE BELM 


—T Bett⸗Blaulets 
2.98 


1.59 


à— ———— — — ET REN RK — | 


1le 
19e 
Carpet⸗Slippers 


8 


Sargains 


ür Moniag 
ER Zigarren 


—9* 


8e La Azora Operas, friſche 


Ware, 832.00 Kiſte don 98 
E25 für ooc 


Plowboy oder New Yactory 
Tabat, doc Pail 
zu ............... 


Struves Key Weſt Zinar- 
ren⸗-Clippings — das 


voc⸗Paket zu ... 49c 
O. N. T. Hülelgarn 


Alle Größen, fpeziell Montag, EB 
ac 


nur 6 inäuel an einen Kunden 
‚ Banmwollenes Serge 


..“ 


In allen begehrten Schattierungen, 56 


Joll breit, vorzüglich für Kin— 59e 
derkleider, ſpeziell die Yard 

— — — — — — — — 
— 

| et f 

| eitid ac 
Nobal Society Etridgarı, 
voller 14 Strana, zu 


Q 


U 


c 


Fancy Peaberry, 19e 


frisch gersitet, Pr. 


"15 
30€ Sarte.... c 


170 


Kafre 


kalmon 


für Männer und Da 
men, alle Größen, 356 
Werte, ſpeziell das 


a. 


Ranch Ehinoo 


KUFON 


Zucker, 5 Pid. 25c 


Sein Yuder wird an Kinder verkauft, 


—— — — — 


— — — 


Tobias Wilders Weg zur Höhe. 


Roman don Bdento v. Krafit. 


(22. Fortfegung.) 


nir! Wad fol ich denn ———— | 


g’wußt haben?“ 
Er fpudte au®. = 
Erit am andern Zag — mies 


" 


— —— 


| geworden war um ein jchlagend:# 


Herz. Und da erivachte in ben bei: 


den wieder der Gedanke an bie Ge- 
genwart und verwiſchte das dunkle 


ge} 


— — 7 


en — als nur ich ſelbſt. Die Tiefe, 


in der es liegt, iſt finſter. Ich will 
für mein Herz einen Weg zu heller 
Höhe ſuchen! — Wer führt mich?“ 
Lautloſe Stille war um ihn her. 
* * * 
obias ging aufrecht, als er den 
Gottesacker von Kapellen verließ. 
Doch ſeine Augen ſchienen blind ge— 
worden. Er ſah nicht Bäume und 
Mauern, nicht Häuſer und Dächer, 
nicht Wieſen und Wald — und ſah 
die beiden Männer nicht, die nahe da 
drüben auf der Straße ſtanden und 
ſich verwundert betrachteten, als 
hätte der Zufall ſie unerwartet ſo 
voreinander hingeſtellt: Berkens, der 
nach Altenberg wollte, und Karl von 
der Tenne, der nach der Prein unter— 
wegs war. 
Wohin?“ fragte Berkens, mit 
einem ſeltſam angriffsluſtigen Klang 
ir der Stimme, 

„Rah Haufe!“ 

„Das feh’ ih.“ Und nach einer 
Weile: „Sch ae)’ ein Stüdkhen mit 
Ihnen. Los!“ 

Und ohne eine Antwort abzuwar— 
ten, ſchritt Berkens an der Seite des 
andern gegen die Prein zu. 

Eine Frage ſchien ihm auf der 
Zunge zu liegen, aber er wollte nicht 
heraus damit. Er guckte nur ver— 
ſtohlen nach dem Geſichte 
ſchweigſamen Begleiters, dann ſteckte 
er die Hände in die Hoſentaſchen und 
räuſperte ſich. 

ESchöner Tog, heut'!“ 

„Sehr ſchön!“ gab Karl zurück. 
„Sehr!“ bekräftigte Berkens. 

Wieder eine Strecke wortloſ 
Wanderns. Bis endlich Berkens die 
Geduld verlor. 

„Na, ſo reden Sie doch ſchon mal! 


Ich möchte doch gerne wiſſen, ob Sie alle aber waren ſich darin einig, dies | 
Oder morgen? ſen einen Tag noch in der ſtillen 
Die | 


Ichon heute reifen? 
— Das Gut it doch fchon verkauft?“ 
„Roc nicht, Herr Berfens.“ 
„Roh nid Das foll wohl 
beißen: Uber bald?" Xerfend 
Stimme wurde ernft. „Ach frage 
Sie nit mehr, warum Sie nicht 


I 


ı DS-ıE 
| bleiben zu können glauben. Cihlieh: 
(lich darf mir auch diefe Unraft nicht 
völlig frentd fein, fofern ich mich auf 


Bild, das halb verfchollen lag im |das Leben verftehen will. Aber mil: 


Erasmus blieb leben. 
„Bater,“ fagte er, „iegt laß Dir c 


De — weiten Walde der Vergangenheit ... ſen möcht' ich doch, ob Sie nicht ein 
„Nir hab’ ich g'wußt, mir, Mir, 


paar Wochen verſuchsweiſe zuwarten 
könnten? So ungebärdig kann in 


Mbendpoft, Chicago, Samdtag, den 1. Oftober 1921. 


—— 


„fo noch zwei Monate?" 

„Auch das nicht!“ 

Berlen? begann feine Ruhe zu ber: 
lieren. 

Verfprehen Sie ed mir, Karl!” 
wiederholte er eindringlich. 

„Ich kann nichts verſprechen!“ 

Berkens legte die Fäuſte auf deu 
Rücken und ſchrie im Zorn: 

„Dann wird Gie der T..... 
holen, Herr! Und nichts wird übrig 
bleiben von Ahnen — nicht einmal 
ein Kinderfäbel und eine Kleine 
Trommel!“ 

Er drehte ſich um und ging den 
Weg zurück, den er mit Karl gekom— 
men war. 

Und Karl blieb unbeweglich ſtehen. 
Und ſah ihm nach — mit einem 
Schreck in den Augen, als hätte ihm 
dieſes letzte Wort, das Berkens ge— 
ſprochen, einen Stoß ins innerſte 
Leben verſetzt. 

Der ſchöne, leuchtende Tag ver— 


ging, und die Sonne wollte Hinter | 


den Mauern der Schneealpe verfin- 
ten, Sie hatte jet mehr Wärme als 
am Morgen und hatte feit den Mit- 
tagsftunden bi3 hoch hinauf die Ieh- 
ten Refte des weichen Neufchnees auf- 
gefoaen. Nichts mahnte in diefer 
Stunde daran 
jo nahe war. 


Der?) Die Geilter des Spätherbites und | 
feines | peg frühen Winters ftanden vie ver= | 


ſöhnt nebeneinander und beipraden 


ihre demeinfame Wrbeit für die 
nächte Stunde, Der eine twollte die 
welten Blätter zufammenfchaufeln, 


der andere ein golbdenes Sonnennet | 
durch die Tanıren weben, ber britte 
en | Hielt nur mit Mühe noch ben großen. | 


| funielnden Stern in der Tafche zus 


rüd, der Schon voll breumender Lin: ! 


'raft auf feine Befreiung harrte — fie 


Schönheit ſterben zu 
ringsum lag. 


laſſen, 


verſchwanden in den Büſchen. 
Denn im Schatten des Waldes 
ſchlich ein dunkles Menſchenkind mit 


— 


„daß der Winter ſchon 


Auf einmal duckten ſie ſich und— 


(3 
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% 
% 
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Alf“ 


NA ce 


“ n<C EEE TEEN 


Was dv’ Leut net all’ in Sim 
fimmt, wann j’ weiter nir G’fcheit3 
z’mah'n miffen! Do hab t!’ zuam 
Erempel vorige Woch'n 003 folgende 
Brief’! kriagt: 


rar 


Werter Herr Zapfen-Nagi! 

Ich möchte mir erlauben, wenn Sie Ihr 
Kabinett wieder einberufen, einmal Die 
Frauen-Mode zu beſpeechen. Die engen, lur— 
zen Kleider ſtammen noch aus der Kriegs— 
zeit, wo es nicht viel Zeug gab, aber jeyt 
iſt doch genug davon vorhañden. Und da 
wir jeßt doch in der Luftballon-Periode, le— 
ben, möchte ich Ihnen den Vorſchlag, machen, 
die vor 50 Jahren getragenen Krinolinen, 
damit meine ich jene mit den Stahlreifen, 
wieder in die Mode zu bringen. Dieſelben 
müßten recht umfangeeih fein mit einem 
Bıritle, worin man eine eleltriſche Maſchine 
unterbringen könnte. Wenn dann die Damen 
ausgehen wollen, brauchten ſie bloß auf 

| einen Knopf zu drücken, die Maſchine würde 
lie in die Höhe führen, und dahin Irvibei, 
wo ſie hingelanugen wollen; dann brauchen 
ſie nur wieder, guf einen andern Knopf zu 
drücken und ſich langſam aus Der Vöhe 
herabzulaſſen. Un ein Serabfallen tft 
nicht zu denkeni da der Reifrod ja den 
ſchirm biſden würde. Wir bitten Sie, 
Sache mit Ihrem werten Kabinett in Be— 
fprechung zu nehmen. Ich denle, daß dies 
unſern Modiſten gefallen würde und dann 
würde die cite Mode ſerlig ſein. Uchtungs— 


voll Das Komilte. 


Was zuam Deifi geht dös Komite 
oder was ſunſt für a Lack'l den Brief 


g'ſchrieben hat, übahaupts d' Moden 


zögernden Schritten gegen die Wieſen an vo’ d’ Damenkleider? Geiner Als 


hin. 

Tobias Wilder. 

Er wartete am Waldſaum, bis es 
finſter wurde. 


ten, a Wett mach i' drauf, hätt' er 
den Vorſchlag net g'macht, dö hätt' 
eahn g'ſagt, er ſollt ſei' Naſen net in 
Sachen ſteck'n, dö wo eahn nix an— 


Dann ſprang er über Wieſe und gehn! Drum lad't's ſei' Ideen, ſei' 


—2* debattiertiub 


e aP ee Je e 


Großmutter kunnt'ſt aa dazug oa'- Grief vorg’fchlag’ne Moden net ei’s| Halsausfchnitt, 


— Mm. £ . wu: . . 
paar Tag’ Zeit! Und Schau, dab d’ | Fhnen diefe Frieblofigkeit doch wohl 
a Ruh’ iriegst in Dir. Und nachher | nicht fein?“ 
J * u rt ! y . a 
\aehit hin zum Herrir Winter und) „Nein, Herr Berfenz! 


Uber ich 


Wen zu Ootitwalt Hellmerd Haus |verrudte, bei mir ab, bö3 „Komite“. 
hinüber, huſchte in den Garten und Wann's es no' privatim g'macht 
verbarg ſich in den Stauden. hätt', ſo ganz unter uns, nacha wär 
| dös no’ gangen und i’ hätt’ eahm 


| 
| 


„San eh’ ho’ aufblafen g’nua, d’ 
Weiber.“ (Er muaf; ed mieber mit | 
feiner Theref’ g’habt ham, der Edi.) 
„Ss mag j’ aa net,“ hat der But= 
herichorfch a’moant, „do g’fallt ma 
bd jebig Moden do’ beiler. si 
| 


ee — — — 


ö— — — — — — — 


Sagt nicht 
ilals und 


Hopfen, 
ſagt 


“Original 
Old Style” 


N 


DRÄNIAN! 


’ 
— 


Großmratta hat ane g’yabt, a Kri- 
nolinen, und ganz fehiady hat’3 drin 
ausg'ſchaut.“ 

„Ja, Schorſchl,“ hat der Barber— 
charlie g'ſtichelt, „denkſt ſöẽ hätt' in 
an ſo an neumod'ſchen furz’n | 
G'wand'l beſſer ausg'ſchaut, dei' 
Großmutter?” 

„Bei der Sach’ bleib’n,“ hab i’ ver= | 
mahnt. „Uber ohne fo a Krinolinen | 
foa’ fo a fliegend'3 Frauenzimmer 
leicht abifall'n.“ 

„Wär eh' net ſchad,“ hat der dicke 
Edi g'ſagt und all ham eahna ver— 
wundert; a ſo vüll an oan' Abend 
red't er ſunſt ſelten, der dicke Edi. 

„A ſo Unrecht hat er net, der Edi,“ 
hat der Yuicherfchorfch mieder oa’- 
g’rangt. „Net fchad wär’3 für fo ver- 
ruckte Frauenzimmer, wo a ſo ver— 
ruckte Moden da'fangten. A Krinoli- 
nen und Luftſchiff'n! Was braucht 


Das Mal; 
ohne Fehler. 


— 


Old Style 


Malt Extract Co. 
5759 S. ASHLAND AVENUE 
Telephon Profpeet 2420, 
CHICAGO 


| 

i han i traot3 nimma Und ftatt daß, wia bö| 
a Frauenzimmer übahaupts in 1 Bazi glaud'n, a fo a Frauenzimmer, 
(Luft z’fchiffn? Soll drunt’ bleiben wann f’ auf 'n Knopf do’ vera Ma 
ivia mir aa! Dös is jo’ a verrudt’S | kinen drudt, flott mit ’n Kopfı 
Hubn, wo dir den Brief g’fchrieden | ppran in d’ Luft fteigt, tät’s z'erſchi 
hat!“ Zn Aus an ruckwärt'gen Purzler mach'n und 
„s woaß net, Schorſchl, hat der mit 'n Boaner oben, Kopf unt'n, in 
Barbercharlie g'ſagt, „was di willſt! v’ Höch’n geh'n, und heutz'tags fteht| 
Laſſ' 7 doc in d’ Luft ſchiff'n, ſo⸗ ſcho g'nug auf 'n Stopf, ohn’ dah d’| 
vüll daß f’ woll'n, d’ Frauenzimmer. | Frauenzimmer aa no’ drauf fteh’n. | 
Derfit e8 do aa, mann d’ magft,| Ind in Erwägung vo’ all dem fehlag, 
und bö jelig Srinclinen bo’ bei|;' por, daß ma kö in bem Sölanterl-| 


—— nen nm „namen 


Mode » Neuheiten. 


(Eigeudienft der „Abenbpoft.”) 


Jumperfleid jür Damen und junge 
Madden. 


Heute veranichaulicher wir wies 
derum em Modell des jo fehr po« 
pulären Sumperfleides. Der tiefe 
Armlöher ſowie 
ztahgn“ führe! Do funnt a jeda temmat|Tafchen werden mit Borte ab« 

„Dös brauct’3 bei dur met!” Hat) Sat no’ aner epp’3 3’Tagen?“ I gefertigt. Die Guimbe, melde 
'n der Butcherfchorfch gifti’ ermidert. Ru allg’moaner Verwunderung| vorne jchlicht, hat einen Pe 
„A Windbeutel als wia du ber follt| nat fich der dide Edi, ausg’rechnetiter Par Kragen. Tie Wermel 
aa ſo ſcho' fliag'n, ohne Luftſchiff. der Edi, g'meld't. F 
Und meiner Großmuatter eahnte Kris| No, Edi, was willſt denn no'?“ 
nolinen, wann d's no' amol ins I' wär dafür, daß dös neuche 
Maul nimmſt, nacha fliegſt ganz | Fliegerkoftüm in d’ Moden timmt 
ſicher, dös ſag i' dir!“ bei d' Frauenzimmer, wann ſ' es a 

„Alsdann ſtreich'n ma d' Krino⸗ wengerl abändern. 's is doch do a 
linen,“ hab i' g'ſchwind erklärt. (J'ſ Knopf, wo ma drauf druckt, und 
wer' do' z'weg'n den verruckten „Ko- dann fliegt's Frauenzimmer furt, 
mite“ net an Streit zwiſchen zwoa 


vo' d' beſte Mitglieder von Klub auf— 
temma laſſ'n!) „Jetz kimmt's Buſtle, 
dös falſche Hinterg'ſtell, wo zua dem 
Flugkoſtüm g'hört. Hat do aner epp's 


net?“ 

„G'wiß, Edi,“ hab i' 'n g'ant⸗ 
wort't, und all hom ma g'ſpannt wia 
d' Häftelmacher; a ſo püll hat der 
Edi no' nia g'red't. 


geheißen hat, der Lerch wär' krauk fagſt ihm d' Wahtheit.“ Ein müder wiil offen fein. Zu der Unraft, die (Fortſetzung folgt.) 


und tät nix reden können — oder nix 
reden mögen — und wie d' Schan— 
darm kommen ſind und haben ſo 
dumm und g'ſpaßig umananda— 


g'fragt — weißt, Bub', da is mir | 
auf amal fo a Gebanten ins Hirn⸗ 


Zaftl auffig’fahren, da — id mich 
fhamen hab’ müffen por mir jelder. 


= Schleht denten von ander Leut! — 


ma 


"was miferabligers gibt’% ja nöb!| 


Und was hab’ ih denn g’mußt? 


„ Rir, nig, nie!” 


ich's acht Jahr lang umtragen in! 


Eine Weile gingen die beiden 
ftumm nebeneinander her. 

„Aber mwie’3 ‚mich naher dabon- 
gejagt haben als Führer — und ivie 


ic; Zeit zum Nachvdenten g’habt hab’ | 
— in bie Wirtöftuben, weißt — ba 


i3 allweil wieder wa3 aufg’itiegen in 
mir! 
tern g’wefen bin, hab’ ih mir'z all: 
weil ILieder ausg'redt. Uber ber 
Raufh — meiht, warn der Raufd 
in mir: ang’fangt bat, da hab’ ih 
fihtige Augen triegt — und alles 
hab' ich g'ſeh'n, wie's war — und 


©o lang’ id halbwegs nid): | 


ı Seufzer. „ES fiheint, unfer Herr- 
| gott will’3 haben. Und d’ Wahrheit 
|— e5 i8 fchon wahr — die haß all: 
weil an graden Weg.“ 
Der Alte nidte, 

„Sp, B Und fomm — jeßl 


* 


Vater! 
Ihauen wir eini zur Lilel. Das 
‚arme gute MWeiberleut wird a hart’S 
Stünd'l durchg'macht haben.“ 
Sie traten in das kleine ſtille 
Haus. Und Erasmus nahm auf der 
Schwelle den Hut herunter — auf 
—* ſcheue, fromme Art, wie gläu— 
bige Bauern beim Eintritt in eine 
dirche den Kopf entblößen. 
19. Kapitel. 

Das war ein ſtrahlender Spät— 
herbſtmorgen. 
Seit zwei Tagen war der Schnee 
ſchon wieder aus dem Tal 
ſchwunden. Nur auf dem Gottes— 
acker zu Kapellen war noch ein lan- 
ger, kalter, weißer Streif im Schat— 
ten der Mauer geblieben. — 

Und nun war Sonne überall, 


J 


ver⸗ 


reden hab' ich müſſen — im Rauſch. 


mich erfüllt, kommt noch etwas an— 
ı heit — oder wie man es nennen will. 
Erklären kann ich es Ihnen nicht. 
Aber ich, fühle — unter den Menſchen 
hier, und rings um Ihr Haus, in 
den herbſtlichen Bergen, da treibt ſich 
dieſer Tage der Geiſt ſeltſamer Ge— 
ſchehniſſe um. Immer fühlt man 
ihn — nie ilt er zu jehen, er bleibt 
ſtets unter Schleiern. Seit ich hier 
bin, hat ſich manches ereignet — un— 
ter Dächern und in Herzen, die uns 
beiden naheſtehen. Nennen Sie es, 
wie Sie wollen — etwas 
heimlicher Roman ſpielt ſich da um 
mich her ab. — Und ich merke: ich 
bin eine Fehlfigur, ich habe keine 
Aufgabe in dieſem Roman zu er— 
Ffüllen — keine wenigſiens, die mehr 
wäre als eine überflüſſige Epiſode.“ 

„Karl!“ Berkens blieb ſtehen. 
„„Wenn das, was jetzt aus Ihnen 
redet und ein bißchen wie Aerger 
klingt, nicht eine unverſtandene oder 
| mastierte Sehnjuht ift, dann be- 
I greif’ ich das alles wicht und verſtehe 


° 


deres. Eine wunderliche Beklommen- 


wie ein 


— ç —— — — 
Sein zweites Teſtaͤment. 


nacha grad a ſo privatim mitteilt, 
daß es ja ganz guat g'moant ſei, 
aba vo' ſolcherne Sach'n verſteh's 


— — 
| Der ehemalige Wirt Depino von halt nix. Aba dös wollt bös Komite 
‚der Weit Madilon Strafe harte |Ja gar net ham. Naa, a fo regt breit 


580,000 hinterlafjen, Als fein Te. 
Iitament heute Richter Corfell vorge» 
legt wurde, wurde zum Erjtaumen 
jeine3 Anwalts ein ziveites, neueres 
vorgelegt, von dem der Anwalt fei- 
ne Stenntnis hatte, und deilen In. 
halt von dem älteren jtarf abweicht, 
Die Folge wird ein Erbichaftspro- 
sch fein. 
— — — 


Houſe, Chicago, i 


trampt wollt's er ham in unſerm 
berüahmten Debattierklub, als ob 
mir durt'n net vüll wichtigere Sach'n 
z'tun hätt'n. No, hab i' denkt, dir 
toa’ g'holf'n wer'n; wia 's den Vor— 
ſchlag im Debattierklub geht, dös is 
alsdann den Komite ſei' Sach, den 
ſaubern; 's wollt's ja ſo ham. Und 
's is a ſo gangen, wie i' erwartet hab. 
JI' hab alſo dös Schreiben im De— 


— Frel. Jane Addams vom Hull banierklub verleſen und 's auf Ta— 
ſt aus Europa zu- gesordnung g'ſeht und zur Debatten 


rückgekehrt und verſichert, daß dort g'ſtellt. 


die Verhältniſſe normal, die Ver— 
brechen abnehmen würden, ſobald 
die Jugend wieder ordentlich genährt 
werden könne. Frl. Addams hat an 
|dem internationalen Frauen = Friee 
| denäfo 
| — „Hatty“ Armbudle, des Tote 
|ihlags an Frl. Rappe in Sun Fran— 


ciöco angeflagt, wurde in feinem 


ngreß in Wien teilgenommen, | 


| „Verrucdt!" Daß der dide Edi dos 
g’fag* hat, 58 is jelditverftändlich. 
|  „SKreizbividomineh no’ amol!* Doz 
is m Butherfhorfh fe’ Meinung 
g’men. 

„Jetz, do ſoll mi’ %o’ glei’ ber 
| Öusger hol’n!” hat der Sepp a’ladt. 

„A To a Spadifanterl! Dem woll’'n 


zı.a dem 3’fagen?“ 

„Daß es ma ci’fallt,” hat ver Bar= 
ı bercharlie, der Strid, g’moant. „YZua | 
an Hinterg’stell jag’ iv nir, zua an 
fallchen jcho’ lang gar net. %’ red’ 
d’ Xeut vo’ porn an.“ 


„Und dann iS noch a Anopf, ber 
mo’5 Frauenzimmer wieder abilabt, 
wann's drauf druckt?“ 

„Ganz richti'!“ 

„No, wann ſ' dö Mechanik a ſo 
veroarfach'n, daß nur der erſchit 

„Charlie!!“ hab i' droht. Knopf dran bleibt, der zuam Furt—⸗ 

„Sa, dö falich'n Hinterg’ftell no’ |Tliag’n, womögli’ glei’ zuar Welt 
daz'mals,“ hat der Butcherfchorjch | maus und noch a Stüd drüber, nacdha 
g’fagt, „dös war’n dir ganz b’fe...“ | ber mit dera Moben, aba g’fchwind!“ 

„Schorſch'l!!“ Wügatig hab i's Mir ham f’ aba troßdem bver- 
g’icrien. worf'n. Mir fan net a fo wia der Ebi. 

„a, Gottverbedel no’ amol,” is 
der Butcherfchorfch Falfch mor’n, „mas 
Ichrei;: denn in vam furt, Nazi! % ® . 
| wer” bo’ no’ jag’n derf'n, daß dös 
ganz b’jchummelte Dinger war'n, bo —— 
falſchen Hinterg'ſtell.“ Der Lockvogel. 

„Ja ſo,“ hab i' mi' entſchuldigt, — 
„dös derfft fag'n.“ Half New Zorter Geſchäẽtereiſenden um 

„U Schwindel ſan's g'wen, dö Koſcbarkeiten erleichtern. 
Hinterg'ſteil,“ hat der Butcherſchorfch Der in Dienſten einer Schmuck⸗ 
weiter g’red’t. „Seh fiahgi ma do', warenhandlung in New NYork ſtehende 
mas a Mad’I is uͤnd was ſ' hat. Reiſende Jack B. Ahrens, ber hier 
| Daz’mcIs, —— 
im Da’fang vo’ dera Hinterg’ftell: meldete der Polizei, daß ihm fein 


fünmen entweder lang oder fur; ge 
madıt werden. 
Mufter Nr. 1210 ift in Größen 


von 16 Sahren für junge Mädchen 


ma ’3 b’forg'n!” Dis war ’n Barz|moden, wo f’ recht grob warn, döjMufterfoffer, in dem fi Platin- 


und ven 36 bi3 44 Holl Bruftweite 


Und was ih am Schanttiih g’hört 
hab — von die andern, weißt — bus 
dat mich hell a’madt. Und einz ift 
zum andern fommen: daß er nöd 
binfleigen hat mögen zum felbigen 
Blagl, wo der Winter q’legen 18 — 


„und daf er fich frank g’ftellt hat... 


Und daß er den andern nöb hat an- 
ſchau'n können, wie's ihn bradt ha= 
ben, Daß er mir ausg’wichen 13 — 
und baß er fich allweil gröber g’jiellt | 
bat gegen mid — und hat mit ſo 
feine eiskalten Augen herg'macht — 
eins is zum andern kommen, Bub'! 
Und a halb's Jahr ſpäter, in der 
Naht amal — da hab' ich mich auf- 
ſetzn müſſen im Bett — und ba bad’ | 
ich's gradaus vor mich hinſagen 
müſſen: „Umbracht hat er ihn!“ 

„Vater, Vater!” feuchte Erasmus. | 
„Und Du haft a’fhiwiegen, Vater! — | 
Um’s lieben Heilands willen. Vater, ! 
warum haft denn nöd”g’rebt?" 

„Warum nöd?" Unter bielen | 
fhrillenden Worten beiveate der Alte 
die zudenden Fäuſte, als hätte er. 
einen Unjichtbaren an der Bruit ges | 


ı Heim in 2o3 Unaeles geitern abend 
bon allen Größen der Kinobühne be: 
ſucht und vechimmelt „wie ein fieg= 
reicher Held“. 


— — — — 


Sonne in dem entlaubten Gebüſch, 


PANNE BR mich fchleht auf Neben und Men: 
| Sonne auf den blätterüberftreutei | chen, — Roman? Mas für ein An= 
I Wegen, Nur nicht auf den Wangen | man fol da fpielen? Gm Stüd 


ı . . . - 
‚und im Herzen beffen, der leife Das ; Gehen geht weiter. Ja, Und das 
‚Leben, das fich ftreng verfchlieht, tit 


Tor des Friedhofes von Kapellen 
— — * 
vffnete und es noch leiſer hinter ſich immer wertvoll. Manches geſchieht 
in meiner Nähe. Ich weiß es. So— 


wieder ſchloß. 

Iobios Mi in ichti NÊ 2 — 
Tobias — ging vorſichtig = gar manches, worauf ich mit Unges 
| langfam, als Truqe er een Sta ei | Duld Thon lange warte, ber — 


* Mer fein Grundeigentum bers 
faufen mill, erreicht fchnell feinen 
med durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 

—* 


bercharlie ſei' Anſicht. Boſteln, ſcho' lang her is es, bin i' 

„Ja zuam Schinder no' amol, ihr mit meiner jeh'gen Alten gangen und 
Kameeler, ihr dreifache, a ſo kemma hab's gern leid'n mög'n, hab aba 
ma net weiter! Dös hab i' all's ſcho' koa' rechte Schneid g'habt, um ſ' 
ſelber g'ſagt, eh' daß i' den Brief z'frag'n, ob ſ' mi' aamöcht. No, do 
euch zoagt hab!“ Auf den Tiſch ſan ma amol an Abend in an Kon— 
g’heut hab i’ dazug. „Vorſchläg will zert g'ſeſſen und dö Muſi' is ma all— 
i' ham, praktiſche Vorſchläg, was ma weil mehr in Kopf g'ſtiegen und in 
machen woll'n, ob ma dö Moden de⸗d' Finger, fo daß i’ mi’ traut hab 


für Damen zu haben. Für mittlere 
Größe braucht man 3 Yards Stoff, 
36 Zoll breit für das Kleid und 
1% Yard Stoff, 36 Zoll breit für 
die Guimpe. Preis 156. 

Jetzt zu haben: Katalog für 
Herbſt- und Wintermoden. Preis 
10e., 


Schnitimufter find unter Angabe der 


(Ihmudjahen im Werte von $15,000 
bis $35,000 befanden, abhanden ge= 
tommen ſei. Ahrens ift der Unficht, 
daß eine hübſche junge Dame, mit der 
ſer ſchnell Freundſchaft ſchloß und 
eine Bummelfahrt durch verſchiedene 
Kabarets machte, für den Verluſt des 
inhaltsteichen Koffers verantwortlich 
lt. Wie er ausfagt, wurde er am 


| 
‚im Herzen, ber fich bei jedem Schritt, | ein Roman? Menn Sie einen fol- 


den er tat, tiefer einbohrte. 
| gig nicht Lange, 


| Erlöfers. 


Dod er 
Auf dem Friedhof 
in Kapellen wohnten die Toten nicht 
als zahlreihe Gäfte — da mar ein 
neuer Hücel lange zu erfennen, ehe 
daneben ein anderer fam, der fi 
noch frifcher anfah. Auch Itand auf 
dem eilernen Sreuz zu lefen, wer da 
Ihlummerte? Frau Forftrat Amalia 


ı Wilder, 


Zobias blieb ftehei. Ir der Mitte 
de Hleinen Iotenader® fand ein 
aroßes Holzfreuz mit dem Bilde des 
Das fah auf ihn herab, 
als wollt’ e& ihn grüßen. Dahinter 


| aber ftieg tie ein ungeheurer, ferner 


Wall dad Maifivo der Rar empor, 
übergoffen von dem fühlen Lichte der 


faßt, um ihn niederzureißen und zu | Spätherbftonne, auf der Höhe fhim: | 


ı hen fehen, find Sie heilfichtiger als ı 


‚ich und müffen aus der Fremde das 
ı MWitterungsbermögen eines? In— 
‚bianerd? mit beimgebracht 
ı Wlerdingg — manchmal fagt mai: 


Roman — und verficht darunter nur J 


ſtarke, gebieteriſche Notwendigkeiten 
des Lebns. Für meine Nofen ift 
jeder Sturmiind ein Roman. Aber 


in — — 8 
wenn der Sturm nicht fäme, würden |B 


die Stöcke im Uebermaß der Ruhe 


berfetten unb mehr als notwendig | 
‚bon Läufen geplagt werden. — Ro: | 
‚man? — Und Sie eine überflüffige |f 


: Epifode? — Karl?“ 


„a, Herr Berteng.“ 


| gen?“ 
„Was ?” 


yaben. | 


„Wollen Sie mir jebt etwas fa- B 


erwürgen. „Weil 
hab’ — ir, nir, nir! 


ih nir a’mußt ! 


ti mernd im filbriger Weiße. Deut) „Eind Gie fo eitel? 
Und fo hab 


3 1 Y 7. f Ir ! = ln r £ ur . 
mir — und jahrlang bat fich oft nir ‚ein Vorhang, um vor den Augen der ‘ch verftehe Sie nicht mehr, 
mehr g’rührt in mir — und über | Menfchen das Emige zu verhüllen, 


Dder — | 
Y}- ” u 4 pr 2 1? \ Um 52. er - ft a . a | 1 
I lich zeichnete fi) das milde Gamsed ſind Sie fo herzensaut — im Kern 


in den ftahlblauen Himmel, der wie Ihrer ſchwer anfaßbaren Igelnatur? 
Sollte | 


| — — — 


Ia0 $45 $50) 


Harc) Ma gemachte 


Anzüee udlleherröde 


Garantiert reine Wolle. 


Jgeht's in d' Höch'n.“ 
il „Wer?“ bat der YButcherfchorfch | 
a g'fragt. 


(540.00 
Werte) 


1 Zufriedenheit garantiert 
a Geld aurüderfattet, wenn Sie c8 wünfdhen. B 
"San wollene Seres 


fretier'n woll’n oder net!“ 


und mei’ Mad’L Ferſcht nur a wen- Vonnerstag mit dem Mädchen, als 


7 | „Alsdann,“ hat der — 


Brief, Nazi, net?“ 


a lie an wüatigen Blick zuag'ſchmiſſe 
JI' muaß erſuach'n, a ſo a wichtige 
J Sach a wengerl verſtändnisvoller ?a 
1'3’behandeln und flar und deutlich |! * 
| reden. Dös is richti', 's Frauen- ghockt — — 7 i hab S halt a 
Jzimmer druckt. Aba auf was druckt 


gerl und dann allweil feſter in's Boa' er ſeinen Koffer vom Sherman 
g'fagt, „wia is dös, 's Frauenzimmer zwickt hab, wo ma ſ' halt a ſo zwickt, tel nach denn La Salle Straße Bah 
drudt und dann geht's in d’ Höd’n. | warn ma ſei' G'fühl'n Ausdruck ge- hof hatte bringen laſſen und ſeine 
A ſo ſteht's doch drin in den ſell'n ben will. Je lauter d' Muſi' g'ſpüllt Fahrtarte nach New York gekauft 
| bat, deito fchärfer hab i’ ’3 zmidt, jo hatte, befannt. Cie fpeiften zufam- 
| Dd traurigen Brüader ham all ’3 
Maul —— Aba i' He 'n Char: | verſchwendet den ſell'n 
n.| Dentts, dös Luader hätt' 


'o’fchaut hat j’ mi’, wia ma ’3 in!‘ Madte u bemerkte, vaR ‚ein Ge- 
fo an Fall doch tufat. Kalt is J’ do pädihein und feine Fahrkarte fort 
| [[- waren. Er eilte dann nah dem 
Imeil in dö3 vafluachte falfge Hinter: | ne ne ne 
—4 —* ef tt ns ismli von zwei Mannern am — 
a u an — — — Uhr abueholt morden — 
a'ſagt hab, dem Mab'l, daß es aus Polizei fahndet jetzt auf ben Lock⸗ 
ſei mit uns Zwoa, i’ tät eahm do’ | brgel. 


du GStint- |nir gelt’n, dös hätt’ i’ g’mirit, weil] Hartnädiger Steolh, 


„3 PFrauenzimmer, 


nur an Er fGöpfte, wie er fagte, feinen Ber= | 
Mudier tan? Net amol freundii’|dacjt, bi er am anderen Morgen | 


Sahrrhof und erfuhr, daß der Koffer haben mülfe. 


gewünfchten Größe und ber betreffen- 


—* den Nummer gegen Einſendung von 15 
ahn⸗ 


Cents zu beziehen durch die „Mode⸗- 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhingion Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Money Orders“ ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


ıan manchen jhönen Pfeger hab i’|men, gingen zufammen ins Theater 
Abend. und madten dann eine Bummelfahtrt. 


| Geldfchrant geöffnet morben mar, 
$1000, die fih darin befanden, mas 
Iren berichmunden. Lemwi3 glaubt, 
!daß einer feiner Angeftelltei bei bem 


| Diebftahl die Hand im Spiele gehabt 


Henry Smwanfon, 2052 Stmy 
land Ue., fuhr am Abend in feis 


nem Kraftwagen die Michigan Abe. 


Caſii J Sach 
iimeres der g'moant, „ma kunnten dera Sach 


J 


J zwief'l! Was denn ſunſt? 
Jeppa du?“ hab i' 'n Schorſch abi— 


' nir um mei’ Pmid’r pn bat.! Frau Ardibald Sinclair, 
= 3* do hat 3 Mad 4 la Grescent Nlace, wurde in der Nähe | 
Iund bat ma 'n Staar g’ftoh'n! So ihrer Wohnung von einem Neger | 
hätt’ ıni’ a jalfch's Hinterg’ftell jchier angefallen, der ihr die Geldbörfe 
um mei’ Alte bracht.” Ientreißen wollte, Sie wehrte fid) 
Imit allen Kräften, aber weder ihre 


dedelt. 
„Ro,“ hat der Barbercharlie mie- 


entlang, al3 an der 70. Straße zmei 
Männer, die ebenfall3 in einem Auto 


934 |Tahen, ihn gegen ben Bürgerfteig 
drängten und ihm dann ihre Revolver 
ins Gefidt hielten. 
trug nach Angabe Smanjons $2000. 


Ihre Beute be> 


— — 


Ber madht Borihlag? 


umtrieben — 


“in der Wiegen g’legen is 
Ach mir g'ſagt: Wann's 
Leben bleibt, ſo muß ich's ander ein— 


Nacht war's wieder da und hat mich 


müſſen, daß ich wieder ſchlafen hab 
können, weißt! Aber jetzt, am 
Gamseck droben, wie ich den andern 
g'ſehen hab', den Jungen, — da is 
d' Wahrheit auf amal dag'ſtanden 
vor mir, daß ich drauf ſchwören 
fann! Und derweil '3 Greter! franf 
— da hab’ 
Kind! am 


2 


jperren in mir für alle Zeit — 
warn aber’3 Kindl fterben follt, fo 
hab’ ih a Zeichen, daß ich reber 
nuß.“ 

Erſchrocken machte Erasmus mit 
dem Arm eine wehrende Bewegung. 

Und tonlos, wie ein Betrunkener 
aumelnd, raunte der Alte vor ſich 
Jin: 

G'ſtorben is's!“ 
Sie ſprachen kein Wort mehr. 
Als ſie ſchon faſt bis Naßwald 


getommen waren, ſahen ſie das Haus 


vudiber 


bie Schneeiwiefen herüber: 


worigen, das feit zwei Tagen ärmer 


bis ich faufen hab’ | 


ıd9 en a In neusiten Farben, Muſtern u. © 

‚es denn wirklich hr Stolz und Ehre: | fr —— 
a; u , 4— 4 * 22 
| tel [geiz fein, eine „Figur“ zu fpielen — ÄF m Mal: Mr 

| Lange fah ITobins dort hinauf. jeine, die alle Fäden in der Sand! auft ji Vholeſale sreifen 
NL * - . 1 2 2 2 — = 34 3 

Inmer weiter wurden ſeine Augen. | hält? Der verbrießt ed Sie: micht | -Prren Sie die großen fancy Profite 
Dann warf er fich ungeitüm vor |geben zu fönnen, nur, weil Sie der | > ——— hun 515 bi® $35 an 

i = | s ; z a Jeinem Anzuge zi 
dem ſchwarzen Hügel zu Boden. Meinung find, daß niemand vor J — — — 


| : Jgend. Kommen Sie nad i s 
Mittler! 8 wi ’ ya x m Sj 4 ß en n Frese 
I „Hutter! ch fterbe daran! Ihnen nehmen will? — Sie mit Igroßen Wholeſalegeſchäft-kaufen Sie 


dahinter zur Erde fiel. 


ja amol nöchertreten und ſchau'n was 
i3’machen is. 's muaß ganz int'reſ⸗ 


As 


| fant fei’, was ma do' all's z'ſehgn 


| iriaget!” 
| „Mehr als T’ jeh fcho’ 


zoag'n, d’ 
io 2 “ 
Frauenzimmer, hat 


der 


| g'laſſ'n. 


Sepp 
E y'moant, „Lunnt’ft aa net fehan, und 


UL ham ma g’lacht. Nur der dide 
Edi Bat an tiefen Seufzer los— 


„set fimmt bö elettriihe Mafchi- 
nen, vo a Frauenzimmer hint auf: 
a'ſchnallt ham muaß,“ hab i' wieder 
g'red't. „Und jetz will i' ebenfalls a 


Schläge noch ihre Schreie machten 
irgendwelchen Eindruck auf den 
Schwarzen, der von ſeiner Beute 
nicht laſſen wollte, bis der Haus— 
meiſter Frank Dupree, 913 Cres— 
cent Place, ebenfalls ein Neger, 


Nach einer geraumen Weile hob er 
den Kopf. Und wieder hing ſein ver— 
ſtörter Blick dort oben auf dem fer— 
Inen, ſteilen Grat. „Erasmus! Mich 
haſt Du erhalten können, an Deinem 
derben Seil und mit Deinen treuen 
Händen. Aber mein Herz iſt hinun— 
tergerollt. Und das wird keiner ret— 


— — — 


zu beſonders | 
Federn niedrigen vreiſen 


| Soeben erihienen — Unſer neues 
| A „Birch don der Kabril* LYargains 

| Pub über neue tanitärefFederbeiten, 
| N Kiffen md Federn in Iofen 
Oeantitäten, beim Pfund vers 
fauft, Wenn Sor den beiten 


Preis und bie beiten federn die | 


Shr temals3 für das Geld ge 
\ fauft babt, wiünfcht, fchidt beute 

Ba eine Voſtkarte wegen dieſes viel 
Geld erſparenden Buches und Muſter von 
Federn, beides koſtenfrei verſandt. Schreibt 
beute — j t 


—X 
12,17,19,24,26[p, 1,3,801 


ept, 
American fyentber & Pillow Go. | 
®. 8. Naihville, Tenn. | 


‚sHren eigenen Straßen! Mitipielen? | 
t - 2 ⸗ ⸗ 5 J 
— Ich bin der Meinung, daß e& das ıf 
beifeite fliehen und ein H 


bipchen bon oben ber in das irre. Die Auswahl von 650 


beſſere iſt: 


I, + \ - J — 

törichte Menſchenſpiel hineinſehen.“ 
Berkens' Stimme wurde 
„Karl! 


gabe“ ſein mag, innerhalb oder au— 


ßerhalb des Romanes, den Sie da zu J 
wittern glauben — erfüllen Sie diefe | 
| Aufgabe nur ganz und reitlos, und | 
| dann iverden Sie eine von jenen Fi: | 
‚quren fein, die man die „alidlich ae= | 


| falteten” zu nennen pflegt.“ 
Karl gab feine Antwort. 
Und da Ieate ihm Berkens die 
Hand auf die Schulter. 
„Verfpredhen Sie mir, dak Sie 
— * bis zum Frühling bleiben wol— 
en. 


Der andere ſchüttelte den Kopf 


wärmer. | 
Was immer Xhre „Auf: | 
'Bwebe. 


direkt vom Fabrikanten zu einer ga: 
vant, Griparnis, Kommen Sie fofort. 


) Bee K 
neuen, friihen, reinen ra} 
Stoffen, alle neueſten ——— 
Farben, Muſter und Ge- 
Paſſen, Faſſon 
und Arbeit garantiert. : 
Geld zurüd, wenn Sie RE 
es wünſchen. 

Keine Extraberechuung 
für korpulente Größen. : 


Offen abends Bis 7 Ahr. 





THE #ELL TAILORS| 


Im Herzen dc3 Wholeſale— 
Schneider-Diftriits, 


»3l6i5843 W.Adams St. 


1 Bio weitl, von Haliteb Str. 
Sg dofrſa 


* 


J | innn 9 rat f 
ma hat's bo jetz vůll fommoder als und eine Anzahl Kraftwagenfahrer, 


Frauen ſinnen auf paſſenden Geſchäfts- 


bezirks⸗Namen. 

Die Mitglieder der „Fullerton-Lins 
coln-Halfted Bufineß Diftrict Aſſ'n.“ 
wollen dem von Diverſey Parkway, 
Clark Straße, Center Straße und 


81,000,000 Wollen-L 1 
: E * LagerJzii vermahnt, „dö G'ſchicht von 


| 


mann ma in d’ Höch’n aaff'n müaßt.“ 
„Ss muaß fo’ erfuaden,“ hab id 


:an andern Standpunkt aus z’betrach- | 
| ten.” 


„Ro, Nazi, iS Dö8 net an andra 


— 
Standpunkt, wann d's Wad'l vo' 
unt' auf oa'ſchaugſt, als von oben 


Jabi, 


he?“ hat der Buicherſchorſch 


g'ſagt, und der Charlie hat 'n aa no' 


unterſtützt. 


„J' moan' an ganz an andern 


Standpunkt, ihr Lack'ln,“ hab i' er— 
widert, „und wann 's '»n net kennt, 
nacha wer' i' eahn euch bald klar 
machen! Kemma ma zuar Saächen! 


Alſo 's Erſcht wär d' Krinolinen. 
Woll'n ma dö zualaſſ'n?“ 
Naa!“ Der dicke Edi hat's g'ſagt. 
„Warum net?“ 


paar Wort jag’'n. Do zoagt fich’s 


; äftsbe⸗ 
erfcht recht, dat |* nir verfteh'n, bö Racine Ave. begrenzten Gelchäf 


zirt einen paffenden Namen geben, 
und da fie felbft andere Saden zu 
tun haben, haben fie da3 Nadj= 
denfen den rauen überlafjen. Meh- 
tere rauen ſchickten bereits Vor— 
ſchläge ein, u. a. „Di⸗Ci-Ce-Ra“, 


die zufällig des Weges kamen, Frau 
vo' den ſell'n Komiteh, wo dö neuge | Sinclair keifprangen und ihren Ans 
Moden mach’ woll’n. D’ Krinolinen eier Teitnahmen, Dan ſchaffte 
ham ma aus äfthetifche Rudfichten | nad) —— — Polizeiwa⸗ 
abg’lehnt, weil n Schorſal fei he. wa er ſeinen Namen als Wil. 
Großmuatta ſchiach drin ausg'ſchaut liam Gains, 3720 Indiana Ave., 


— „jangab. | ’ en 
— — Key er Unter der Anklage, iertlofe |„Lincolnwood“, „North Diviſion“, 


eier A | Scheds verausgabt zu haben, ijt|„Vorough of Lincoln“, „Maiden 
— — sr ur = der Bankier 3. C. Willis, 1249 | Lane“, — — 
fanalln folln, dös is a Konftruf-| Binnemac, Ade, verhajtet worden, | Place“, „Mibbletoron . „Parts 
tiorsfehler, tig er ärger gar net paf- | Sıllis hat fein Geicäftslofal im | bien. I M. Front, 2437 Lincolit 
fiern funnt! Wo um’8 Gott3 milpn | Sue 53 Süd Dearborn Strafe, | Xve., nimmt meitere Vorichläge ents 
bleibt do ’8 Gleihg’mict? Denfts 3u feinem Erftaunen, —— 
amol, dös G'wicht von der Maſchi⸗ Als L. T. Lewis während des 
nen, uno all's hint'! Wo is denn bei Abends an ſeiner Waſch- und Plätt⸗ 
b’ Frauenzimmer 83 natürliche anſtalt 7031 Stewari Abe. vorbei— 
Schwerg'wicht, he? Sowieſo ſcho' fuhr, ſah er zu ſeinem Erſtaunen, daß der Kafſe, acht Quart Alkohol’ und 
hint'!l Und was für oans bei man⸗ die Tür offen ſtand. Bei näherer zwei anweſenden Kunden 845. Sie 
cherne! Naa, no' mehr Belaſtung ver⸗Unterſuchung fand er, daß auch ſein entflohen in einem Kraftwagen. 

\ i N 


* Drei junge Burichen raubten in 
der Apothefe von George Borter, 
4600 Montroje Avenue, $30 aus 





Beftgeficherter Denticher Bond 


Der Dollarwert biefer Anlage vergrößert fich mit dem Steigen der Mark, 
Mir offerieren die foeben erfchienene 


5% Nedar:-AUnleihe 


Erſtſtellig hypothekariſch ſichergeſtellt auf die Waſſerkraftwerke der 
Neckar⸗Aktiengeſellſchaft. 
Garantiert durch das Deutſche Reich und die Staaten 
Württemberg, Baden und Heſſen. 

Rückzahlbar innerhalb 87 Jahren vom Jahre 10927 ab, zu pari. 
Stücke über Mk. 20,000, Mk. 10,000, Mk. 6,000, Mk. 1,000 und Mf. 500. 
Zwet der Anleihe: 

Herftellung einer Tiefwafferftrage zwifchen Donau, Nedar und Rhein, 
einjchlieglich Ausbau eines Teiles des Nedars und die Ausnutzung der ſich 
dadurd) ergebenden Wafferfräfte von 300—400 Millionen Silowattitunden, 
Da3 Unternehmen fhafft unmittelbare Verbindung von Welteuropa mit den 


Donauländern und ermöglicht die Beichaffung von Rohſt 


m nad) den St» 


dustriegebieten in Württemberg und Baden und Berichiffung der Yertig» 


fabrilate nach den Sceehäfen auf dem Waflertvege. 


Dies bedeutet billigen 


Transport und die Löfung der fchiwierigen Kohlenverforgungsfrage. 


Betreff aller weiteren Einzelheiten verlange man unfer fpezielle3 
Gireular über Nedar-YInleihe, 


WOLLENBERGER 8&.CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHICAGO 


Bereinigte Sänger von Chicago, 


Hielten Gcneralverfanmlung ab und | 


erwählten Beamte, 

Ar Sonntag, den 25. September, 
fand die Generalverfammlung der 
Vereinigten Sänger von Chicago 
ftatt. Die Wahl der Beamten ergab 
folgendes Refultat: 

Bräafident, Albert NMehrmwein; 
Vizepräſident, Ernſt Gahlbeck; Sekre— 
tär, Max Girſch; 


Schatz(eiſter, falls 


—W 
Während er an der Ecke der South— 
port und Wrightwood Ave. auf der 
Straße ſpielte, wurde der 12 Jahre 
alte Nicholas Kilzer, 2647 South— 
port Ave, bon einem Straftimagen 
überfahren und vermutlid) tötlich ver= 
lebt. Der Führer des Gefährts mar 
Robert E. Anderfon, 1023 Nord La 
Galle Straße, 
Frl. Elizabeth Zabo, 9138 Chaun: 
cey Ape., 21 Jahre alt, erlitt eben- 
leben3geführliche Verlegungen, 


Chas. Gottſchalk; Archivar, Chriit. | als fie von Albert Brodley, 815 Oft 


Allgeier; Dirigent, 9. A. Rehberg; |19. Straße, der auf einem Motortade | 
Die |firhr, überfahren wurde. Bredi:y ift 


Vizedirigent, Ernjt Gahlbed. 


Beamten Iegten ihre Berichte ab |verhaftet worden. 


über die verfloffenen Sahrg. Hier 


Un der Ede Michigan Boulevard 


fei der Verich des Präjiscitten Alb, yund Weonroe Str. murbde ber Poliziſt 


Wehrwein beſonders erwähnt. Der Frank Rhode, 
von einem Kraftwagen 
Er brach ſich einen Arm und ein Bein. 


Bericht lautet wie folgt: 
Vorehrte der 
Sänger! 

Indem ich mich anſchicke, Ihnen einen 
Bericht zu unterbreiten über das ver⸗ 
floſſene Jahr und im weiteren Sinne 
über die letzten Jahre ſeit 1917, em— 
pfinde ich ein gewiſſes Gefühl der Ge— 
nugtuung über die Fortſchritte, deren 

i ; erfreuen durften und die Durch 

igte Arbeit zuitande famen. 
ıder3 follen bier die Verdienjie 
räſi 
—1 


— 
J 


Mitglieder Vereinigten 


N 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


sanz beioı 
e3 leider beritorbenen $ 


(5 
D 


* 
i 


Zn Fi 2 6 
Sängers Thee 


wärtigen und langjähriger 
Max Hirſch, erwähnt werden. 


Die genannten Herren ſind es gewe— 


Nathan 2 
x ehrens 


zeiretars, | 


fen, auf deren Empfehlung bin einjt im | Die 
eite | Gemeinwefens ber fraglichen Bezirke 


Sabre 1916 dem Xrion der Eüdt 
die Aufnahme bei den Vereinigten Cäns | 
gern gewährt wurde, welche Verbindung 
der Mrion nach wie vor al3 eine Ehrung 
empfindet, und da% der IUnterzeichnete 


{ 
i 


|„&ommunity a t 
ı Schulen ernannt, bie gewijfermaßen 


1140 Belmont Xbe., 
umgefabren. 


— — — 
Ein Ehrenpoſten. 


Milton G. Hogge zum Vorſteher der 


x 3 Un: “u 
„Gommunity Centers” ernannt, 


Schulfuperintendent Peter A. Mor⸗ 
tenſon hat ſeinen Aſſiſtenten Milton 
G. Hogge, den Leiter der Sommer— 


denten, des und Abendſchulen, zum Vorſiſeher ber 
es gegen- über die ganze Stadt verſtreuten 60 


Centers“, alſo der 


geſelligen Zentralpunkte des 
ſind, ernannt. Demnächſt ſollen 
auch Schulvorſteher und Lehrer zur 
Dienſtleiſtung in jenen Schulen ab— 


damals als Delegat von den genannten kommandiert werden. 


Herren erbeten wurde, iſt dieſem bis auf 
den heutigen Tag eine angenehme Er—⸗ 
innerung. Sehr ſchmeichelhaft war es 
dem Unterzeichneten, daß nach dem be— 
dauerlichen Abſcheiden des bewährten 
Präſiden 
ſen Nachfolger erwählt wurde; er war 
ſich wohlbewußt, daß man ſein Können 
und ſeine Leiſtungsfähigkeit überſchätzte, 


und nur das ihm allſeitig entgegenge— 


| 


ın 


ig 


Ferner gab Herr Mortenſon be— 


kannt, daß die Ueberfüllung der 


Techniſchen Hochſchule Lane es nötig 
gemacht habe, die Phoenir Halle, Nr. 


ten, Heren Behrens, er zu dei | 405 W. Divifion Straße, als Aula 


zu mieten. 
Syerner wurden, unter der Leitung 


bon Dr. Frant ©. Bruner, folgenbe | 


bracıte Vertrauen beivoa ihn, dies Chs | Spezialfchulen eröffnet: 


renamt anzunehmen. G$ Mmäre ibm | 
auch nicht möglich aetwefen, ohne die tats | 
träftige Unteritüßung Delegaten 
und Sänger, ımd nicht t mweniaiten | 
du. fähigen Dirigenten einzelnen | 
Nereine, und ganz beionders des Feſt- 
Dirigenten, heute Fortjäiritte regiitrieren | 
zu fünnen, 

Seit Eintritt de3 Arion, der den zehn: 
ten Verein auf der Lijte der Glieder der 
Vereinigten Cänger Ddaritellte, tit die 
Zahl der aunebörigen Xereine auf 21 
geitiegen, und teeitere neue Glieder | 
jtehen in Austiht, Das tft um fo er 
freulicher, al3 da3 Biel der Vereinigten | 
Eänger eine immer größer zu geitals 
iende Rereiniqung immer mar und tit, 

Mit Freuden Tann berichtet werden, | 
DaB troß der vergangenen fchweren Reis | 


3 
LC 


* 
der 
zun 


der 


| 


n 
p 


ten der Verein jeinen finanziellen Vers | 
pflichtungen mit Leichtigkeit gerecht twerz | 
den fo Und bier joll nicht umer: | 
wähnt ‚bleiben, daB c3 Tänger Mar 
Hirich mar, der Durch eine Gabe bon! 
einem $10 Goldititt d 
gab, die Kalle de3 Verein3 zu bereichern. 
>: Berlojung einer Garage, bon mir 
gejtiftet, bei welcher jedes verfaufte Los 
den Eintritt zu dem Piknik bet Eänger 
Vogel gemährleiitete, ermöglichte 


art 
ish, 


Cregier⸗ und Brown⸗ 


ten 


en erſten Anſtoß 


Für unternormale Kinder: Naſh-, 
Schule. 
Klaſſenräume für Schulſchwän— 


zer: Farren- und Garfield-Schule. 


Für bleichſüchtige Kinder: Waſh— 


ington-Schule. 


Seit Eröffnung der neuen John 


Hay⸗-Schule befinden ſich nunmehr 
nur etwa 700 Schüler in der Howe— 
Schule, die bis dahin überfüllt ge— 


weſen war. 
— —— 


Es lohnte ſich. 


Prohibitionsbeamte beſchlagnahm— 
geſtern abend im Oakwoods 
Hotel, Nr. 7094 S. Chicago Ave., 
einen größeren Schnapsvorrat, an— 
geblich ein Teil der Beute, welche 
kürzlich, wie ſeinerzeit ausführlich 


berichtet wurde, auf dem Transport 


in | 


Verbindung mit der Verlofung des $10 | 


Golditüdes einen Neberiuß bon über 


86000. 
Das der ein— 
unter einander offenbart 
m 
u 


Ih 


ongeniale Verhältnis 
zelnen Verei 
fich 


119 
sc 


immer Wieder in der frei 


Iihen Bejuchen Dieter Vereine. 
leider gehören die Schönen Kommerſe in 
der Wider Bark Halle, die einit die 
Cänger zu gemütlichen Stunden vers 


mi 


m A a4 Sa ay nen N 
einigten, zu den vergangenen Dingen, | 


Nenn Der Unterzetchnete 
Wuſch äußern Darf, 
darauf hinweiſen, daß es gewiß für die 
Sänger ein löbliches Ziel bilden dürfte, 
mehr und mehr bah end zu 
in der Vereinigung des gan 
tums, nicht nur von Chicago, 
von ganz Amerika zu Beſtrebungen 
uns beſonders am Herzen liegen. 
— —— — 


Berlor den Verſtaud. 


noch einen 


nbred) 
jondern 


Sin 


‚Die 


Nricheinend Hat Spurgin fie auf dem 
Gewiſſen. 


Jane Hunt in die Bezirkswache an S. 


Clark Straße und erklärte, man wolle | Erfolg 


fie töten. 
dab die Uermite 


wahnjinnig 


und nahmen fie in ihre Obhut. Als |: 


man fie durdhjuchte, 


Spurginfchen Bank. Cie wurde nad) 
dem Pſfychopathiſchen Hoſpital ge— 
bracht. 


Den Folgen einer Schußwunde, 


welche er, wie berichtet, am 17. Sep⸗ 
er von dem in 


tember erlitt, als 
Dienſten der Skala State Bank, Nr. 
968 Weſt 18. Straße, ſtehenden 


Wächter James Sara, Nr. 904 Weſt* 


19. Straße, angeſchoſſen wurde, er— 
lag geſtern abend im County Hrſpital 
r Ljährige David Walſh Ir., Nr. 
51 Welt 18, Straße, 


lichen | 
Aufnahme der Delegaten bei ihren jähr: | 


Leider, | 


dann möchte er! 
ı Bolizeileutnant 


werden | 


2 Dontich | 
sen Deutſch- 


fand man ein |ha, der 
Rafiermefjer und ein Bantbuch über |jäumen ı 
33000 Einlagen im ber verfrachten |dixnen 


bon der Nordfeite nach der Süpfeite 
unter Mithilfe bon drei Detektive- 
jergeanten der Deering:Wache ge= 
ftohlen wurde. Der in dem Hotel ala 
 Schantkellner beihcftigte Morris 
ıNatter verfuchte fich zur Wehr zu 
‚legen, wurde aber überwältigt und 
feitgenommen. 

Gegen Harold Stamp3, einen frü- 
heren Ungeftellten im Binneniteuer- 
amt, murbe bon den Großgefchmore- 
nen Anklage wegen Verfhwörung 
zur Umgebung de3 Prohibitionäge- 
jehed erhoben, Stamp2 war angeb- 
ih der Bundesbeamte, welcher mit 
Dan Natta von der 
Irving Park-Wache und mehreren 
anderen Männern einen ſchwunghaf— 
ten Schnap&handel betrieb, und zmar 


‚Toll er den gefälfchten Erlaubni3- 


Ichein zum Iranzport des Echnapfes 
beforat haben. 
— 0 — 


Aus Vereinsfreifen. 


I 
— 


— Der KärntrerFlub Koſchat 

Die Haare wirr, den Hut ſchief hält ſein 5. Süftungsfeft am Sametag, 
auf dem Kopf und aus Leibeskräften dem 12 
ſchreiend kam geſtern abend Frau 


November, in der Mozarthalle, 
36 Clybourn Ave., ab. Alle Vorbe— 
reitungen ſind von einem umſichtigen 
Komite getroffen, um das Feſt zu einem 


in jeder Weiſe zu machen. Außer 


i 


a 


q 


Die Beamte fahen jofort, | Kärntner Liedern, Tanz, guten Speiten | 
par, |und GSetränfen wird e3 audıy fonit nicht | 


Ian lnterhaltung 
die 


fehlen. Wer icon 
‚Nelte der Kärntner beiucht 
wird e3 auch diesmal nicht ver: 


früher 


mithringen. Anfang 7 Uhr 


duoenos, 


an der Kaſſe. 


— — —— — 

* Die 27 Jahre alte Frau Jane 
Eberhardt, 832 O. 39. Straße, 
machte den Verſuch, ſich zu erſchie— 
ßen, brachte ſich aber nur eine Wun— 
de in der Schulter bei. Sie iſt im 
Lakeſide Hoſpital. Streit mit ih— 
rem Manne hatte ſie trübſinnig ge— 
macht. 


Leſet die „Sonntagpoit“. 


ind ſeine Freunde und Freun-⸗ 


nu: 2 * * * 
Tickets 350 im Vorverkauf, 50c 


Bahnftreit ein „‚Bluf”. 


Ehemaliger Eifenbahner und jebiger 
Fabrifant fhildert die Gifenbahner- 
lage. 


„Lohn⸗Ultimatum““. 


A. C. Davbis erkläet, die Bahnangeſtell— 


ten hätten zu Zeiten nationgler Ge— 


fahr ihre Lohnerhöhungen erzwungen. 
— Beſchluß angenonmmen. 


„Laßt Euch nicht durch die Streik— 
| brohungen der Eifenbahner „bluffen“, 
ſie wollen, und ſie werden finden, wie 
weit ſie kommen. 
wird ſich das ganze Eiſenbahn-Pro— 
blem ein für alle Male am beiten 
Höfen laſſen“. 


Dieſen Ratſchlag erteilte geſtern 
abend A. C. Davbis, ein ehemaliger 
Lolomotioführer und jetziger Beamter 
der „Gurney Ball Bearing Co.“ von 
| Farbifanten, die bon neunzehn Staa= 
(ten zum Konvent in Chicago zufam: 
I mengefommen waren. Der Vorfchlag 
|fend ungeheuren Beifall, und zum 
‘Zeichen dafür, daß fie eö ernft mein- 
‚ten, nahmen die Fabritanten eine Re- 
|folution an, in der bon der Regierung 
Iverlangt wird, daß Vorrechte, bie die 
Eifenbahner während ber legten Jahre 
errungen hätten, aufgegeben würden; 
daß das Adamfon’sche Achtitunden- 
Gefeh widerrufen werde, dak das 
vom Kongreß geſchaffene Transport— 
geſetz geändert und die Eiſenbahn— 
lohnbehörde abgeſchafft werde. Die 
Smith⸗Tower-Vorlage ſowie die 
Sheppard-Tower-Vorlage, die zur— 
zeit vor dem Kongreß ſchweben, wur— 
den ebenfalls ſcharf angegriffen. 

Das Problem. 

Davis ſchilderte in ſeiner Rede ein— 
gehend die Entwicklung des Eiſen— 
bahnſyſtems dieſes Landes; er er— 
klärte, daß das Verdienſt-Syſtem, 
unter dem früher auf den Bahnen 
gearbeitet worden jei und daS für bej- 
jere Leijtungen befjere Bezahlung zur 
Folge gehabt habe, einzig in feiner 
Urt und unübertroffen gemejen jei. 
ILeiftungsfähigteit auf den Bahnen 
| habe aufgehört, al die Gemwertjchaft3: 
verbände fich im Xabre 1916 die fri» 
tif 
Präfidentihaftstampegne zunuße ges 
macht und die Unnahme der Ubam- 
Ton’fchen Vorlage geradezu erzmun: 
gen hätten, was ihnen umfo leichter 
| gelungen fei, al das damalige Lan» 
ı degoberhaupt die Stimmen der Eifen- 
bohner für feine Wiederwahl nötig 
gehabt Kabe. Dapis ging mweiter auf 
die Lohnerhöhungen ein, die ber 
Gifenbahngeneraldireftor undSchwies 


| 


gerfohn des Präfidenten, William ©. |reiher Nachmittag in Ausficht jteht. | 


IMcAdoo, in 1918 angeordnet Habe, 
‚unb auf bie „Togenannten nationalen 
ı Vblommen“, die im September 1919 
bon Eifenhahnleitern und Eifenbahn- 
'angeftellten unterzeichnet worden feien. 
„Ultimata.“ 

„Nicht um „Abkommen“ handelte 
es ſich hier, ſondern um „Ultimata“ 
ſeitens des Amerikaniſchen Arbeiter— 


verbandes,“ ſagte Davis. „Ein un⸗ 


erhörter Preis war es, den ſie zu einer 
Zeit, als unſere Nation ſich in höch— 
ſter Gefahr befand, verlangten, um 
Iihre Pflicht und Schulbigfeit zu tun; 
Imit Streit brohten fie, falls ihre 
Forderungen nicht bewilligt würden. 
Die Folgen eines Streifs zu der Zeit 
wären furchtbar geiwejen“. Dapis 
Ipradh bon dem im vorigen Jahre von 
Gifenbahngemwertichaften begonnenen 
„Outlaw“-Streik, der den Zweck hätte 
haben ſollen, „die neue Eiſenbahn— 
lohnbehörde zu erziehen“. 

„Die jetzige Streikabſtimmung hat 
vielleicht wieder einen erzieheriſchen 
Zweck“, ſagte er. „Wir erwarten, 
daß, wie gewöhnlich, achtundneunzig 
Prozent für den Streik ſtimmen. Es 
wird die höchſte Zeit, daß unſere Be— 
hörden dieſen „Streik-Bluff“ aufneh— 
men und die Eiſenbahner herausfer⸗ 
dern, zu ſtreiken, wenn ſie ſtreiken 
wollen. Es gibt Schlimmeres als 
Streik. Es iſt beiſpielsweiſe ſchlim— 
mer, fortwährend Abkommen über 
falſche Grundſätze zu treffen, wenn 


man weiß, welche Grundſähe richtig 


ſind; es iſt ſchlimmer, ein ungerechtes 
ESyſtem weiter beſtehen zu laſſen, nur 
um Ruhe zu haben und Streitfragen 
ſchneller zu erledigen.“ 

S. M. Felton, der Präſident der 


Chicago & Great Weſtern Bahn, 


ſagte in ſeiner Anſprache, es könne 
keine Rede von einer Herabſetzung von 


Frachtraten ſein, ſolange Löhne und 


Materialpreiſe nicht fielen. C. E. 
Bement von der „Noble Engine Co.“, 


MARVO 


| Malz» Ertraft 


l 
3-Pid.-Rrobefanne $1.25 
mit import. bayriihen Sopfen, 
garantiert C—S Gall. jelbitge 
brautes Münchner, daS dem be- 
‚IT jten früher imvortierten gleich. 
IE Fommt. 


| 
Homalt Hop Ertraft 
Trobefanne 9öc 


ergibt ein vorzüglides Home 
brew in zwei Minuten, ohne zu 
fohen, obne ertra Zurerung 
und völlig geruclo® beim 
Brauen. 

Verlangt Marvo oder Sumalt 
bei Eurem Grocer oder Drug- 
gift oder jchreibt ung, 


MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee Str., Chicago, Ill 


— — 


I 


| 


| 
| 
| 
| 


laßt fie an den Streit gehen, wenn | 


Auf diefe MWeife | 


Abendpoft, Chicago 


u. 


u 


Telephon: Frantlin 5722, 6723, 5725 


L.KAUFMANN & C0. 


State Bank 
Bank, Geldwechſel und —— 
114 Nord La Galle Strafe. 
Vertretung: 92. Etr. und Eghange Ave 
Montags und Camdtagd bi8 8 Ahr 
andere Tage bis 6 Uhr abend? offen. 
Sonntags von 9 morg, bid 1 Uhr mitt 


Nerv Horler Anfangs. Bank 
turie: 


noten 


$81.00| $87.00 


per 
10.000 


Deutihland ..... 
IM Mzzahlung durch die 
Darm flädter Bant, 
Berlin. 
Deutſch-Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Auszablung durch den 
Wiener Vanlverein, 
ten’ adapeft. 


| Czecho Slowakei⸗ 8105. 50 3115.00 

IM Böhmen ...... 

Auszahlung dur die 
Böhm. Unton Banla, 
Brag. 

Jugoſlavia, Bacdka 

Auszahlung durch die 


$6.00| $11.00 
$15.00| 520.00 


| $45.00| $50.00 





Jamestown, N. Y., Hunderten bon | 


Kroatiſche Erarlaffa. 
Sichenbürgen, Au- 
mänien, 100 Lei 
Mu3zablung dur die 
Temeſer Agrar Eyars 
taſſa. 
Polen, 
Polniſche 
Scheck 
Auszahlung durch die 
Filiale des Wiener 
Vanlverein Kralau. 
Eliaf » Lothringen, |. 
Franken ð* 
Auszablung durch die 
Vank von Strabburg. 


Größere Beträge mit Rabatt. 


| 


$92.00| 95.00 


Galizien, 


Mart,| $1.75| $4.00 


712.50 1$750.00 


3 Vrozent Binfen auf Spareinlagen. 
Staatsbonds. Kuropäliche Banknoten 


Sciflskarfen auf allen Linien 


Paßangelegenheiten koſtenlos. 


Ronfularifcdre Dokumente, Erbſchaften 
Kollektionen, Anformationen. 


| 


|Lanfing, Mic, erklärte, bie Eifen- 


| bahner würben vielleicht zur Vernunft 


Hände aus dem Spiel lajfe und ba 
| Bublitum im allgemeinen eine Zohn- 
Iherabfegung forbere, 


* 


Großes Konzert. 

Mehrere bekannte Geſangvereine verun— 
ſtalten es gemeinſam am 30. Oktober. 
Ein gemeinſchaftliches großes 
Bofal- und Snitrumental-Konzert 
‚beranitalten am Sonntag, dem 30. 
‚Oftober, im Gt. Alphonfus Athe- 
Ina, Lincoln und Southport Ave,, 
die rühmlich befannten Sejanaver- 


Inerchor, Ridard Wagner Enger. 
luft und Yrion Männercdor, Die 
annähernd 200 Sänger und Sän- 
Inerinnen haben jet längerer Zeit 
'tleigig geprobt und werden ein ge- 
Inußreiches Programm zur Ausfüh- 
rung bringen. Martin Vallmann 
‚bat die Orcheſtermuſik ſowie die Be— 
ſchaffung der Soliſten übernommen, 
jodaß allen Teilnehmern ein aenuß- 


Das Mufikffomite, weldyes die Vor- 
‚bereitungen in Händen hat, bejteht 
aus den Damen Zelinsti, del und 
ıBenste, jowie den Herren Cha?. 
|Braun, Herm. Widert, Zr. Geber: 
ling, 8. Mayer, Zac. Ruehns, Otto 
|Hempel, Otto Berndt, R. 8. Wag- 
ner, oe Nebgen und Geo. WM. 
Roth. Beginn des Konzerts nad) 
Imittag3 3 Uhr; Emtrittsfarten find 
zum Preiſe von $1 von den Mit. 
Igliedern wie aud) an der Kaffe zu 


haben. 
—— — 1 8 — 


„Ein Ehemann in tausend 

eng ien,‘‘ 

Co heizt die Roffe mit Gejang 
und Tanz in 3 Akten, die unter der 
Zeitung von Sans Zoder Sonntag, 
9, Sftober, abend3 8 Uhr, in der 
Sozialen Turnhalle zur Auffüh- 
rung gelangt, Die Titelrolle liegt 
in den Händen bon Srn. oder. Er 
it allen Theaterbeiudern als Lie 
bensmwürdiger Bonpivant befannt 
und hat in diefer Rolle ganz beion- 
ders Gelegenheit, feinen Humor zur 
‚vollen Geltung zu bringen. Die 
zweite männlide Hauptrolle fpielt 
Hr. Sean Wormfer, ein borzügli- 
her Dariteller komiſcher Rollen. 
Die Damen Anna Lofinf, Mary 
Lange und Milly Meyerhofer, ſo— 


und Carl Malte ſpielen die übrigen 
Hauptrollen. Wer ſich alſo wieder 
einmal tüchtig auslachen will, ver— 
ſäume nicht, dieſe Vorſtellung zu 
beſuchen. Wie Herr Zoder mitteilt, 
iſt es ihm gelungen, eine Reihe von 
namhaften Künſtlern zu gewinnen, 
ſodaß die unter ſeiner Leitung ſte— 
henden Vorſtellungen in Chicago, 
Hammond, Gary, Michigan Cith, 
Kenoſha etc. ſich ſicher eines regen 
Beſuches erfreuen werden, umſo— 
mehr, als nur 50 Cents Eintritts⸗ 
preis erhoben werden. 
er 
Edelweiß Reitaurant, 

835 MW. North Ave, 
neue Beſitzer dieſes altrenom⸗ 
mierten Familienlokals Peter Walcher, 
der von Carl Ney als Geſchäftsführer 
unterſtützt wird, wird alles verſuchen, 
ſeinen Gäſten den Aufenthalt ſo ange— 
nehm wie möglich zu machen. Schmack⸗ 
haft zubereitete Sveiſen zu mäßigen 
Preiſen, gute Getränke, reichhaltige mu⸗ 
ſikaliſche ſowie andere Unterhaltung | 
werden ſtets zu finden ſein. In dem 
ganz neu und wundervoll dekorierten 
arohen Saal wird an jedem Abend ges | 
tanzt. Ulle Freunde, inöbejondere die | 
|früheren Stammgälte des „Edelweiß“, 
jind herzlich eingeladen. 

— ñ— —— 


Zu den Wiener Herzen. 
845 W. North Ave. 





Door 
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| 

Diefe3 befannte und belichte Famiz | 
ilienlofal tt der Sammelpunft aller je: | 
Iner, die einige frohe Stunden gubringen 
‚wollen. Für heute und morgen find be> 
ſondere Vorkehrungen getroffen, um den 
\VBefuchern in jeder Weite gerecht zu mer= | 
jden. Tie Mufit bejorgt da3 belichte ; 
Hausorcheiter unter der -Leitung des 
| Seren Hanz Rembad, der e3 veriteht, 
die Zuhörer in Tpannung zu Halten 
durch feine feihen Wiener Werfen. Ser 
joviale Wirt und die Wirtin bieten ben 


Gäften das Beſte aus Küche und Seller, I 


wie die Serren Fredy Ambrogio | 


‚ Samdtag, den 1. Oftober 1921. 


— — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 

Die Arbeiter ⸗Kranken— 
und Sterbelajfe, Brand Nr. 
66, veranstaltet ein großes Weinlejejeit 
af heutigen Camötag in Flei— 
ners Halle, Nr. 1638 N. Halited E.r. 
Ein rühriges Nomite_ diejes größten 
Ziveige3 im Bunde iit feit längerer Yeit 
an der Arbeit, um da3 Felt zu einem 
großartigen Erfolge zu machen. Ans 
bergs Orcheſter wird die Tanzmuſik 
liefern; an allerlei Unterhaltung und 
Kurzweil für Jung und ült wird kein 
Mangel fein. Daß das Komite auch 
für die beſtmöglichen Getränke und für 
tadelloſe Speiſen ſorgen wird, iſt ielbſt— 
verſtändlich. Wer Weintrauben ſtieht 
oder ſonſt mit dem Geſetz in Konflikt 
kommi, wird prompt bon dem Nachts 
wächter arretiert. SHeicaten und Che- 
jcheidungen werden fofort und gegen 
geringe Gebühr beforgt. Tas Yeit, ber 
ginnt um 8 Uhr abends; Eintritt, mit 
Tidet3 zahlbar an der Slafle, 3öc, ohne 
Tidet3 50c. 

Der New Ehtcago Blee Elub 
von der deutichen New Chicago Xoge 
506, %. ©. ©. 5, beranjtaliet um 
heutigen Camötag in der Sozia— 
fer Turnballe ein Herbitfeit und Naps 
penball, in Form einer glänzenden 
| Theater » Aufführung, verbunden mit 
| Ball. Das Vergnünungstomite hat alle 
| Vorkehrungen getroffen, um den Xeils 
nehmern einige gemütliche Etunden in 
fröhliche Gejellichaft zu bereiten. Eins 
tritt 50e die Perfon. Anfang 8 Uhr 
| abends. 


Eine große Naitationsverfammlung, 
verbunden mit WBuncojpiel und Tanz, 
veranftaltet die Unity Bene fit 
Society am morigen Sonn— 
tag in Fleiners Halle. Alle Teilnehs 
mer fönnen verfichert fein, daß fie einen 
gemütlichen Nachmittag und Abend vers 
leben werden. Anfang 3 Uhr nachmits 
tags; Gintritt, mit Tidet3 30c, ohne 
Tidet3 50c, die Kriegsſteuer einges 
Ichlojjen. 

Am fommenden Dienstag beranjtaltet 
der Gefangverein Harmonie einen 
Herrenabend, zu welchem ber Gejang» 
verein Orpheus eingeladen iit. Das 
| Vergnügungstomite hat ein reichhaltiges 
'Brogramm aufgejtellt und verjpricht den 
| Sängern einige recht vergnügte Stunden. 
|E3 follte feiner verſäumen, dieſer Feſt— 


fommen, wenn die Regierung ——— beizuwohnen. Für einen delika⸗ en Ernſt 
5 


ten Snbip und Getränte ilt beitens ge» 
jorgt. Anfang 8:30 Uhr abend3. 

Der Pfälzer Frauen-Ver— 
e in veranſtaltet am kommenden Don— 
nerstag nach ſeiner vierteljährlichen 
Verſammlung in der Prudential-, früher 
Yondorfs-Halle, Ecke North Ave. und 
Halſted Str., eine Bunco-Partie, de— 
ren Ertrag für erblindete und ſonſt ver— 
krüppelte frühere Soldaten in Deutſch— 
land beſtimmt iſt. Anfang der Bunco— 
Partie 3 Uhr nachmittags; daran ſchlie— 
ßend gemeinfames Abendeſſen, welches 
für die Mitglieder frei iſt, während 
Freunde 50c bezahlen, und ſchließlich 
!von 8 Uhr abends an Tanz. Ulle Mits 


: : Lana veL® Ialieder und Freunde find ebenjo herzs | Haltung und Tanz. Alle Freunde und | 
Ihe internationale Lage und die eine Damenchor Lyra, Heine Män- lich tvie dringend eingeladen. : : \ 


Die Urbeiter » Sranltens 
Iund Sterbetafje, Zweig Nr. 227, 
‚veranjtaltet ihr 5. großes Weinlejefeit 
‚am fommenden Samdtag in Der 


IBorwärt3 Turnhalle, 2431 W, NRoofes | Aufenthalt fo angenehm twie möglich zu | 
Für ausgezeichnete Tanzmufil, | 


delt Road. Ein rühriger Feitausijhuß 
iſt feit längerer Beit an der Arbeit und 
hat weder Mühe noch Soften gejcheut, 
um die Veranftaltung zu einem groi> 
artigen Erfolg zu machen. Auch für tas 
dellofe Speifen und Getränte, fowie für 
feine Tanz und Unterhaltunggmujit ift 
gejorgt, obatı allen Teilnehmern ein 
genußreicher Abend 
Anfang 8 Uhr abend3 
Ser Nordjeite Eparperein 
ladet alle feine Mitglieder, Freunde 
und Gönner zu feinem großen Weins 
lefefet am Ffommenden Camstag 
in der Mozart Halle, eın. Für die beits 
möglichften Cpeifen und Getränfe ıft 
gejorgt; die Musik wird zum Tanz aufs 
Iptelen und aud) fonjt wird e3 an Uns 
terhaltung nicht fehlen. Am Epeijes 


faal findet ein fpezielles Konzert ftatt, | 


wo gleichgefinute Seelen gemütlich ein 
<tündden berbinger können. Tas Feit 


beginnt um 7 Uhr abends; ZTidlets im | 


Vorverfauf 8öc, an der Kafje 55c. 
Zu einem großartigen gemeinfamen 


seit rüjten fi die Vereinigten Nords | 
telte Logen de3 Crdenz3 Mutualı 


Protection Deasielbe findet in 
Gejtalt eines Empfang3 und Ballez in 
der Lincoln Turnhalle, Nr. 1005 Dis 
beriey Parkway, ftatt und zwar am 
fommenden Tamötag abend. 
Feſtausſchuß hat 
mit großer Umſicht getroffen und ers 
wartet jtarfen Befuch nicht nıır von den 
auf der Nordfeite mohnenden Mitglies 
dern und Freunden, fondern auch bon 
der Weit» und Eüdfeite. Alle find herz» 
lich eingeladen und werden fich zmweifels 
lo3 auf3 Bejte amüfierer. Anfang 8 


Une abends; Tidets, einjchlieglic der | 


Strienziteuer, Foiten im Vorberfauf bon 
Mitgliedern 3öc, an der Safje 50c. 
Tie Brogreß League Nr. 8, 
United League of America, veranitaltet 
am Fommenden Camdtag in der 
Columbus Halle, 646 W. North Ave., 
eine Bunco-Parth zum Beſten des Hei— 
nes der blinden Soldaten in Deuiſch— 
and. Alle Mitglieder des Ordens und 
alle Edelgeſinnten ſind freundlichſt ein— 
geladen. Das Komite, beſtehend aus den 
Mitgliedern Auguſte Pabſt, Präſidentin; 
G. Roſenow, J. Dorbecker, C. Thomſen, 
M. Schmalz, S. Schroeder und E. Kunz 


hat ſich alle Mühe gegeben, dieſen Abend 


1 
I 


| 
— — — 
Bequemlichkeit 


Spargeldeinleger bei The Mer— 
chants Loan and Truſt Company 
Bank werden dieſe Bank ſehr be— 
quem finden für ihre Erſparniſſe. 
Bei Erledigung ihrer Spar—⸗ 
Angelegenheiten werden ſie ſowohl 
Zeit, wie Fahrgeld ſparen, denn 
dieſe Bank liegt in bequemer 
Gehdiſtanz von irgendeinem Teile 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilung bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 


Alle in dieſer Bank am oder vor 
Donnerstag, den 6. Oktober, ge— 
machten Einlagen ziehen 35 
Zinſen vom 1. Oktober an. 


— — 
THE. 
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Kapilal u. Neberichuß 515,000,000 
112 West Adams Str. 


—— 


Kein Kafſeekannen-Abſall —— 


Wenn Ihr G. Waſhinglon's Kaffee gebraucht! 


Jede Taſſe wird auf Beſtellung bei Tiſch gemacht. Keine Kaffeelanne nötig. 
Löſt ſich augenblicklich auf. 


allen Bohnenkaffees 


vergeudet wird. 


Man ſchätzt, daß fünfundzwanzig Prozent 
Jede Büchſe G. Waſhington's Kaffee 
iſt gleich zehnmal ihr Gewicht in geröftetem Vohnenkaffee. 


> 


4 
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Pemeht die Koften nad) der Zafe— niht nad der Gröfe der Büdie 


Immer mwohlihmerend, gefund und gelberfparend. Gehraudgsanmweifung frei. Ehidt 10c für ſpez. Probepalet. 
Machen / 


CRIGINATED BY 


im 


machen. 
beite geforgt. Anfang 8 Uhr abends. 
| Am Eonntag, dem 9. Oltober, verans 
ſtaltet der im lebten Herbit gegründete 
Geſangverein Gemiſchter Chor 
Eintracht ſein erſtes großes Herbſt— 
konzert in der Mozart Halle, Nr. 1536 
Clybourn Ave., unter Mitwirkung meh— 
rerer mohlbefannter Gejangbereine uns 
Iter der Leitung de3 befannten Dirigens 
%. Iamm. Gin reichhaltiges 
Brogramm, beitehend aus LSrcheiterz, 
Chor» und Eolonummern, forwie Fomis 
fen Vorträgen, it aufgejtellt worden, 
und das Stomite hat alles mögliche ge- 


| 


| 


ta.., ım den Gäjten einige genußreiche | 


| Stunden zu bieten. 
Ball. Anfangs des Konzerts punkt 4 
Uhr nachmittags. Tickets im Vorverkauf 
von Mitgliedern und beim Tiroler 
Friedl, ſowie in der Vereinshalle, 1500 
Sedgwick Str., koſten 38c, an der Kaſſe 
50e die Berjon. 

Ser Banner Wohltätige 
feit3verein feiert am Eonntag, 
Idem 9. Sftober, in der Nordfeite Turits 
halle fein Eilberjubilaun. mit Unters 
Gönner des ftrebfamen Nereind find 
|freundlichit eingeladen. Ein unter der 
Zeitung der langjährigen Präjidentin 
Anna Iheede ftehender rühriger Feits 
Jausfchuß wird jich bemühen, ihnen den 


machen, 
janregende Unterhaltung und tabellofe 
| Speilen und Getränfe ijt beiten3 gejorgt. 
IAnfang 8 Uhr nachmittags. 

Die Luitigen Witwen berams- 
Italten am Conntur, dem 9. Sftober 
in Schulien3 Halle, Nr. 1800 N. Hal 


’ 
s 


laden. 


allerhand Unterhaltung beften3 borges 
ſorgt. Anfang 5 Uhr nachmittags; 
Eintritt, einſchließlich Kriegsſteuer, dOc 
die Perſon. 


riſche Militär-Kranken— 
ünterſtützungsverein verans 
ſtaltet am Samstau, em 15.Olktober, in 


| 


Meinlefefeit. Alle "o.bereitungen find 
bon einem.tüchtigen Komite aufd Eorgs 
fältiafte getroffen worden, und jeder Bes 
ſucher fann überzeugt jein, daß er einen 
Pa Abend verleben wird, Uns 
‚fang 7 Uhr abends; Einrrittöfarten im 
Vorverkauf 85c, an ber Kalle 50c. 
Ser Sarfielb Damen» Ins 
terittüßungöpberein, melder aus 
der Tamenjektion de3 früheren Garfield 





‚ Ter | Turndereins hervorging, veranftaltet am! 
alle Vorbereitungen | Samstag, dem 15. Oktober, in der Zins | 


I\coln Turnhalle ein aroies Kapvenfeft. 
IMlfe Vorbereitungen jind in umfichtiger 
I|MWeife getroffen, ımı den Gäjten einen 
‚angenehmen Abend zu bereiten, vor als 
Tem it für gute Tanzmutit und fonitige 
Unterhaltung geforgt. Anfang 3 Uhr 
abend3; Eintritt 25c. 

Ser Deutfö » Galizien» 
Nranfenunterftüßungipers 
ein beranitaltet fein 4. Sirchmeihfeit, 
verbunden mit Bolfsbeluftigungen aller 
Art und Tanz, am Camötag, dem 15. 
Iftober, in der Mozart Halle, Nr. 1536 
Clybourn Ave. Wer jich einmal nad) 
Herzenzlujt amüfieren- will, verjäume 
nicht, jich einzufinden. Anfang 7 Uhr 
abends; Tidet3 im Vorverfauf 35e, an 
der Kaſſe 50c. 

Der George Waſhington 
Deutſche Gegenſeitige K. U.⸗ 
Verein veranſtaältet am Sonntag, dem 
16. Oktober, in der mit Herbſtlaub und 
Früchten aufs ſchönſte dekorierten Flei— 
ners Halle, 1633 N. Haljted Eır., ein 
| großes Erntefeit und Bauernball. Taz 
ıNomite hat alle Vorbereitungen getrofs 
‚ten, um den Gäjten einen angenehmen 
Nachmittag und Abend zır bereiten; für 
gute Tanzmuſik ſowie ſchmackhafte Spei— 
ſen und die beſtmöglichen Getränke iſt 
geſorgt. Anfang 4 Uhr nachmittags; 
Eintritt, einſchließlich Kriegsſteuer, 3e 
die Perſon. 

Der Galißziſche Frauenaus— 
II u ß veranſtaltet am 16. Oktober, 
Sonntag nachmittag und abends, ein 
Kirchweihfeſt in der Lincoln Turnhalle, 
1005 Diverjey Parkway, zum Beſten 
\de3 Stanislaus und der jonitinen gala= 
Iatihen Stinderheime und Iadet alle 
Freunde und jonit wohldenfende Gönner 
|berzlich dazu ein. Für gute Muſik, ſo— 
wie für gute Speiſen und Getränke hat 
das Komite alle erdenklichen Vorkeh— 
rungen getroffen. Der Eintrittspreis 
im Vorverkauf beträgt 80e, an der Kaſſe 
60c. Tickets ſind bei allen Mitgliedern 
zu haben. Anfang 3 Uhr nachmittags. 

| zer Humboldt Part Fraıs 
jenderei feiert jein Eilberjubiläum 
‚verbunden mit Bumncofpiel und daraufs 
folgendem Ball am Sonntag, dem 16. 
\Chtober, in Cchönhofens Halle. Alle 
freunde und Mitglieder diejez ftrebja- 
men Verein3 find freundlich eingeladen. 
\Ein Stomite unter Zeitung der wieders 
erwwählten Präfidentin, Schtveiter Elife 
Vürf, ijt fleigig an der Arbeit, um den 
Gäiten einige angenehme Stunden zu 
bereiten. Für gute Erfriichungen tit 
(beitens gejorgt. Anfang 3 Uhr nachmit» 
‚tags. Tidet3 bei den Mitgliedern zu 3öe. 
| Am Eonntag, dem 16. Oftober, feiert 
der Deutſchamerikaniſcheun— 
terſtützungsvereinvonHin— 
denburg unter Mitwirkung der bei— 
den beliebien Schuhplattlervereine D 


| 


2 
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milS_idjügen und Edelweiß, fein 6, Stifs der „Abendpoft“ 


Nad) dem Stonzert | 


| eh ſted Str., einen großen Ball, zu wel⸗ 
in Ausſicht ſteht. hem ſie alle Gönner und Freunde ein⸗ 
Ein gutes Orcheſter wird zum 
Tanz aufſpielen und auch ſonſt iſt für 


Der Oeſterreichiſch Unga,| 


der Prudential, früher Pondorfs Halle, 
North Ave. und Halſted Str., ein großes 


MR. WASHINGTON IN 1909 


G. Washington Coffee Refining Ca, 
522 Fifih Avenue, New York City 


den Gäjten fo angenchm mie möglich zu | tungsfeſt, verbunden mit Konzert und ] 
Für Erfrifehungen it aufs | Ball, in der Mozart Halle, 1536 Eiy: | 


bourn Ave. Der Reinertrag ijt ur Uns 
terjtüßung der notleidenden Kinder tin 
| Deutjchland, Deiterreich und Ungarn be» 
jtimmt und in Anbetracht des mohltätt- 
Igen Omwedd3 hofft der Verein auf einen 
| recht zahlreichen Beſuch. 


| Getränke, jowie borzügliche Stonzert> 
und Tanzmuſiik auf das Beſte geſorgt. 
Bei dieſer Feſtlichkeit werden gleichzeitig 
Frauen und Männer im Alter von 18 
bis 58 Jahren ohne ärztliche Unterſu⸗ 
chung, noch ſonſtigen Speſen als Mit—⸗ 
| glieder aufgenommen. Anfang des Kon— 
| zerte3 um 3 Uhr nachmittags; Eintrittds 
\Tarten find im WVorberfauf für 35c bit 
allen Mitgliedern, jorwie in der Mozart 
| Halle (Tiroler 
der Kajle 50c. 
Der Dougias Gegenjfeitige 
Unterftüßungd3s®erein bon 
Ehicago hält fein 19. Etiftungsfeit 
jaut Eamötag, dem 22. Oftober, in der 
1Mozart Halle, Nr. 1536 Elybourn 
| Mve., ab. Alle Vorbereitungen find bon 
‚einem umfichtigen Nomite getroffen, 
um da3 Felt zu einem Erfolg in jeder 
Weile zu macden. Außer guter Tanz» 
lrufit und fonitiger Unterhaltung tird 
le3 natürlich auch an guten Speijen und 
| Getränten nicht fehlen. Der Verein ift 
in 5 Eeftionen eingeteilt, welche fich mos 
natlich in ®n Stadtteilen verfammeln, 
und bat feit feiner Gründung $43,950 
‚an Sterbegeld und $27,965 an Siranfens 
\geld und andere Unterftügungen au2ges 
\zablt, befißt aber troßdem noch ein Vers 
Imögen von über $10,000. Damen und 
| Herren im Alter bon 18 6i8 52 Jahren 


vs 
fönnen fich an diefen Abend dem Vers 
ei” unentgelilich anjchliegen. Anfang 8 
Usr abends; Tidet3 im Vorverfauf 3öe, 
an der Siajje 50c. 

Am Samstag, dem 22, Oftober, um 
17 Uhr abends, hält der Ehuhplattlers 
|berein Edelweiß in der Eozialen 
Taenhalle, 165141 Belmont Ave., Ede 
| Paulina Etr., fein 8. Mündner Ctos 
| berfejt ab. Wer nod) nicht einen „Kirta 
auf der Alm“ mitgemacht hat, der foll 
|e3 nicht verfäumen, hinzugeben, denn da 
Ifann er ich einmal Mieder nad) Hers 
|zensluft amüfieren. Tie neueiten Schubs 
Iplaitler, erſtklaſſige Tanzmuſik, Blu⸗ 
mentanz, Zitherſpiel, Gefang und Er⸗ 
friſchungen, allerlei wird den Beſuchern 
geboten werden. Großer Einzug der 
DE agree „Bairiſch Zell“ und ums 
| liegen en VBauerndörfer um 9 Uhr 
\abends. Gleichzeitig jei auch freundlichit 
aufmerkſam aemadt vom Feitpräfidens 
ten, Herrn Euppentwajtlgirgl, dat fich 
alle Schubplatiler mit ibren DiandIn, 
Holzhackerbuam, Wildſchützen, Jäger, 
Dorfpfarrer, Gmoaſchreiber, Tagloͤhner, 
Bauernweiber, Hausknechte, Viehtreiber, 
Schafhirten und Halterbuam punkt 9 
Uhr abends am Sammelplatze einzufin— 
den haben, um beim Bauerneinzug mit⸗ 
marſchieren zu können. Eintriitskarten 
ſind zu haben bei F. Fleiner, 1038 N. 
Halſted Str.; Sozialen Turnhalle, 1651 
Belmont Avbe.; Wurz'nſepb, 713 "orth 
Ave.; Tirxoler Friedl, 1686 CElybourn 
Ave., im Vorverkauf 88c, an der Kaſſe 
booc, einſchließlich Kriegsſteuer. 

Einen großen Preismaskenball ver— 
anſtalten gemeinfam der Deutjcge 
Freundſchaftsbund Nr. 2 
(der Viola» Srauenvereinam 
| Samstag, dem 5. November, in Fle’ner3 
Halle, 1633 N. Haljted ir. Alle Vors 
| bereitungen find bon einem großen Sio» 
| mite getroffen worden und fowohl Grup= 
|ben, Baare oder Einzelmasten haben, 
fall3 fie in fchönen oder originellen Sios 
time erfcheinen, gute Austicht auf Ans 
erfennung. Anfang 7:30 Uhr abend2. 
Eintritt 30c, an der Hafie 3de., 

— + 1 — 


Goldenes Jubiläum. 


feiert bie Balm Loge 3. D. ©. F. in 
| der Nordjeite Turnhalle, 

| Am Sonntag, dem 4. Dezember 
11921, beginnend 3 Uhr nachmittags, 
‚friert die Balmloge 467 3.D.D. F. 
unter ber Leitung des Palm Eocial 
Elub3, in der Nordfeite Turnhalle, 
Nr. 820 N. Clart Straße, ihr golte 
ne Jubiläum mit großem Son. 
\zert und Ball. Hervorragende Künit- 
‚ler und Vereine haben ihre Unters 
'ftüßung zugefagt, fodahß allen Be- 
‚fucdern ein genußreicher Nachmittag 
‚und WUbenb bevoriteht. Die Bor: 
‘arbeiten liegen in den Sänden der 
Brüder Alfred Hecht, Präfident; Ch. 
|Barifch, 1. Vizepräf.; Robert Ehrlich, 
2. Bizepräf.; Ch. Medenhaufer, 
'Sefr.; Math, Hibbeler, Schagmei- 
fer, fomie ber Beiligenden und Bor’ 
fißenden ber verfchiedenen Ausjchülfe: 
‚Brüder Ch.Gonnermann fen., Auguft 
Schumann, Henry Arendt fen., Her: 
man Meiiterheim, Beter Siegel, Ch, 
(Pfleger, Joſeph Schmidt, Frant 
|Scrge und €. @. Miller. — Das 
|bollftändige Programm wird fpäter- 
hin befannt gegeben werden. 


— —— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


* 


Ein rühriges 
Komite iſt an der Arbeit, um allen Be⸗ 
ſuchern einige genußreiche Stunden zu 
bereiten, und iſt für gute Speiſen und 


MADE INTHE CUP 
AT THE TABLE 


Vollkommenes 
Augenlicht 


Kommt zu uns mit Euren And 
genbeihwerden. Jahrelange jad 
verjtändige Bedienung von über 
40,000 befriedigten Batienten ift 
ein genügender Beweis unjerer 
Fähigkeit, Eure Augen richtig zu 
behandeln. 

Jedes Paar Brillen und Aue 
genaläfer find bier am Pinte ge» 
fhliffen, um Genaunigfeit zu 
fihern. Kein langes Warten auf 
Reparaturen. 
| Wir garantieren bolllommene 
8 Bufriedenpeit. 
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Friedl) zu haben, an| 
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Dritter Bloor, benutst den Fahrfiuhl. 
Galvin W. Leif, Mar. 


ag2Tfadi® 


E.Strassburger, Optiker, 


26% Lincoln Avenus 


unterfuddt Eure Augen 
feel m. pabı en 
len a. Uugengläjer ar 
mit den neueiten Ges 
ftellen mig und obne 
Sa 
L 
maasiah 


| und Gamötag abenbä, 


— 
Dr.med. H. S. Herzfeld, 


Deutiher Eyezialarzt für Haut nub We 
ſchlechtstrantheiten. 


1574 Milwaukee Ave,, 
Ecke Robey Str. 
Xelephon? Humboldt 1829, 
gmptangsitunden: Täglih 3-5 und TB 
Sonntagd: 10—12. 


r2rtafonmi® 


Achtung! Zuderfranfe! 


Diabetylin 


ift focben wieder eingetroffen. Leiet bie Be 
richte deuticher Staabsärzte, — Grohe Erfolge. 


3808 Osguod Str. — Budinghbam 1507 


The Haemozon Products Co.. 
fp14mifa® 


Die Hermannsſchweſtern. 


Aswechslungsreiches Programm anfge- 
itellt für das Silberne Jubiläum, 
Wie bereit3 angekündigt, feiern 

die Sroßloge de3 Ordens der $er« 

mannsihieitern und die ihr unfer- 

(stellten 28 Logen am morgigen 

|Sonntag gemeinfhaftlih ihr 25» 

jähriges Subilaum, Die FYeitlid- 

feit findet im Aihland Boul, Audi- 
itorium, Ede Aihland Avenue und 

Ban Buren Str., jtatt und zwar ijt 

(die Hälfte des Ueberſchuſſes zur 

Unterſtützung deutſcher Waiſenkinder 

beſtimmt. Das Feſt beginnt um 

3 Uhr nachmittags. Nachſtehend das 

vollſtändige Unterhaltungsprogramm, 

dem ſich von 8 Uhr abends an Tanz 
anſchließen wird: 

14) Begrüßungsmarſch .........Ballmann 
b) Jubdel⸗Duverlüre .......Bach 

Ballmanns Orcheſter. 
2 Vortrag des Geſangvereins des Orden 
der Hermannſchweſtern: 
Begrüũhungschor von Mendelſohn 
Dirigent Julius Schmohl. 

3 a) Große Fantaſie: Erinnerungen an die 
Grobe Oper Schreiner 

Enthaltend Szenen aus: Der Prophet 
(Meherbeer); Die Vauernehre, Caba⸗ 
leria Ruſticana (Mascagni); Boabdil 

(Moslomwsti): Tannhäuſer, Lied an 

den Abendfterr (Wagner); Nibelungen, 

Sanfarenmarfh (Wagner): Der Elotron 
(Bagiiacci); Wilhelm Tell (Roffini). ' 

b) Mari: An der Heimat da giebt ein 
Wicderfehn Ballmanız 

4 Biolin:SZoli bon Herrn Frik Reti— 

a) „Am Meer“ (Trandcription). 
Sdubert- 
I) „Spanifher Zang“ zeeerccee 
Herr Dito Beher am 

5 Scht-Rrolog, geiproden bon Frau Linde 
Schmidt, Groß-Eefretärin. 

6 Rornet:Zoli bon Herrn Mathe Manna—d 
a) Lied aus der Oper: Der Rattenfänger 
bon Hameln z.r2000000r 000. Rouen 
6) „WBaldandaht“ eseseseei.... rang AR 

7 Seltrede, gelproden bon Frau na 
meffert, Groß-Bräfibentin, 

8 Ouvertüre: Ein Morgen, ein Miitag und 
ein Abend im Wien Suppd 

9 Großes Potpouri beutfher Bollölleber.... 

— Martin Ballmann 

10 Geſangs⸗Soli von Frl. Laura Thiel— 

a) „Das Mutterherz”, Lied. ....... Hennig 

b) „<chlaf, Kindern, fhlaf“, Wiegen 
Hed_ ..0u000000 00 0 

e) „Hans und Liefel“, tragilomiſches 
Lied, arrangiert bon....M, Ballmanz 

11 Bortrag des Gelangbereins de3 Ordens 

der Hermannsihmweitern— 
Morgenarub an den Rhein, bon......Tiet 
Dirigent Julius Schmohl. 
12 a) „Die Mühle im Samarzmalkı, 
Sölle .u0.. 200000000 ee 
Belhreibung: _ Morgendämmerung, Die 
Natur erwacht, üb» 
longert der er 


Sonnenaufgang, 
Eingbögel unb an 

Ziere, Der Müller geht "zue Mühle, 

Die Mühle an der Arbeit. 

5b) Marfb: „Sriedensgrüße”....Ballmanı 


Member of the Assoclated Press, 
TheAssociated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 7 
paper, and alsq the local news pub+ 
Jished herein. „=. — N 


ſtreisler 
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Konftantin um d der Bölkerbund. | 


Der Völkerbund wird chejtens zu dem 
Ausruf berechtigt jein: „Der Knabe Konitantin 
fängt an, mir fürchterlich zu werden“. Konſtan— 
tin fchlägt fi) dort, wo die Türfei am Dinteriten 
und finjterjten it, mit den Mufelmännern her- 
um, ohne fih um die Ermahmumgen der weit- 
lien Mächte, dem Blutvergiesen als einem 
unchriſtlichen Beginnen ein Ende zu machen, zu 
kümmern; Konſtantin kündigt an, daß er die von 
ihm angeblich in Kleinaſien beſetzten türkiſchen 
Probinzen feinem Großarichenland einverleiben 
werde, mit dem die dankfbare Entente die Na- 
tion des „erfindungsreichen Odvijeus“ beichenft 
hat; Konjtantin verjicht feine Familie durd) 
Einheiraten in amerifaniiche Millionärsfamilien 
mit dem dringend benötigten Mammon: Son: 
Itantin wirft feine Augen zu aleicher Zeit auf 
Konitantinopel und auf das firdliche Mlbanieıt, 
eine Zeijtung, die feiner Förperlichen und geiſti— 
gen Gewandtheit alle Ehre macht. Kurz, Non—⸗ 
ſtantin tut ganz ſo, als gäbe es für ſeinen Ehr— 
geiz überhaupt kein Hindernis, träumt offenbar 
von einer Erneuerung des byzantiniſchen Kaiſer— 
tums und läßt ſich den traurigen Völkerbund 
nicht anfechten. Konſtantin ſcheint der einzige 
vernünftige Menſch in Europa zu ſein, nämlich 
der Menſch, der den Völkerbund allein richtig 
einſchätzt. Er hat ih, am den eriechiichen 
Thron fi und feinen Nachkommen zu jichern, 
ein feites Ziel gejtecft, und es iſt ihm dabei völ- 
lig gleihgültig, ob der Völferbund feine Pläne 
billigt oder mißbilligt. 

Konitantinz Ziel iit es, Fich im öftlichen Mit: 
telmeer eine Macht zu Schaffen, die von den 
übrigen Grogmädten, einihliehlih Englands 
und Sranfreichs, als gleichberechtigt mit ihnen 
anerfannt werden muß, und er it amicheinend 


[— 


Verhandlungen hierüber zum Abihluß gekommen 
find, ijt bisher nicht befannt geworden, indelien 


erwartet man: in den beteiligten reife, daß i 


ider Bräfident der Minenarbeiter, Lewis, ee | 


der zurzeit in Indianapolis Stattfindenden VBer- 
Jammlung eine Erflärung darüber abgeben wird, 


} Es iſt unnötig, auf den Ernjt der ganzen 


Sachlage beſonders hinzuweiſen. Ordnen die 
Fuhrer der Eiſenbahner auf Grund der Ab— 
ſtimmung einen Streik an, ſo werden auch die 
Kohlengruben zur Einſtellung ihrer Tätigkeit 
gezwungen. Längere Zeit auf Vorrat Kohle 
zu fördern, vermögen ſie nicht, da ihnen die 
dafür erforderlichen Lagereinrichtungen fehlen. 
Die Kohlengräber verlieren alſo nicht viel, wenn 
ſie gleich gemeinſame Sache mit den Eiſen— 
bahnern machen. Ein Grund für die Nieder— 
legung der Arbeit wird ſich bald finden laſſen. 

Die Frage iſt alſo, ob die Führer der Eiſen— 
bahner ſowohl wie der Kohlengräber den jetzigen 
Zeitpunkt für geeignet halten, um die Herab— 
ſetzung der Löhne oder eine ihnen nicht zuſagende 
Abänderung der Arbeitsbedingungen für die 
Durchführung des Plumbplanes auszunützen. 
Ob die Gewerkſchaftler ſich ſelbſt finanziell kräftig 
genug fühlen, um einen Kampf, der, wenn er 
einmal ausbricht, zweifellos ſehr viele Monate 
dauern würde, auszuhalten, iſt ihre eigene per— 
ſönliche Angelegenheit. Der ganzen Bevölkerung 
gegenüber, auch der ganzen übrigen Arbeiter— 
ſchaft gegenüber würde es aber ein unverzeih— 
liches Vergehen ſein, die Notlage des Landes, 
die bereits jetzt vorhanden iſt, in unermeßlicher 
Weiſe zu ſteigern. Wollen die Arbeiterführer 
die Verantwortung dafür übernehmen? Bis 
jetzt haben ſie durch ihr maßvolles, verſtändiges 
Auftreten bewieſen, daß ſie ſich nicht durch die 
Beſtrebungen einiger Hitzköpfe und Feuerbrände 
in ihren Entſchließungen beſtimmen laſſen. Die 


Hoffnung iſt daher begründet, daß ſie auch in 
dieſem Falle ſich nicht zu unüberlegten Schritten 
nn lafien werden. 


— —— — 


Mord nnd Sühne. 


Mit einem heftigen Nud it im County: 
gefängnis ein Menid aus dem Leben geriifen 
und vor den höchiten Nichterjtuhl befördert wor 


den. 


| Die lange Reihe jener, die von der menjc- 


lichen Gejellicyaft eines Ntapitalverbredens wegen 
| juitifiztert wurden, ijt um einen bereichert ivor- 
|den, den Gejeg ift Genüge getan und die Gejell- 
ſchaft geht nach glücklicher Ueberwindung eines 
gewiſſen Grauens zur Tagesordnung über bis 
zum nächſten Mal. 

Ein Mörder hat ſein Verbrechen am Ende 
des Henkerſtrickes gebüßt, ohne daß deshalb das 
Problem von Mord und Sühne eine Löſung 
ierfahren hätte. Ginige wohlmeimende Körper: 
‚schaften werden fich vielleicht aufs neue bemühen, 


Idie breite Deffentlichfeit davon zur überzeugen, 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 


Vreſſeſtimmen. 


Der „Schutz“ einheimiſcher Induſtrie. 
Von William Juy, europäiſcher Korreſpondent. 


Eine Wagenladung, beſtehend aus fünf 
Pianos, kam kürzlich aus der Tſchechoſlowakei 
in Paris an. Die böhmiſchen Fabrikanten be— 
rechneten 1890 Francs pro Ptäno. In Frank— 
reich bergeitellte Pianos von gleider Qualität 
fojten 3560 Frances pro Stüd, 

Was tat mım die franzöjiiche Zollbehörde ? 
Sie beitimmte, daß die Pianos nad dem fran- 
zöjischen Maßitabe bewertet werden follen und 
ichlugen die Steuer von 52 Prozent ad valorem 
dazul Die Pianos Tamen num auf über 5000 
Frances pro Stüd. Bon einem Wettbewerb im 
ranzöliihen Marfte nit dem Erzeugnis der 
franzöfiihen Fabrifanten war natürlid Feine 
Rede mehr, und die einheimiſche Induſtrie war 
gründlich „beſchützt“ worden. 

Die Pianos wurden nach Tſchechoſlowakien 
zurückgeſandt, und die Fabrikanten wandten ſich 
mit ihrer Beſchwerde an die tſchechiſche Handels— 
kammer. Dieſe gab die Klage an die Regierung 
weiter, und die letztere ſah ſich nach Vergeltungs— 
gelegenheit um. Die fand ſich bald. Eine Wagen— 
ladung von Champagnerwein lag im Zollhauſe. 
Flugs ſchlug man einen ſo hohen Zoll darauf, 
daß es unmöglich war, den Wein in Böhmen 
loszuwerden! 

Das Reſultat iſt, daß die Tſchechen keine 
franzöſiſche Ware kaufen können, da ſie die 
Franes nicht haben, und die Franes können ſie 
nicht erhalten, ohne tſchechiſche Erzeugniſſe in 
Frankreich zu verkaufen. Andererſeits haben die 
Franzoſen, indem ſie die Fabrikanten von Pianos 
„beſchützt“ haben, den Weinbauern geſchadet, und 
daher der franzöſiſchen Induſtrie mit ihrem 
„Schutzzolle“ keinen Dienſt geleiſtet. 

* * * 
Eine unhaltbare Sitnation. 


John Maynard Keynes, der Verfaſſer von 


„Oekonomiſche Folgen des Krieges“, hat ſoeben 
zwei neue Werke vollendet. Das eine der beiden 
Arbeiten handelt von der heutigen ökonomiſchen 
Lage Europas und von dem Probleme der 
Kriegsſchuldtilgung, während das zweite Werk 
ſich mit den „Geſetzen der Wahrſcheinlichkeit“ 
befaßt. 

Das letztere Buch wird geleſen oder 
nicht; verſtanden wird es nicht, weil es voll von 


4* Oktober 1921. 


— 
x Erlauſchtes 


Merkſpruch. 


Willſt Gutes du und Schönes ſchaffen, 

Das lebensvoll das Leben mehre, 

Mrunt dur dich ernst zufammenraffen | 

Und .darfit nicht ichen’'n der Arbeit 
Schwere. 

Da hilfe fein Schwärmen bloß und 
Hoffen, 

Kein Traum von künftiger Entfaltung; | 

Nein, ringen muht dir mit den Stoffen 

Und ftarf jie zwingen zur Geftaltung. 
(Ruliu3 Hammer.) 


| 


* I 
| 


Die gröhte Ahr Curopas. 


Die Eiemenswerfe vor den Toren 
Berlins können Anspruch darauf machen, 
die größte he Europas zu  bejigen. 
Ein gewaltiges Vauwerl erhebt ficy da 
bo” den Augen de3 Belchauers, ein 
twuchtiger Turm von 75 Metern Höhe 
birat in der oberjten Etage da3 Wahrs 
zeichen der Siemensitadt, jene Niejen- 
uhr. — Durch die 18 Stodwerfe des 
Turmes fanjt ein Kahrjtuhl und bringt | 
den Pelucher in einen Tichten Raum, 
in dejien vier Wänden jich die vier 
Aıfferblätter befinden. Die aewaltigen 
Scheiben haben gut fieben Meter Durch 
meſſer. — Tie Minutenzeiger jind je 
drei Meter lang ımd die Stundenzeiger 
zwei Meter und jedes Zeigervaar wiegt 
700 Stilogramm. — Der Antrieb, die 
Negulierung und die Beleuchtung, alles 
geſchieht elektriſch, und ſomit iſt auch 
die Gewähr für peinlichſte Pünktlichkeit 
gegeben. 

1916 iſt mit dem Bau des Turmes 
begonnen worden und, infolge Unter— 
brechungen während des Krieges, konn— 
ten Turm und Uhreinbau erſt in 1918| 
vollendet inerden. | 

— Groß ilt da3 Getue, das fie da | 
drüben in England mit  Diejem | 
Chaley Chaplin dem „Pächter | 
des Blödſinns“, anſtellen. — Einige | 
Zeitungen deuten ſogar an, daß man 
ihn zum Ritter ſchlagen und zum Ba⸗ 


toner machen wolle. — Das wäre num 


| verfehl d er wide in diefer Sa- 
auch verfehlt, und er würde in dieſer Ka 


pazität eine recht traurige Figur fein. | 


— Warum ihn nicht als Hofnarren an⸗ 


(Für die „Abendpoft”,) 


Bom Miſſſſippi⸗Gtrande. 


St. Louis, 24. Sept. 1921. 


Mit unverhohlener Freude und ge- 
ſpannter Erwartung ſehen wir der 
kommenden Feſtwoche entgegen; wir 
erwarten einfach etwas Großartiges, 
noch nie Dageweſenes! Und allen 
Vorbereitungen nach zu ſchließen, 
werden wir feine Enttäufchung erles | 
ben. 3 handelt fich nämlich um die | 
Sahrhundertfeier des Eintritt Mil: , 
ſouris in den Gtattenbund und 
gleichzeitig um die Freier anläßlich des | 
Einzuges des „Verfsyleierten Pros | 
pheten“. Es läßt fich jetzt ſchon vor— 
ausfagen, daß St. Louis vom 2. bi 
15, Dttober Felte feiern wird, bie in | 
deforativer und fünftlerifcher Pracht: 
entfaltung alles in ven Schatten ftel- | 
fen wird, ta bisher in biefer Bes | 
ziehung aeleiftet wurde. | 

Das Erefutiv-siomi': ber weh 
Louis, Mo., Centenial Aſſociation“, 
der „St. Louis Advertiſing Club“ 
und die „St. Louis Art League“ ent— 
wickeln eine fieber afte Tätigkeit und 
ein wundervolles Programm iſt be— 
reits fertig geſtellt. 

Das alte Dorf, „St. Louis vor 
hundert Jahren“ wird an der 12. 
Straße, zwiſchen Olive und Market, 
in ſtreng geſchichtlicher Darſtellung 
ſeine Auferſtehung feiern. Marquis 
de Lafayette mit einem glänzenden 
Gefolge wird hier dem von der „Art 
League“ arrangiertem „Pageant“ 
einen Befuch abflatten. 

Lafayette wird in einer bon bier 
prächtigen Nrabern gezogenen SKa= 
roffe eintreffen, fürftlich empfangen, 
und dann in den Ehrenhof geleitet | 
werden. hm zu Ehren werden hier 


- 


500 Damen und Herren das Mes | 
ruett und alle die vor hundert Kah: | 
ren fo beliebten Tänze aufführen 
und zwar in den glänzenden Koftü- 
men ber damaligen Zeit. , Ein! 
Koftüm-Ball und eine franzöſiſche 
Feier folgen am Abend. 

Am Sonntag, 2. Oktober, werden 
in allen Kirchen der Stadt Jahr— | 
dundertfeier-Gottesdienite abgehalten | 


Mathematik it, aber man lobt den Wiflenichaft- |itellen? — Der enaliiche Sof tlönnte | werben. 


fer Keynes. 
der Kriegsentichädigung befaßt, 
und Steynes wird „brodeutich” genannt, 
Keynes bat namlich, ebenfalls mit mathe: 
|matifcher Genauigkeit, beiwiefen, daß Deutjchland 
nur dann die enorme Kriegsihuldiumme zu be- 


auf dent beiten Wege zu einen durchichlagenden | da die Todesitrafe ein gefeklich geitatteter Mord, | gleichen im Stande wäre, wenn es im aller: 
2 3 5: 4 —* — — — — ser . * — ..» ä —— 
Erfolge, falls ihm die erſchrockene Entente nicht eine beiſpielloſe Brutalität und ein Schandfleck größten Maßſtabe ſeine Erzeugniſſe exportieren 


noch in den Arm fallen ſollte. Die Durchfüh— 
rung ſeines Planes wird ihm durch die Rivali— 
tät Englands und Frankreichs im ſüdöſtlichen 


ten Eindruck zu erzielen, der zur 


der Todesſtrafe führen könnte. 


Tage iſt, ohne aber damit den gewünſch— 
Abſchaffung 


unſerer 


Die öffentliche die Kriegsſchuldſumme 


könnte, was jedoch den Weltcmarkt total über— 
ſchwenmimen müßte. Eine zweite Möglichkeit wäre, 
durch Lieferung von 


Europa weſentlich erleichert. Von dieſen beiden Meinung iſt wankelmütig und läßt ſich heute menſchlichem Arbeitsmaterial zu tilgen. 
gönnt feiner dem anderen dort die Butter aufs in die, morgen in jene Bahnen lenken; nur in 


Brot. 


? > 1 a: oo. ru . . . . .- — N 26*— q 
Nach der Beendigung des Weltkrieges dieſer Frage ſcheint ſie in den meiſten Staaten Welt eine ſolche Löſung annehmen? 


Die Frage iſt nur, fragt Keynes, kann die 
Ich muß 


und ſchon während desſelben haben ſie allerdings der Umon eine merkwürdige Feſtigkeit zu haben. dies entſchieden verneinen, jagt der Gelchrte. 


in feierlichen Verträgen die Haut des zu Tode | 
O nt u a ce — er . 
Dabei N |Todesitrafe abzujchaffen, und der darauf ab- 
Ye: | 


gchegten Bären unter fich verteilt. 
jedody jeder von dem geheimen Gedanken 
berricht, er werde fich mehr nehmen, als ausge- 
madjt war, und womöglich aucd noch den ande: 
ren bei paffender Gelegenheit beerben, 


zu ziehen. Er entreiit den Türken ganze Pro- 
binzen, auf welche die beiden anderen jchbon längit 
ihre Liternen DBlide gerichtet hatten, 


New Norf verfuchte vor einigen Sahren, die 


zielende Gefjegentiwurf hatte alle Ausficht, von 
der Legislatur auch angenommen zu iverden, 
als dur einen einzigen Mord das geivonmene 


— eg | Terrain verloren ging und der Vorjchlag mit 
Mus diejer Situation wei Konitantin Nuten überwältigender Mehrheit abgelehnt wurde. Die 


went | 
fie e8 aud) nie offen zu befennen aewagt hatten, Inicht3 dergleichen tit. 


Todesitrafe blieb als Mbichrefungsmittel für 
Mörder weiter beitehen. Beobabtungen haben 
mun zur Genüge dargetaı, dal; die Todesitrafe 
Ste bat die Zahl der 


9 304 —— F Bon x On a — u. 
Auch jeßt beichränfen fih England umd Frant- Morde wicht verringert und demgemäh den 


reid) darauf, einen mittelbaren Druck auf Slon« 


Reipeft vor den Menjchenleben nicht erhöht oder 


Itantin auszuüben, ohne mit eigenen Anſprü— dort eingeflößt, wo er nicht vorhanden ift. Cine 


chen berborzutreten. 
Erklärung folder Anſprüche das Tiſchtuch zwi— 
ſchen ihnen noch weiter zerſchneiden muß, 


Sie wiſſen genau, daß die ſtattliche Reihe von Mördern iſt dem Henkerſtrick 


oder dem elektriſchen Stuhl durch Lücken in den 


Nun muß man ja durchaus nicht mit Keynes 
übereinſtimmen, aber mit der Bezeichnung „pro— 
deutſch“ beweiſt man nur, daß man keine Gegen— 
antwort hat, und daß man ſich ärgert, daß der 
Mann im Grunde genommen eigentlich auf der 
rechten Fährte iſt. 

Aber das iſt die Art der europäiſchen ſo— 
genannten ökonomiſchen Sachverſtändigen: paßt 


ihnen die Mathematik des Herrn Keynes nicht,— 


nun, umſo ſchlimmer für deſſen Mathematik. 
—— —— 
Gin befannter 


Zeitgemäßes. Breslauer 


Gelehrter ſchreibt: Zwiſchen alten Schriftſtücken 


Das Werk aber, welches ſich mit gerade jetzt in allen ſeinen Schwulitä⸗ 
wird verdammt |ten einen jolchen fehr notwendig 


ges 


ı brauchen! 


— Nac) einem Bericht aus New Morf 
werden dort die MWohnungsmieten am | 
1. Oktober um 20 Prozent ermäßigt | 
werden. — Aber — was hilft uns Dies | 
fer Bericht — in Chicago! -- See! 
denfalls Haben fie in New York ein-| 
fichtSvolle VBaufchreiner, Die fich der | 
Zeit „zur richtigen Zeit“ mehr ange- 
paßt haben als hier — und ſie haben | 
an) in Charles Sabelstfi, der| 
al3 der „aröite” Hauseigentümer New | 


Morks fungiert, einen Mann, der als zug halten, und umfajfende Vorkeh | 
erjter der Zeit Rechnung trägt und durch | rungen find im Gange, um Geiner 
Hoheit einen würdigen Empfang zu ı 


jeine freitwillige Antiindigung der Mietez | 
ermäßtgung den Kurs Der anderen! 
„zandlord3“ beeinflußt. 


‚r re ... . 
— Nun haben auch wir Chicagoer auf 
unſerem Michiganſee eine „myſteriöſe 


Drei-Meilenzone“, in deren Nähe ſich 


meines im Jahre 1856 in Caſſel verſtorbenen 


Großvaters fanden ſich nachſtehende Diſtichen, 
deren Urſprung mir unbekannt iſt, die jedoch 


und Geſetzen entronnen, während minder glückliche auf die jetzigen Zuſtände paſſen, als ob ſie hell— 


halten damit zurück, weil ſie es vorläufig nod | Nudividuien von gleichen Kaliber die unfrei- |feheriich hierauf anfpielen follten: 


für geboten halten, vor der Melt, und vor allem 


einer geeinten Front aufrecht zu erhalten, 

Der Unbeteiligte Fönnte mit Schadertfreude 
zuſehen, wie raſch Konſtantins Macht im öſtli— 
chen Mittelmeer ſich vergrößert. Gelingt es 
ihm tatſächlich, das byzantiniſche Reich aufs Neue 
aufzurichten, ſo werden Frankreich und England 
dadurch in Vorderaſien gänzlich um die Früchte 
aus dem amerikaniſchen Siege gebracht. Denn 
der franzöſiſche Einfluß in den mohamedani— 
ſchen Ländern wird dann ſo gut wie vollſtändig 
ausgeſchaltet ſein und den Engländern wird der 
Landweg nach Indien auf unbeſtimmte Zeit ver— 
ſperrt. Und der Völkerbund? Wenn die Welt 
überhaupt noch eines Beweiſes dafür bedürfte, 
daß er eine Fehlgeburt iſt, ſo ſollte ein Blick auf 
das, was jetzt im ſüdöſtlichen Europa und in 
Vorderaſien vorgeht, auch den ungläubigſten 
Thomas bekehren. 

— — —·— — 


Eiſenbahner und Kohlengräber. 

In Waſhington tagt eine von Präſident 
Harding einberufene Konferenz, um Mittel und 
Wege zu finden, wie der im ganzen Lande 
herrſchenden Arbeitsloſigkeit geſteuert werden 
kann. Als praktiſches Reſultat liegt bis jetzt 
die Feſtſtellung vor, daß die Zahl der zurzeit 
beſchäftigungsloſen Fabrikarbeiter „nicht unter 
3,700,000 und nicht über 4,000,000“ beträgt. 
Die Gefahr iſt groß, daß binnen kurzer Zeit 
die Zahl ſich um weitere Millionen vergrößern 
wird. 

Die Eiſenbahner drohen mit der Nieder— 
legung der Arbeit. Am 1. Juli ſind ihre Löhne 
uim zwölf Prozent beſchnitten worden. Auch 
ſollen die Arbeitsbedingungen abgeändert wer— 
den, die endgültige Entſcheidung der Bahn— 
arbeitsbehörde hierüber ſteht noch aus. Ueber 
eine Streikerklärung wegen der Lohnverkürzung 
haben die großen Gewerkſchaftsverbände bereits 
abgeſtimmt. fü 
zwei Verbände vor, die Werkſtättenarbeiter und 
die Zugbedienſteten haben ſich mit übexwältigen— 
der Mehrheit für die Niederlegung der Arbeit 
entſchieden. Die Zählung der Stimmen der drei 
anderen Brüderſchaften nimmt erſt nächſte Woche 
ihren Anfang, wird aber höchſt wahrſcheinlich 
ein gleiches Reſultat liefern. 

Werden die Kohlengräber ſich anſchließen, 
falls es tatſächlich zu einem Streik der Eiſen— 
bahner kommt? Auf der Jahresverſammlung 
der „Vereinigten Minenarbeiter“ im Sabre 1919 
baben die Delegaten ji einitimmig für den 
Blumbplan der Nationalifierung der Eijen- 
bahnen und Minen ausgeiprocden. Gleichzeitig 
Sind die Beamten angewiejen worden, mit den 
Bahngemwerkidhaften eine Vereinbarung zu treffen, 

um durch ein gemeinfames Vorgehen die Durd)- 
© filhrung diefes Planes zu erzwingen. Ob die 


—— x allem willigen Hauptakteure 
vor dem beſiegten Deutſchland, den Anſchein Schauerdrama abgeben mußten, das eine Hin-— 


Bis jetzt liegt das Ergebnis für 


bet dent entjeglichen 
rihtung nun einmal ilt. 

In Staaten dagegen, in denen die Todes- 
Itrafe abgeichafft wurde, it Feinesiwegs die zu 
erwartende Erhöhung der Mordsiifer eingetreten, 
toda; man alio annehmen Tönnte, die Iebens- 
Ilänglihe Zucthausitrafe hätte genau diejelbe 
|Nirfung mie die Todesitrafe. Dertlide Ber- 
| bältnifie mögen da bis zu einem gewilier Grade 
nitgeipielt haben, fodah; die beiden Seiten de3 
| Rroblem3 fih die Wagichale halten. s 
| Die Löfung des ganzen Broblems wird jedoch 
Iweder durd die PVeibehaltung noch durch die 
|Abjchaffung der Todesitrafe gefunden werden. 
Solange der Stact, von der menschlichen Ge- 
Ijelliheftsgruppe innerhalb jeiner Grenzen ge 
| bildet, einen jcharfen Unterjchted ziwiihen Mord 
im Siriege und Mord im Frieden macht, tit alles 
| Tebattieren vergebliche Siebesmühe. Zolange 
der Staat ji um die Erziehung der heran 
wahjenden Menichen nicht genauer kümmert, 
und jeiner Pflicht vollauf zu genügen glaubt, 
wenn er Schulgebäude und Lehrfräfte beiftellt, 
die geiitig minder gut geraienen Kinder aber 
wie das liebe Vieh aufwachſen läßt, um ſie dann 
gegebenenfalls in ein Srrenhaus, Gefängnis zu 
** oder an den Galgen zu hängen, ſobald 
ſie ihren Mitmenſchen gefährlich werden, iſt es 
zwecklos, ſich über die Unmoral der Todesſtrafe 
zu ereifern. Man wird unter allen Umſtänden 
zugeben müſſen, daß jedem Mörder, auch dem 
kaltblütigſten, infolge irgendeines geiſtigen oder 
ſeeliſchen Defektes das richtige Urteilsvermögen 
fehlt, ſonſt müßte er ſich im Voraus ſagen, daß 
die Schwere des Verbrechens in keinem Ver— 
hältnis zu dem erwartenden Vorteil ſteht und 
ſtehen kann. Dieſes fehlende Urteilsvermögen 
vermag ihm weder das Zuchthaus noch der 
Galgen zu geben, wohl aber richtige Behandlung 
und Anleitung in jener Zeit, in der ſich die 
erſten Anzeichen des kommenden Unheéils bemerk— 
bar machen. 

Da der heutige Staat aber noch ziemlich weit 
von jener Zeit entfernt iſt, in welcher er für den 
Krieg keinen Cent, für Schulen aber manchen 
Dollar übrig haben wird, ſo wird es wohl mit 
der Beibehaltung der Todesſtrafe ſein Bewenden 
haben, ſo gräßlich und abſcheuerregend eine der— 
artige Betätigung der ſtaatlichen Autorität auch 
iſt. Nur etwas moderniſieren ſollte man einſt— 
weilen die Todesart, wenn das auch ſchwer fällt. 

Der Galgen jedenfalls iſt ein ſehr antiquitiertes 
Requiſit der ſtrafenden Gerechtigkeit und macht 
infolgedeſſen langwierige Vorbereitungen, Pro— 
ben und einen ausgedehnten Apparat von Sicher— 
heitsmaßnahmen erforderlich. Die Prozedur der 
Hinrichtung ſelbſt iſt obendrein noch langſam, 
da eine Feſtſtellung des Todes erſt viel ſpäter 
erfolgen kann, als bei irgendeiner anderen Todes- 
art. Damit ſoll allerdings der Gaskammer des 
Staates Nevada nicht das Wort geredet werden. 


| Syſteme; 
Aber das Spielzeug bricht, eh' 
| den ihr’3 legt, 
tösrei wird mur, wer da folgt dem Gejege; ihr 
| folgt der Willfür. 
Denn von der Rillfür Stürzt ihr in die Kinedht- 
ſchaft zurück. 
Löchrichter Staat, hier flickt ein Journaliſt mit 
Papier dich, 


Hier ein Schuſter mit Draht, dorten ein Schnei- | 


I 

| 

| der mit Zwirn. 

Eine Auswanderungs-Ausſtellung. 

Deutſche 

gegenwärtig eine Ausſtellung über die Aus— 

wanderungsfrage vor, die am 15. Oktober in 

Stuttgart eröffnet werden ſoll und nach mehr— 
wöchigem Aufenthalt in Stuttgart als Wander— 
ausſtellung in verſchiedene große deutſche 

| 


geben wird. Die Nusitellung wird in allgemein 


verjtändlicher Weile über die Nuswanderungstuit | Sanfen diefe Wımdertoilette 

weiter deuticher Sireife, über die Gründe, die |den deren Roben trägt, 
* * » ge = ni RuhT: be (BE ER 

dazu führen, über die Ausfichten und Möglidy. | Prrblitum Diefer Sch Iager verloren! 


feiten einer Nusivanderung unterrichten, jie wird 
den Stand der Nuswandererfürlorge und der 
Auswanderer-Literatur in Deutichland daritellen, 


wird auch über Einrichtungen und Mahnahmen | ns“ darand entitcht. 


fremder Länder Material bringen und nament- 
lid) das Muswandererichieial und die Chancen 
in verichtedenen Ländern behandeln. Ein umfang: 
reihes Pildermaterial, wie aud) reichhaltiges 
Karten und Buchmaterial ftehen zur Verfügung, 
auch werden bejondere tabellariiche und Statiitijche 
Ueberſichten im Ausſtellungsbureau des D. A. J. 
auf Grund der dort vorliegenden und von den 
verſchiedenſten Seiten des In- und Auslandes 
zur Verfügung geſtellten Materials angefertigt. 
In einer beſonderen Abteilung wird die Ge— 
ſchichte der Auswanderung und auch die Ent— 
wicklung der Auswandererbeförderung dargeſtellt 
werden. Für dieſe Abteilung haben die großen 
Schiffahrtsgeſellſchaften ihre Mitwirkung 
geſagt und eine Reihe ſchöner Modelle in Aus— 
ſicht geſtellt. Eine große Anzahl von Modellen 
werden gegenwärtig im Deutſchen Ausland— 
Inſtitut ſelbſt hergeſtellt, die über die Siedlungen 
des Deutſchtums in den verſchiedenſten Teilen 
der Welt und über die Anfänge und Entwick— 
lungsmöglichkeiten einer Landſiedlung auftlären 
werden. Auch werden Proben der Produktion 
in den fremden Siedlungsgebieten geboten wer— 
den, wie auch über Bank- und Geldweſen, über 
Vereine und ſonſtige Vertretungen deutſcher 
Kreiſe im Ausland ein Ueberblick gegeben wer— 
den ſoll. Eine beſondere Abteilung wird die Aus— 
wanderung und Auswanderungsfürſorge fremder 
Staaten darſtellen. Die Auswanderung verſpricht 
dank auch dem von verwandten Organiſationen 
und von inlanddeutſchen und auslanddeutſchen 
Freunden des Inſtituts geſtifteten Material eine 
reichhaltige Darſtellung der geſamten Auswande⸗ 
rungsfrage zu bieten. 


| 


ein Geifterfchtiff berumtreibt und 
zu gelegener Beit, angeblid, „tana= 
dDıichen Geist” ans Land befördert. 
— 63 fpuft Doch aegenmwärtia in Der: 
artigem an allen Ufern unjeres geiens 
neten Landes und — Iren man den | 
Geiit, den dieje geheimnisvollen Fahre ! 
zcuge aus Land jchaffen, verfolgen | 
fönnte — man wiirde wohl mitunter | 
ganz jonderbare und recht überrafchende ! 
Beobachtungen znachen. | 


— Meil einer der Herren Bochſchul⸗ 
ſtudenten wegen frechen Benehmens ge— 
gen den Lehrex beſtraft wurde, ſind 
ſämtliche Hochſchüler, vierzig an der— 
Zahl, in Auguſta, Mich., an den Streik 


Alles erbaut ihr ſchnell, die Häuſer, wie die gegangen. Der Musitand rar aber! 


von ſehr kurzer Dauer. Der Prinzipal 


* 
el 


au? den Sän- dDiejer Hochichule Tud die Eltern fofort 


zu einer VBerfammlung ein, in welcher 
einitimmtq befchlofien wurde, da man | 
lich beiderfeitig mit dem Niemen | 
in Die Hände arbeiten tolle. — Am 
nächſten Tage warn alle Schulbänfe 
bejeßt, nur Ichien c3, als 06 einigen der 
Echüler das Eiben etwas peinlich! 
wurde. — E3 atbt doch mitunter recht 


[vernünftige Eltern! 


| 


Städte Mme. Auguſta, 


| 
| 


! . 
| — In Virginia ift der Preis ded Mond. | EINET 


5 ; as 
dieſen Preis allenfalls hinauftreiben Lönnte, | 
it ver Kartofieltäfer! | 


' 
t 


aut: baftl Sollte vielleicht in det amerika 


— In dem Mafchzetiel 
tempel = Theaters, 


de3 "ih: 
das Zenjationsititd | 
. I 


’ 


Das | „Seine offiziell Fran“ betreffend, finz | 
Ausland-Nnititut, Stuttgart, bereitet | det Fih zum Schluffe bin ein etwas vor- 


beigelungener Rafjus, — E3 heiist da, 
„Daß Ar. Elfe Sanfen in di:fen | 
„raffiniert gemadten“ Eid! 
unter anderen Roben eine Gejell: | 
Ichaftstoilette trägt, die im Atelier von | 
N Marſhall Field's Ge— 
bäude, angefertigt wurde. Alſo— 
Schlager auf Schlager!“ — Wenn Frl. 
unter) 


fo geht dem | 


Zeitungshumor. 


— Gegen Geheimorden iſt nichts einzuwen— 
ben, solange keine „ncheime Unord.- | 


(nogdille Journal.) 
— Tie New Yorker Gcheimpolisiiten haben | 
Autos erhalten. — Man will zuichen, ob jie | 
nidt etwas damit zur Strede bringen fünnen. | 
(Huntington Adpertiſer.) 
— Annonziert da ein ehrlicher Hausbeſitzer: 
„Zu vermieten: Gine mähine Wohnung zu 
einem modernen Mietöpretie!” 
(Arlanfa3 Gazette.) 


iheins 52 die Gallone. — Ter einzine, der | 


. AR 
(Columbus, ©. D. 


State.) | 


Ausrede. 


‚ber, Mina, heute find jchon wieder 
einige Haare im Kuchen! Was it denn | 
das eigentlich in der legten Zeit?” — | 
„O, Madam, det e3 mir jelbit jchleier- 
niſche Dich: ichon drüben jo 'n oller | 
Sfalp rinjefommen fin?“ 

Abhilfe. 
Ich Hatte vor dem Haus ein Gärtchen 
Und freute mi auf deifen Grün 
Des Abends in der Fleinen Laube 
Nach eines Tages Lait und Müh'n. 
Ta ſprach das Stadtbauamt: „Zu enge 
Iſt hier die Straße an dem Eck.“ 


Und nahm auf dem Enteignungswege 


Die Hälfte mir vom Garten weg. 

Als dies geſcheh'n, ſtand ich am Fenſter 
Und fragte mich gedankervoll, 

Oh ih das kleine Ueberbleibſel 

In Zukunft noch bepflanzen ſoll. 

Und ſchneller, als ich hoffen konnte, 
Ward mir der Zweifel ausgelegt 

Und jenes Bruchſtück meines Gärtchens 
Von einem Auto weggefegt. 


M Kotſch. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


Montag, 3. Oltober: Groß— 
artige Reproduktionen hiſtoriſcher 
Szenen aus der Geſchichte des Staa- 
tes in den Schaufenſtern der großen 
Gefhäftshäufer im Wettbewerb um 
den Ehrenprei3. Die Dekorationen, | 
von berufenen Künftlern geihaffen, | 
werben 
hervorrufen. 

Um Dienstag, 4. Dftober, wird 
Hoheit, 


Seine 


bereiten. Urenfel der Bürger, bie 


Seine Hoheit zum erftenmale bei Sei: ; 
nem Bejuch im Jahre 1873 begrüß= | 
ten, werben feine Ehrengarde bilden. | dammte Ceelen umher 


Natürlich wird Seine Hoheit auch ges | 
ruhen, den Koftüm:Ball und das | 
franzöfifche Bankett im Kolifeum zu 
befuchen, und die Damen, die hier | 
den Ehrenbof befehen werben, müf= | 


jten Ehrendamen fein. 
Bei Gelegenheit diefe3 großartigen 


i Balles wird die Königin des Jahres | 


1921 dadurh ermählt, daß Seine 
Hoheit die betreffende Dame auffor- 
dert, am feiner Seite den Gotillon | 
zu eröffnen, 

Mittmob, 5. Oktober, findet 
ber Lafanette PBageant ftatt, dem fic 
der Lafayette-Ball anfchließt. Zul 
diefem Ball werden unfere Gefell: | 
Ihaftsdamen und Herren in dben| 
malerifchen Koftümen des 19. Jahr: | 
dunderts erfcheinen. Die Farben- 
pracht der Toiletten von Seide und | 
Samt, Koftüme von fabelhaftem 
Merte, wie man fie heute in den | 
Schaufenjtern unferer Allerwelts- 
läden jchon bewundern fann, ge: 
f&müdt mit Diamanten und Perlen, | 
übertrifft nachgerade alles, mas | 
Reihtum, Schönheit und Kunft je 
berborzuzaubern vermochte. | 

Donnerdtag, 6. Dftober, iſt 
St. Louis-Tag, an welchem die ver- 
Ihtebenen ftäbtifchen Departement3 ! 
und die öffentlichen Schulen die Pro: | 
gramm-Nummern liefern werben. 

Yreitag, 7. Oktober, iſt „St. 
Louis Advertiſing Club“-Tag, an 
welchem eine Etiketten-Parade hieſi⸗ 
ger und nationaler Induſtrien ſtatt— 
findet, ſowie ein Etiketten-Masken— 
ball, bei dem jedes Koſtüm eine Eti— 
kette darſtellen muß. 

Samstag, 8. Oktober, abends 
um 8 Uhr, findet ein großes Konzert 
im Koliſeum ſtatt. Erſtklaſſige So— 
liſten haben ihre Mitwirkung zuge— 
ſagt. Auch der „St. Louis Maſſen— 
chor“ wird in voller Stärke auftreten, 
ihn ehrenden Einladung zu-— 
folge. Es wird recht fleißig geprobt 
und dem Enthuſiasmus nach zu! 
Ichließen, mit dem die ganze Sänger: | 
ſchar bet der Sache tft, faıın ein glän- 
zender Erfolg nicht ausbleiben. Der | 
Vortrag von „My Kentudy Home“ 
und „Dirieland“ war bei der lebten | 


i 


| Probe geradezu hinreißend ſchön. vor Augen führen muß. 
Auch werden deutſche Lieder geſun-⸗ 


gen werden. Ja, ja, die Zeiten än- 
dern ſich, wer hätte das noch gedacht 
kurze Zeit zurück, ein deutſcher Maſ- 
ſenchor unter lauter 100-prozentigen 
Stockamerikanern! 
O, den 908 Lied, wie oft ift Fhon gefungen ! 
Tir Lob und Chr’ im nimmermüden Ton! | 
Te deutihes Lied, wie_beil bift dir erflungent | 
Du felber warft der Sänger reidhiter Lohn! | 
Wie ſoll ich da noch finden neue Meilen, 
Dich nach Gebühr zu loben und zu preiſen? 


Während der zweiten Woche, vom 
10. bis 15. Oktober, wird die „Cen— 
tennial Aſſociation“ im Koliſeum 
das Geſchichts-Drama „Miſſouri“ 
unter Mitwirkung von 1000 Perſo— 
nen aufführen. In dieſem Drama, 
das Thomas Wood Sievens zum 
Verfaſſer hat, wird der lange politi— 
ſche Kampf geſchildert, den Miſſouri 
durchzumachen hatte, um endlich in 


·* 


⸗ | 
einen impofanten Eindrud ı 


der „Berfchleierte | 
| Prophet“, in St. Louis feinen Ein- | 


Ichne fihb um bie Tan 


Inen Tifch führen und herrlich bemir- 
den. 


ber großen gleichailtigen Malie, | 
| das Verjtändnis für die Notmwendig= | 


befanntlich immer — das Hl ber 
Jazz! Es iſt ſchön! Und am ſchön— 
ften, mwenn Chopins Trauermarſch 
geſpielt wird, oder wenn bei den 
Klängen eines Totentanzes Spieß— 
* Ron Karl Niggert. bürger, Alte, die jung jeheinen, er 
Aether Junge, die alt ſind, wie närriſck 
ee ee ie wirbeln. Gefpeniter! 

Hamburg, Septemberanfang 1921. | Oder iſt es wirklich ein Totentanz?— 

Feierabend. ch trete ins en in greunde des Vaterlandes, als 


Für die „Abendpoft“.) 


Abend und Hadıl. 


** 


8 


‘ 


022 
* 


ſchenwogenſchwanken der Mönkeberg- wir neulich Abend heimwärts gingen, 
straße. Aus den hohen Häufern | da fahen wir auf ven weiten Wieſen 
quellenMerfchenballen, auf der Gaffe | des Stabtparf3 die — andere „sus 
Ichallt ein Völterbranden ohne Mas , gend ihre anderen Tänze, ihre Volf2: 
hen, wie braufende Wellen. Not ums | tänze tanzen. Das war ein \sauchzen 
loht finfter ihre Stirn, glüjende YUu= | und Laden! ... 
aen umbdroht düftere Qual. Weglofe]l Von den Fleeten her hat ein weicher 
Irre het die müben Augen und zer= | Wind eingefegt, der bie ſtrmmen 
ſetzt etbarmungslos ihre Bruſt. Mir | Weiten wedt und bon Wäldern und 
ift, als ftiere ich in das Geficht qual= | Waffern fingt, die ihm nabe geweien. 
poll verhaltener ungeheurer Schmer= | Der Nebel fteiat und wird ın Duntt: 
zen, die weinen, rufen nach dem le= | wolfen zerrilien. Ferne Mömen: 
ten Einn ihres dunflen Dafeins wie | fchreie rühren die Geele auf i unt 
Siinder, die der Mutter entliefen |ganz in Schwermwi, ganz in Weil 
und am Abend nicht mehr willen in | nehmen bie Gedanfen ihren Lauf 
der Dunkelheit — mohin... Die Wolfen werben immer meht 
In der Bergitrahe wirft fich mir | vom Meit zerteilt und fergen ſchat— 
von der Alſter her das Geſpenſt des tenhaft und wiſſen viel von Einſam— 
Hamburger Nebels entgegen, und keit und Schweigen. Ueber der Lom— 
dicht legt fich das tote Grau um mid). | bardsbrüde blau allmäblih die 
Alles wird Schatten und Schemen. ! Nacht auf, fie hat nicht Banges ar 
Das Räumliche wird ermürat. Ueber: | fih, Sie ift ein Freund ber Ein: 
ol nur Fläche, graue, flutende Flä= | famen, der Nachdenklichen, fie tit eir 
che, durch die man hindurchſchreitet Schweigen ſtumm und groß. Wir 
mie durch eine förperlofe Wand, die 


| fautlofe Geilterichwingen ringen bom 
fich immer wieder drohend in ben | Geelengrunde fid) Iraumbilder de 
Meg Stellt. Faſt 


überfommt mic) | Sehnsucht lo3 und dann funfelt Di 


| Meazweifel — der große Iriumr; | Diamanttrone der Nacht hoch übe 


des Nebelgefpenited. Man aeht nur | ber Frde. Der unermehliche Ster 
wenige Schritte vor, da wird man nenhimmel dehnt ſich in ſeiner gan— 
von dem Undurchdringlichen ver- zen menſchenfernen Pracht. Im We 
fchlungen, man ift allein und ftarrt | ften ift die Venus verfunfen und übe: 
ratlo3 um fih. Diefe öde Raum- | der Uhlenhorſt ſteigt langſam de 
loſigkeit wirkt erdrückend. Mir iſt, Jupiter auf. Kein Mond iſt 
al3 ob ich erblindet wäre, ich ſchließe Himmel, und ich ſehe den feinen dun 
die Augen und ſehe grau. — So ſtigen CöHleier der Andromede. Dei 
muß der Tod fein, wie diefes mefenz | irdijche Blick will nicht hineindringer 
(ofe, rihtunaslofe Grau, ohne Halt. | in jene unerforichten, ungewiſſer 
— Würgernebel — weſenloſer Wege— Raumweiten, und dasGefühl menſch 

licher Ohnmacht wird wach, wird Ge 


lagerer! | mc wach tot 

Die Abendjonne, müde bon dem | ftalt und ftebt an meiner Seite. 
| 
| 


ar 
il 


6 
Nun 
völlig erfolgloſen Kampf mit der einen Blick hineinſenlen dürfen ir 
dicht wallenden, rauchenden Luft, iſt das Myſterium! 
gewichen. In den Raboiſen aus einer ſen Welten drehen ſich im mafrofos 
engen Kammer fommt leife Schluc- | mifhen Spiel, und uns triff 
zen. Eine Mutter weint, und viele | Zeichen. Tauſend Welten, belebt 
*:übe Perlen fallen nieder auf zwei bevölkert, voll Eintracht, Zwietracht 
blonde Kinderköpfchen und ſickern Haß und Liebe, und kein Hufſchlac 
ein in zarte Kinderherzen und blei- führt zu uns. Sehnſucht — Kran! 
ben darin hängen wie der Tau im | heit nad) dem AI — Sehnfuht—da: 
Tale an den Gräfern, und die Per: | Unerfüllbare des Erdgebundenen. 
Yen leuchten düfter wie Opal... das] Ueber bem ſchwarzen Michelsturw 
rüber lächelt ein Herrgott nicht ... ſteht der funkelnd 

Aus einer Bar heult ein Klavier J 
lan feinem 
| Er ift unfer Siern, 


1 y .e & 
der Wegweiſer — das 


auf, eine Geige kreiſcht und ſchänd— 
liche ſinnliche Beine, an denen die 
Leidenſchaft kribbelt und krabbelt, d 
tanzen Foxirot. Spekulierende Kom- Gottes. = 

mis, mwohlbeftallte Ertwerbälofe und | Heimwöris. An einem Ziſch vor der 
Portokaſſenlegionäre mit weltverach- Kloſterburg ſitzt einſam ein Alter 
tender Gebärde trinken Bier für und ſtarrt weltentrückt in die glei— 
Sekt, das ſie ſchnalzend einſchlürfen, ßender Lichter. Ich betrachte ihn auf— 
und ihre Blicke ſchwitzen Lebensfreu- merkſam. Ihm ſind Jahre dahinge— 
de. Zwei Kellner ſchweben wie ver- gangen und haben Oel auf ſturmge— 
und ſeufzen peitſchte Fluten geträufelt und Ent— 
Treife. Man fpricht Deutſch, Hoch⸗ ſagen und Verſtehen gepredigt und 
deuiſch, derwechſelt zwar manchmal haben Wünſche wie den heißen Tag 


. e_ In 6 fr . un 
| mein und dein, aber niemal3 mir |berbluten lafjen und Haben Haß 


und mid.... Ein greifer Herr mit | wie Liebe in Gebuld gelöft, Jm wei- 
einem ftereotupen Raubtieraähnen | Ben Scheitel ein Stillgeworbener... 
D 


at ein blutjunges Di iſcht und Als ob er ſeine Sch rachtet und 
fen Tochtet und Enkelinnen der er- hat ein blutjunges Ding erwiſcht und Als ob er ſeine Schuld betrachtet und 


r 
a!'a 
EIc, 


ans Ende [chreibt: — alles eitel — 


Alls2 hf 
alles eitel ... 


führt es gravitätiſch durch die Diele, 
I 211 
ve . | 
zur Ver⸗ 
habe 

| 


ſchadenſro ) | 


tümmern. 
zweiflung, 


—)j|-. +. —- —. 
Wehr Steuern. 


Er bringt ſie 
ich lache ſie 


} — J* —3 . 
Ian. Aber bald, wirt ba3 Slend ve 


— 


1 en 
ſel⸗Staatsſteuer für Garagen. — Oeſſent— 
liche Garage im Graut Park. 


35 


bei iſt, wird der alte Herr ic au 


Auf allen Gefichtern liegt ein! Heute tritt das neue Staatsgeſeh 
weinerlicher Ernſt von der Tanzbro⸗ in Kraft, unier dem alle Perſonen 
zedur und, obgleich mir Schmeichelei und Firmen, die im Garagegeſchäft 
fern liegt, muß ich doch gefteben, daß | find, von der ftaatlichen Handels- 
in unferer Kultur ein offenbarer !fommiffion eine Lizenz zu erwirken 
Prortjchritt zu verzeichnen it. Man Ihaben. Die Lizenz foitet $25. Yus 
hat erfahren, mie fich der Neger iBerdem müffen die Garagenbefiber 
fragt, wenn e3 ihn judt, es judt ihn | einen Bond in Höhe von $5000 bi3 
—— |$100,C00, je nach der Größe ihres 
den Staatenbund aufgenommen zu | Gelhäfts, beim Staatsjefretär hin— 
— terlegen, damit die ihnen zur Aufbe— 
Der „Concordia Turnverein“, den wahrung zugeſtellten utomobie und 
Gefern der „Abenbpoft“ aeiwik ncd) ſonſtiges Eigentum ſichergeſtellt ſind. 
in guter Erinnerung vom Chicago |, Fine Nabtiihe Garagenlizenz be: 
Turnerfeit her, wo er fich bekanntlich | Nebt bereits feit geraumer Zeit. Die 
ehrenboll ausgezeichnet Hat, treidg Stabi verausgabte bisher 124 der⸗ 
prattiſche Propaganda. Von der artige Lizenzen zum Preiſe von $25 
Anficht geleitet, daß jetzt, zu Anfang bis $125; — hängt ebenfalls 
des neuen Schuljahres, die befte Ge- | PADOn ab, tote viele Automobile in ber 
legenheit geboten ift, der Turmerei | ereitenben Marage — ** 
neue Anhänger zu gewinnen, hat ber | erden können. Wenn in Verbin— 
Vereinsvorjtand befchloffen, am | ding mit der Garage Reparaturwert—⸗ 
nädhften Conntan nachmittag auf | atten betrieben werden, erhöht fic) 
dem aanz in der Nähe feiner Halt | Die Tizem. Privat⸗Garagenbeſitzer, 
gelegenen Sporifelvbe des früheren | Die in ihren Garagen kleine Repara— 
Lemps Park ein großes öffentliches urwerlſtätten haben. brauche hier⸗ 
Schauturnen zu veranſtalten. Sant, fü, keine beſonderen Lizenzen zu 
fihe Turntlaffen und Sektionen des | löjen, ſolange ſie kein Geſchäft mit 
Vereins, von den bielberfprecjenben | PT, Repa atuten betreiben. { 
Sungklaffen big zu den bewährten |. ‚snfolge bes ee Garagen 
Alteröriegen, werben fich in voller 1° Schleifenbezitt ber Stab Be 
rn . r die Südpark-Behörde am 8. Oftober 
Stärfe an diefer zielbewußten De- |. or rg 
monftration beteiligen. Auch die an- re orfentlihe Garage im Grant 
deren St. Louiſer Turnvereine —— 
ben dieſem guten Beiſpiele Folge lei⸗ —— ihr 
ſten. Man iſt zu der Erkenntnis ge— Fand — — J— 
tommen, daß man auf dieſe Waiſ inen gegen eine Debuht bon zo 
IGents unterjtellen; fie erhalten dafur 
einen Aupon mit ihrem Namen, 
ı Dachart des Straftmagens und Rum- 
mer bes Motor3. Der Saraaebeamte 
|begält ein Duplifat diefes Kupons, 
‚damit beim Abkolen des betr. Autos 
‚feine Verwechslungen eintreten fön= 
Inen. Sonderpoliziiten werden dafür 
\forgen, daß Diebftähle, die bisher im 
I&rant Bart an der Tagesordnung 
Imaren, nicht mehr vorfommen. Chas. 
M. Hayes, der Präfident des Chi- 
Icago Motor Club, der den Plan für 
Idie Garage entwarf, erflärte, bie 
| Mitglieder des Klubs mwürben bie 
neue Garage faft durchweg benuten. 


Deutſchamerik. Frauentlub. 


D 
zZ 


er | 
feit einer rattonellen förperlichen Er: 
ziehung und Ausbildung abgeht, die— 
ſes wirkungsvoll und überzeugend 


An Mayor Kiel, den Stadtrat, ſo— 
wie an die Behörde für öffentliche 
Wohlfahrt, ſind Einladungen ergan— 
gen, das allgemeine Publikum natür— 
lich eingeſchloſſen. 

Mit großer Genugtuung und ſtol— 
zer Freude iſt zu berichten, daß das 
St. Louiſer Deutſchtum mit ſeinen 
zahlreichen Vereinsfeſtlichkeiten, Pik— 
niks und anderen Veranſtaltungen, 
in dieſer Saiſon, die nun bald zu 
Ende geht, glänzend abgefchnitten hat. 
Man gewinnt den Eindrud, daß wır| Der Unabhängige Deutihamerifa- 
wieder auf den früheren Standpunft niſche Frauenklub wird den Chicago— 
ber guten alten Zeiten zurückkehren tag am nächſten Mittwoch, näch— 
werden und das trotz Prohibition mittags 2 Uhr, im Morriſon Hotel 
und anderen Hinderniſſen, die man feiern. Herr Edward R. Litſinger 
hoffentlich, fo nad) und nach, au; bei | wird die Rede halten, aud) mufifa- 
Seite jchieben wird. liihe Vorträge find auf dem Bro- 

R. U. Kienple Ioramm.. Gäfte find willfommen, 
\ — 


———— 


Die 5 22 rn 


— ⏑ — — — 


—— — — 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gaue 
und unſer lieber Vater 

John W. Hillebold 

im Alter von 76 Jahren am 1. Oltober 
1921 ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt vom Trauer⸗ 
hauſe, 2934 Wentworth Ave. Dienstag 
nadın. um 2 Ubr nah der Et. Cie 
bbans evang.sutb, Airhe, Herr Raitor 
G. Fandred, dor da nad dem Oal- 
woods-Friedhof. Tief betrauert von: 

Wilhelmina Hillebold, Gattin. Frau 

Annga Schmitz, Tochter. William J. 

Hillebold, Sohn; nebſt Verwandlen. 
Um Näbheres bitt Spreyne, Fairfaxr 

2900, aufzurufen. ſamo 


* 
Todesanzeige. J 
veumden und Berannten die traurige MI | 
: ct, dab mein vielgeliebter Gatte I 
umd mein licher Bruder ' 
GE Mar Zinn 
am 30, Sept. im Niter don 66 Nahren 
nad fihmwerem Leiden fantt entichlafen 
iſt. ie Beerdigung findet ſtatt am 
Dienstag, den 4. Olt., nachmm. 2 Uhr 
vom Trauerbaufe, 3430 N, Alband | 
MNve,, nah dem Montrofe:-Friedbof. Uın 
Teilnal bitten die trauernden 


m 


I 
a l 
ie \ 
har I 
ahme 


Tora Zinn, Gattim 
Edward H. Zinn, Bruder. 


Hinterbliebenen: | 


famo 4 


_— —— 


I 

} 
Todcedanzerge. | 
‚Freunden und Belannteit die traurine Nach: | 
richt, dab meine aelichte Gattin, unfere liebe | 
Mutter, Tochter, Schwiegermutter und Grob; 


mutter 
Marie Harmd, ch. Wid, 
de3 verftorbernen William Mid) 
Herrn entf&lafen ift. | 
ionstagn, den 4, Lftober, | 
18, bom Zrauerbaufe, 5224 28, | 
der St. Agnes-Kirche, wo Hoch⸗ 
t wird, von da nach Betbania, | 
Inahme bitten die trauernden 

Hinterblichenen: 

Henry Harmd, Gatte, Erneit, Jacob, Margas 
ret, Frau Hattie KAramp, Frau Anna *— 
Frau Leona MeGloud, Kinder. Malvina Wid, 
Mutter. Louts Kramp und Daniel MeGloud, 


I 


Shwiegerföhne; nchbit 5 Entlellindern, a Sonntag, 2. Dft. 1921 | 


Anfang 4 Uhr nadır. — Tilet3 50c, tried: | 


Todesanzeige. 

Freunden und Mefannten bie traurige Nach» 
richt, dak mein gelichter G&atte und unfer 
Bater und Pruder 

Henry Clever! 
Sabren fanft im Seren ent 
ift. Die Beerdigung findet ftatt cin 
den 4. DOltober, 2 Übr nadm., dom 

r -baufe, 5610 ©. Vaſhtenaw Ave., mit 

Mutos nah dent Maldheim-friedbof. Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter: 

bliebenen: 

Marn Eiceverd, Gattin. 
fen, Henrh Sievers fr., Frau Ida Sachau 
md Henrh Beier, Kinder. Pran Marh 
Bockerman, William Ciceverd, Fran Dora 
Steer, Frau Sophie Bloher, Ghrift und 
Auauft Sievers, Geſchwiſter; nebſt Ver- 
wandten und Entelfindern, famo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt; daß mein geliebter Gatte und unſer lie⸗ 


er Vater 


fol: 


Frau Caroline Brar- 


Gottlich 8. Binder 
Im Ceptember entichlafen ft, Die Peer 
una findet Statt am Montag, d. 9. Ofto> 
° Aber nadın, bom Trauerhaufe 
renfbaw €tr., mit Nuto® nad dem 
Goncordia Sriedhof. Um ftille Teilmabme bit: 
tert die tranernden Hinterbliebenen: 
Minnie Binder, wilfiam, ( 
Kohn, Walter und Wiahel Binder, BET. 


29. 


Settin: 


Todesanzeige. 
Columbia Damenvereln. 

Den Mitgliedern die traurige Nahriät, dab 
Schweſter 
Auguſta Schneider 

eſtorben iſt. 
Montan, den 3. Oft, nahm. 2 Uhr, bomt 
Sraerhaufe, 4612 Dover Etr., nad dem 150° 
reft Home-Friedhof. — Die Peantten verfam- 
meln fih um 1 Uhr in der Verein&halie, um 
der berft. Ehmeiter dte Ichte Ehre zu erweifen. 

Marie Wetterling, Präfidentin. 
Charlotte Kremfer, Eelretärit. 
ne 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
xiht, bek unſer geliebter Gatte und Vater 
Hans Grandt 
am 30. Sept. fanft entſchlafen ift. Beerdigung 
am Montag, 1 Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 
in Fairview, Ill. 
Friedhof. Um, ſulle Teilnahme bitten 
trauernden Sinterbliebenen: 
i zatti F rinnte Schuls, 
Sophie Grandt, Gattin. Frau m * 
Bertha von Bergen, Marh id, Entf, Hans 
und GCharlch Grandt, Kinder, 
— — — — 
Todebanzeige. en 
\nr 4 4 ac : 
Freunden ıımd Perannten bie traurige Nat) 
richt, daß unfer aelichter Gatte und Nater 
; Carl Vautſch 
en iſt. Beerdigung am 
? 29, Sept. entihlafen ift. „Seerdig „ar 
Dienstan, den 4. Dftober, 2 Uhr nadym., bom 
Sranerbaufe, 811 W. Nortb Une, nad bem 
Safridge:sricdhof. im ftille Zeilnabme bite 
ton die trauernden Sinterbliebenen: 
> i : ertba Dant- 
ophie Vautſch, Gattin. Frau B 
9— Albert, Charles, William und Frau 
Mamie Devpenbrodck, Kinder. 


die 


— — 


Geſtorben. 


Auguſta Schneider 
“2 Xabre alt, neliehbte Mutter von Ernft, Faul 
(Sellnwod, Cal), Mr2, Helen Goch, Gattin 
des "peritorbenen Edward 
er verfie Mrs. Hattie Seat— ‚Stel 
a a) und Richard. Beerdigung 
Montar um 2 Uhr nachmittags bom 
Sranerbanfe, 4612 Dover Er. Beifeguna im 
Sorelt Home. fafon 

nn 


Sur Erinnerung 


\ 4 oa nr 
Montana, 3. Ol, 


In tiefer Mebmut gedenten toir unferes in- 


nig geliebten Sohnes und Bruders 
Nihard Stange, U. €. Nabh, 


! heute ot Sahren, am 1. 
mwelder und heute bor breit ab Mt, £ 
Oltober 1018, durch den Tod entriffen wurde. 


Verbornen wie Vergikmeinnicht, 
Sie ftill im Echetten Tteben, 

Eo Tannit du Worte allezeit 
A unferem Herzen fehen. 

Cie faaen, wir acdenfen bein, 


Nie wirft du ums vergeifen fein, 


Gewidmet von deinen dich liebenden Eltern: 


John und Bertha Stange, und Geſchwiſtern. 


Zur Erinnerung 


An meinen Sohn 
Freb E. Hoff, 
geſtorben in Frantreich am 1. Oltober 1018 
Wenn die Abendſchatten finten, 
Und ich fie fo allein, 
Ehleiht fi in mein Herz ein Sehnen 
Sabs Dur mödtelt bei mir fein. 


Gewidmet von Deiner Mutter 
Sadie Schnelder. 


‚Muelhoeer& 


Leichenbeitatter 


Reelle Bedienung. 


(458 Belmont Ave. el. Late Biew 68. 
'325 Clybourn Ave. *el. Diverfey 2900. 


ta4famami* 


— 


Schreibt für Katalog und Preiſe. 


Western Monument Works 


1202 W. Madiſon Str. 
JoS. HOELLER, Eigentümer. 


Zclephon: Monroe 3403. 


{p11fondofa3mt 


Initrumental: 
und Vokol⸗ 


— 
veranſtaltet vom 


DamenchorLyra, 
Heine Männerchor, 
Richard Wagner Sängerlust 
Arion Männerchor, 


am onntag, den 30. Ditosber 1921, naddın. 
uud Lincoln Ave — Eintritt $1 die PRerfon. 


r 
9 


JInſtrumenlal-Konzerl 


—* 


Harmonie und Orpheus 


'am 


Verftärtted Synphonic-Ordeiter. 


ıImang punkt 3 Uber nahm. — Eintritt $1.00, 


‚Silber = Jubiläum, 


f 


Nordweſtecde Aſhland Blod. und Van Buren St. | 


‚33h Temple Ühecater. 


Gonrad Lridemann, PDireltor, 
CICPHON. snon on nnan ssasu nn 00 +0... GUPELIOR 4810, 


'snmabend, ben 1. Dftober, abends 8:15, 
Sonntag, den 2, Eltober. Matince 2:45 — 


Tie Testen zwei Aufführungen! 


„in der ichönen 
binuen Donau‘, 


untag, den 2, Oktober, Montag, den 3. Ch 
tober, Dienstag, den 4, Oftober, Wiittworh, 
den X 


Arzt in Diphtheritis-Fall angeb— 
lich „verbrecheriſch nachläſſig“. 
Verhör abgehalten, 


Oktober, abends 8:15: 
Erſtes Auftreten von Elſe Janſſen! 


„Die offizielle Frau“ 


Komödie von Savage. 


Vokal: und 


Fall den Broßacidnvorenen unter: 


einer fnlichen Diagnojis. 


Das erite Verhör über angebliche 
| „berbrecherifche Nachläffigkeit“ in der 
ı Behandlung von Dibptheritisfällen 
| fand heute morgen vor Gejundheit?- 
fommiffär Dr, Robertjon jtatt, Das 
Verhör, das vom Hilfsſtaatsanwalt 

ſ Erneſt S. Hodges geleitet wurde, 
Oliober tori. in der war auf Grund ſeines Briefes anbe— 

Consistory Halle raumt worden, den Chas. Vereſt, 
Walton Place und N. Dearborn Str. 1526 Belle Plaine Ave., an den Ge— 
— vervor. ſundheitskommiſſär ſandte. 

Vereſt, der als Hauptzeuge auf— 
trat, wiederholte ſeine in dem 

Schreiben gemachten Angaben, daß 
Konzert und nämlich ſein ſechsjähriges Töchter— 

Ball, Ichen Alice am Dienstag, dem 13. 
September, erfranft jet; er habe Dr. 
E 8. Rob vom Montrofe Ave: 
Hospital holen laffen, der eine Mans 
befentzündung feitgefielt und du3 
Kind daraufhin behandelt Habe. m 
Mittwoh Habe der Arzt gar nicht 
| borgefprochen, und erft am Donners= 
tag abend fe er gefoımmen, nachdem 
er wieder gerufen worden ei. Trob- 
a sn, Ara» dem er, Vereft, ihm gejagt habe, er 
a herr | befürchte, fein Töchterchn habe Diph- 
theritis, weil er bereit ein Kind 


der Geinngvereine 
Sonntag, den 2. 


ragende Soliiten. 


Kriegsſteuer einbegriffen. 


fp11,17,2501 


beranftaitet bon der 


Groß-Loge 


Orden der Bermanns⸗⸗ 
Schweitern 
— im — 


Ashland Boulevard Auditorium 


teuer dc extra, 
bezahlen die Süälfte, 


——— —— 


Ernſte Anklage. rt, 


Dr. Robertſon erklärte, er möge den 


— * eg | 
breiten. — Sechsjährige starb nach 


Abendpoſt, Chicage Samstag, den 1. Oftober 1921. 


und ftellten feit, va dort mit Leich⸗ 
ti Seit ein „EountyeXail-Anner“ herz 
gerichtet werben könne. Der Sheriff ı 
joll über diefen Teil der „Bridemell“ 
die alleinige Kontrolle haben. 
— — 
In Amt und Würden. 


Arthur C. Lueder ſeit heute Poſtmei— 
ſter von Chicago. 


Chicago hat ſeit heute einen neuen 
Poſtmeiſter. In ſeinem mit Blumen 
herrlich geſchmückten Amtszimmer 
konnte Arthur C. Lueder, der be— 
kannte Deutſchamerikaner und bis— 


Arthur C. Lueder. a 


herige Grundeigentumshändler, bie 


f 


IMMIGRANT STATE BANK 


Die feierliche Eröffnung unferes neuen Banfgebäudes findet ftatt 


Samstag, den 1. OKtober 1921 


und laden wir zur Befichtigung beöfelben jedermann höflichft ein. — Ieder VBeiudjer erhält ein Souvenir, 


IMMIGRANT STATE BANK 


Inter Anfficht der Staats-Behörde. 


343 West North Avenue., Ecke Sedgwick Strasse 


a —— 
Geldſendungen, 
Schiffs-Karten, 


Notariatsſachen 


Spnr-Binlagen, 
Sherenntos, 
Sidherheitshores 

— — 


en} A 
— en — 
— 
— 
—— * 
————— — — 
— — * 


IMMIGRANT STATE BANK 
North Ave. und Sedgwick Str. 


_ Sociale Turnhalle | 


unter ähnlichen Krankheitserfcheinun: |Grükwünfche feiner Beamten foivie 


$ MR ; S ? - | rn 
Cae Pauline Sir. und Beimont ve. gem verloren habe, habe Dr. Roh |der zahlreichen Freunde, unter denen 


zZapital und Reserve S120,000-00 


George, 


Die Feerdbigung findet flatt an) 


| Eintrit 


Silbernes Jubiläum 


nach dem Xoron of zhaufe, | Unterhaltung und Tans, des 
Ä u v .. \ 


e Donnerstag, Samstag und Sonntag. 


Grabsteine 


Ich errichte Grabſteine in allen Friedhö· 
fen zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 


Konzert 


°s| 300 Garrid Bidg., 64 WM. Nanbolph Etr. | 
dr, im ©t. Alphonind Athenäum, Eoutbrort Phone Cent. 5851, Etunb, 10 vor. b, 9 abd& 


Sonntag, den 9, Eltober, abends 8 lihr: 


‚ Großer Thenterabend 


Ein Ehemann in tanjend Nengiten. 
;Poffe mit Gefang und Tanz in drei Alten, 
| mit Hans Zober in der Hauptrolle, 


| daß es zum ftäbtilchen Hofpital für 
| Nach der Voritellung Tans. 
011,2,4,6,8,9 


| anftedende Krantheiin habe gefchafft 
| werden mülfen, mo e8 an bemfelben 
| Kärntner Klub „KRofdjat‘ | Tage verſchieden ſei. 
veranſtaltet ſein | Die Tiagnofe, 
Dr. B. %. Kuly, ein Arzt im 
ſtädtiſchen Hoſpital, 
habe das Kind 


ſeine Diagnoſe nicht geändert. Am 
darauffolgenden Sonntag, dem 18. 
September, habe der Zuſtand ſeines 
Kindes 


I ö —* — 
5S⸗jahriges Stifrun sfeſt 
mit Konzert, Kärntner Lieder und Ball, am 
Samstag, den 12. November 1921, in der 
Mozart Halle, 1536 Clybourn Ave. — Tickets 
‚im Vorverkauf beim Tiroler Friedel und bein en 
allen Mitgliedern 35c, an der sialfe 500. Anz | jtellt, dat es Diphtheritis in vorge— 
fang 7 Uhr abends. Zahlreichem Beſucht ſiebt 
entgegen: Das Feſtlomitee. * At : ” 

of1,15nv5,12 , der Fall jei mindeltens 4 bis 5 Tage 
alt aewelen. Wenn dag Kind un: 


| Deutiche Filde Vorwärts Ir. 1, mittelbar nad feiner Erkrankung 
‚eine Einfprikung mit „ZorinsAntis 


G. G. of U. 


1 I . . . 
Bunco— u. Karte’ Partie | torin“ erhalten hätte, märe es auf 
am Montag abend, den 3, Cltober 1924, in feinen Fall geitorben, fagte der Arzt. 
W 2137 Milwaukee Ave. d * ar Sof Ifelſte $ . 
hen aulin — — A Andere Hoſpitalangeſtellte ſagten 
nat. — Schöne Preiſe. 


ſofort nach ſeiner 


——— Ina Vereſts Haus geſchickt worden, 
Eintracht Frauenverein um — — ab⸗ 
zuholen; Dr. Roß habe die Ambu— 
Bunco Party und Tanz Tanz beitellt. Auf die Frage des 
en BE TER Ei nasın., , Gefundheitsfommifjärs, weshalb er 
i nicht wenialtens an dent betreffen: 
ben Gonntage alö er eine auf 
Diphtberitis lautende Diagnose feit- 
geitellt und au das 
acinict babe, ITorin-Antitorin an- 
‚geivandt habe, erflärte Dr, Roß, er 
habe die Diagnoje nicht mit Pe. 


in ber 
Wider Park Halle, 2040 W, North Avenue, 


ar 
de. 


Banner Wohltätigkeitsverein 


'am Cunntag, den 9. Oltober 1921, 


j in der‘, e 
ıNordieite Turnhalle, S20 N. Clark Str. nahe 


u t itimmmtbeit gemacht, Sondern im Ge 

Chicago Ave, — Anfang 3 Uhr. Ticets Töc, iz EA En me 

int, Garderobe und Kriegdftener, _ ſundheitsamt muüſſe ein Fehler ge 
{v24,25011,2,8,9 I macht worden ſein. 


| 

—2 , —— | 
Wurz'n Scpps 
Originale bayeriſche Wirtſchaft 


715—717 North Ave. 
| Heben Adend und Sonntag nachmitings 


KONZERT 


Munchener Küche. 
| 


WVury'n Sepp zomner⸗Reſort 


„Nachläſſigkeit.“ 

Hilfsſtaatsanwalt Hodges nahm 
den Arzt in ein langes Kreuzverhör, 
nach deſſen Beendigung er konſta— 
tierte: „Sie haben ſich bei der Be— 
| Handhina Dieies Falles einer ver: 
brecheriſchen Nachläſſigkeit ſchuldig 
gemacht. Hätten Sie Ihre Berufs— 
| Pflicht erfüllt, wäre das Sind heute 
om eben,” 
Dr 


2 


—)+ 9 — — 
Schulſpielplätze. 


Café, Reſtaurant, Wiener und ungariſche 
Küche. — Alle Sorten Getränke. | 
fp1ofafonsmt | 


Nordseite Turn-Halle. 


82O N. Clark Strasse 


I. e Robertſon erklärte nach dem 
* * Verhör, daß der Fall wahrſcheinlich 
Lake Marie, Antioch, Ill. den Großgeſchworenen ee 
SE jcht often, WB werden würde, 
m23dcha*) „Der Arzt hat der Fleinen Battentin 
— u J— gegenüber nicht richtig gehandelt“, 
* EDELW KEils: J | ware Robertjon. „Er hätte ſie 
— ſofort mit Toxrin-Antitoxin impfen 
Reſtaunranmand Cafe müſſen, ſelbſt wenn es ſich — 
835 —— — Avenue ecine Hals— oder Mandelentzündung 
— esiae nn * geit. Lehandelt hätte. Eine derartige 
Breite mäßig. x Impfung ſchadet in keinem Falle, 
Sehen Usenb Tanz und Konzert, reitet aber ın manchem Fall.“ 
fp17fafon* | 
Bu den Wiener Herzen 
— 2 19 j PR —* ran zeitweiſe 
as * vteder übernehmen. 
za, und st onzert, Da die Eäulbehörde bis zum 1. 
Sanuar nächiten Jahres fein Geld 
bat, um bie ihr von ber lepten 
Staatzlegislatur übertragene Ber: 
waltung der Schulſpielpllätze zu 
übernehmen, mußte die Stadt ſich 
wohl oder übel wieder dazu bereit er— 
C APPEL ‚tlären. Nach einer Konferenz mit 
— Ald. Edward S. Davis, dem Präſi— 
Reſtaurant — Dentſche Küche denten der Schulbehörde, 
Alle Sorten Getränke. John Richert, 
nvöfafermi® | ftadträtlichen 
heute befannt, 


der Vorſitzende des 
Finanzausſchuſſes, 
die Stadt würde die 


Freundliche Einladung 


su den GBottesdtenften tm der ſten Jahres weiterführen. Die Ver— 

6 t d tif 8 fi . waltung ſowie Gehälter der 180 
N en deu | jen a) IMEn-Sirde | Spieipiapanaefteitten fojten rund 
„.Ete 38. Cupertor und N. Paulına Etr, 1$300,000. Das Geld ift im Yahres- 
ne 00; Ani iänii.|etat mit borgefehen und muß, nie 
|Nichert erklärt, durch eine Sonder: 


Ebenfo abends, 7 1’9r 45 beginnend, 
Alle Gotteddienfte werden im dentiher Eprace | bermilligung des Stadtratz aufge= 
bracht werden. 


abachalten. dallalir | 
rn — | 
Rußlands Sturz, | — — 
Warum Rußland fallen mußte, wird Herr Prohibitionsfolgen. 


J. T. Boettcher in der „Lodge Hall“, an ö i a e 
3026 Belmont Ave. und Rhipple Etr, am „Bridewell“ ſoll als Teil des County⸗ 
Sonntag. den 2. Oltober, abends 8 Uhr er— gefängniſſes dienen 


flären, Herr Boettcher hat neun, Jahre in | 
eigener Recbaatung er gelebt und fprist aus | Pa das Countygefängnis feit Ein- 
Federmann herzlich wiltfonmen! (führung der Prohibition überfüllt ift 
und unmöglic; noch mehr „Gäfte” 
‚aufnehmen kann, gedentt dag County 
‚Neuankömmlinge in einem Teil der 
„sridewell“ unterzubringen. Der 
;präfidierende Richter Kidham Scans 
‚lan fomwie-Richter Kerften und Alb. 
Shn Richert, der Vorjigende des 
fräbdtifchen Finanzausfchuffes, infpi: 
zierten heute mittag bie „Bridemwell“ 


Site frei! 


Grhaltet Euer Saar. 


Wir beieitigen die Urjachen von ausfallendem 
Haar, jndendem Staly und Scinnen. 
Wir furieren‘ die Enmptome, weile zu Kahl- ' 
töpfigteit führen. 

Wir beihhleunigen das Wicderwadien bed 
Haares. 

Unteriuhung frei. 


The Thomas Scalnp Specialists 


ol1,f afondogmt 


fih derart verfchlimmert, | 


fagte aus, er) 
‚Einlieferung unterfucht und fefiges | 


iTchrittenem Stadium aehabt habe; | 


‚aus, jie jeien mit der Ambulanz | 


gab Alp. | 


58 Schulſpielplätze bis Anfang näch⸗ 


ſich die Kunde des Ereigniſſes wie 
ein Lauffeuer verbreitet hatte, ent— 
gegennehmen. 

Herr Lueder ging aus der Zivil— 
dienitprüfung, an der fich etwa 60 
ißemwerber beteiligten, ald Sieger ber= 
|bor und wurde furz darauf vom Prä= 
ſidenten zu dem berantwortungsvol- 
len Amt ernannt. 


& 


Roh unaı.f;etlärt. 


Dr, Robin mutmahlih von Näuber 
| | überfallen und mißshandelt. 
] —79.+ 9 — & . x u: . 
| = Rp Sı feinem GSprechzimmer im 
| MUERRORTERR TEEN jgaufe 901 Roorevelt Road wurde 
Vahngeſellſchaft sun ihm 89755 bezah- heute vormittag Dr. Sam Robin, 
len. — Junge verkrüppelt. aus einer Schädelwunde blutend, be— 
Vor mehreren Jahren war der jetzt wußtlos aufgeſunden. Die Polizei 
beförderte ihn nach dem County— 
hoſpital, wo es bisher nicht gelungen 
iſt, ihn ins Bewußtſein zurückzurufen. 
Auf Grund der ſofort eingeleiteten 
Unterſuchung gelencte die Polizei zu 


64 Jahre alte Koch Albert Pfiſter, 
818 Oſt 63. Straße, dadurch, daß 
das Sperrgitter vorzeitig geſchloſſen 
wurde, von einem Straßenbahnwagen 
herabgeſtoßen und ſo verletzt worden, 
daß er jeht noch am Krückſtock gehen der Anſicht, daß der Arzt von einem 
muß. Geſchworene in Kreisrichter Räuber überfallen und niedergeſchla— 
Windes' Abteilung ſprachen ihm heute gen wurde. 2 
189755 Schadenerfag gegen die City! Ein alter Monn foll kurz _bor ei; 
| Railway Co. zu. Uhr im Wartezimmer porgejprochen 

Hingegen wiefen andere Gefchwo- |und fic ertundbigt haben, man bet 
rene, in Richter Kavanaghs Gerichts: ‚Arzt zu Iprechen fei. Man gab ihm 
abteilung, dendamals vierzehnjähri-|den Veicheid: „Yon 12 bis 2 Uhr.“ 
gen Mite Poplamsfi mit feiner Scha= Der Mann ging. Um elf Uhr fand 
denerfagklage gegen die Chicago &!ınan den Arzt blutend und bemußt- 
Northiweiternbahn ab, da die Bahn: 108. Er war zufällig früher als 
gefellichaft nachwies, daß der Per= fonft gefommen und mwahrfcheinlic 


Sejundheitsand ) Fonenzug, auf den der Junge auf der von dem vorermähnten alten Mann 


Fahrt zur Arbeit an der Elybourn ober deffen Helfershelfern überfallen 
Junction zu ſpringen verſuchte, ſchon worden. 
in Bewegung war. Dem Kläger war 


| 
— 
beim Abfturz das Iinfe Bein abgefah⸗ 


In Anklageju and verſcehzt. 


ren worden. 
— | Die Eheleute Orville und Con— 


a u n ftance Gunnell, Inhaber des unter 

— * Namen Helen Clare betriebenen 
„Ich bin und bleib Dein Freund.“ — Verſchonerungefalons, Nr. 3341 6. 

Der heirats ähige Doktor im Weſten. Michigan Avbe., ſowie Johnſon Myer, 

Das 1012 Nord La Salle Straße ein Angeſtellter, wurden geſtern we⸗ 
wohnende Frl. Nellie Dutcher hat gen Mißbrauchs der Poſt von den 
heute den Rechtsanwalt Edwin Bundesgroßgeſchworenen in Anklage— 
Evans Davies im Kreisgericht we— zuſtand verſett. Sie ſind beſchuldigt, 
gen angeblichen Bruchs des Ehever- unzähligen Frauen wertloſe Präpa— 
ſprechens auf 8550,000 Schadener- rate zur Entfernung von Schönheits⸗ 
ſatz verklagt. Wie Klägerin fehlern angehängt und Anpreiſungen 
behauptet, hat er ihr in' den der Ware durch die Poſt verſandt zu 
Jahren 1917, 18, 19 und 20 haben. 
immer wieder die Ehe verſpro— — — 
chen; auch beſitzt ſie Briefe al Es wird Ernft. 
ibm, die zärtlihde Zuneigung 


verraten und die Worte enihalten, 
nn 


„ic, bin und bleibe ftets Dein einzi- 
ger Freund“, Mie der Verflagte 


| Wie Bundesanwalt Charles F. 
‚Einne geftern bekannt gab, merben 
|die am Montag zulammentretenden 
* — ie Bundesgroßgeſchworenen ſich unver— 
angeblich nachweiſen till, ſoll die Jüglich mit der Unterſuchung der ans 
Kläderi de Moſto art | en . z — 
ESeris — dem FOREN * geblichen Verfchworung im Milhhan- 
tem, am Dort ji mit einem Arzt per befeifen. Gine Fülle von Bes 
Y.nYı . RN z > fin ki | - . 
| selich — und als * weismalerial iſt in den letzten Mona— 
in der Erwartung getäuſcht ſah,— — d und 
„ten zufammengetragen morden un 
verjucht haben, die alten Beztehun: ul 9 
gen wieder anzuknüpfen und ihn zu warten 
bewegen, fie zu heiraten. Was da- | ö 
ran Wahres ilt, wird die Verband: | 
ITung ergeben, | 
| — 
„Fatty⸗“ Arbucle verpönt. 





— — — 
— Bundesrichter Van Valkenburg 
hat das Hendryxhotel in Kanſas 


Schnapsverkaufs geſperrt. 
— Die Kappenfabrik in Mo— 


! 
| Ylfinsifer Filmtheaterbeiiser wollen | e 
| nichts mit ihn zu tun haben, mence, II., ift geftern abend abge— 
| Die „Illinois Exbibitors’ Al- |brannt. Die Feuerwehren von Chis 
Iliance“, der fait alle Wandelbilder- | cago Heights, Kankakee und Gt. 
‚theater-VBefiger des Staates ange- |Anne halfen bei den WRettungs- 
| bören, richtete heute ein Schreiben | arbeiten. Sahfchaden $200,000. 
an den Stadtichreiber, in dem der) — Mortimer €. Cooley, Dechant 
‚vom Stadrat gegen das Vorführen | der Abteilungen für Technik und 
bon „Batty“ Noscoe Arbudle’ichen | Baukunst der Univerlität Ann Ar— 
IWandelbildern gefaßte Beſchluß bor, iſt zum Präſidenten des Umeri- 
gutgeheißen wird. can Engineering Council, der Zen— 
„Unſer Verband wünscht Film: |tralftele aller Ingenieurberbände 
ıtheater -» Unterhaltungen auf höch- | de8 Landes, an Stelle von Herbert 
fer Stufe zu halten“, heißt e& in! EC. Hoover erwählt morben. 
Idem Schreiben, „und wir veribre- | 

chen dem Stadtrat in diefer Sin 
ſicht unſere volle Unterſtützung. 
Wandelbilder irgendwelcher Berio: | 
nen, die ſich infoige ihres perlönfi |' 
chen Benehmens nicht der Achtung — OR h 
des Publifums erfreuen, werden >, Chicago 2; Waihingten 6, 
fünftig nicht mehr gezeigt werden,“ | Yolton 4. 

Der Brief ift von 2. M,. Rubens, |, „National League”: 
dem Präfidenten des Verbandes, | 12, Pittsburg 4. 
unterzeichnet. Heutige Spiele: 

— — — „American League“: Cleveland 

— Der beſte Schnellflieger, Sadie in Chicago; St. Louis in Detroit; 
Lecomte, verunglückte heute auf einer Philadelphia in New York; Waſh— 
Wettfahrt bei Etampes, Frankreich, ington in Boſton. 

‚bei einer Notlandung; er wurde! „National League”: Chicago in 
:fchiver verlegt. Gineinnati; Pittsburg m St. Louis; 
— —— New NYork in Philadelphia, zwei 

* Wer ſein Grundeigentum ver- Spiele; Boſton in Brooklyn. 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


Baſeball. 
Der Verlauf der geſtrigen Spiele 
var wie folgt: 
„American League“: Cleveland 





oO 
U 


St. Louis 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


EMERY SZUOECKE, Yıöfident. 


baldige Anklaneerhebung fteht zu er= 


City für jebmeben Zived wegen 


— 
* 


ö— — —e Lene: — 


A. B. REVESZ, Vizepräjident. F. M. JUST, faifierer. 


irfa ; 
| ,,‚Barmonie“- und „‚Drpheus‘, 


Zur Eröffnung der Herbftfcifon 
beranfialten die Gefanapereine „Harz 
monie” und „Drr”:u3 Männerchor“ 
unter Leitung ihres tüchtigen Diri- 
genten Herrn Karl Redzeh ein ges 


Buſh Kempie Theater. 


T Raprungsmitielausftelung. 
Die. Conrad Ecldenann.) 


| — — 
Chicagos erſte Nahrungsmittel— 
ausſtellung im Coliſeum iſt heute 
nachmittag um ein Uhr von Frau E. nn 
‚RN. Redman, „Grand Matron“ des „Seine offizielle Frau.“ 
| „Orber of the Gattern Star“ und „Die erfte Operette der neuen Spiel: 
‚Präfidentin des Frauenhilfsaus- | delt erweiſt fi) als Schlager erſten meinſchaftliches großes Volal- und 
ſchuſſes der Ausſtellung, eröffnet Ranges. mans | Snftrumentalfonzert am morgigen 
| worden. Herta d. Türk, Angelo Lippich, der ;Sonntag, beginnend nachmittags 
|. Wie [bon berichtet, it die Ads} n., a en ee nee 3 Up, in ber Conjifto.n 
— a oe |Zenor,. Aiebaiid, 5* —— — Place und Dear— 
Nonges. Kein Feinſch jo Be‘ 1. Be 1 Abenue. 
verſäumen, dem Cafe der Nationen ſpielen und ſingen abendlich die Ein aus 26 auserleſenen Mu— 
einen Beſuch abzuſtatten, wo die von darpuou⸗ und verbreiten die ſprich⸗ ſitern beſlehendes Symphonie -Or⸗ 
Sachkundigen zubereiteien lederen ortliche Lebensluft und ben, Hamur“ | hefter, die begabte Sängerin Edit} 
Nationalgerichte der Kulturvölter- des Wieners. | Schneider, die Pinnofünftlerin Mar: 
ichaften von Damen der Gefellihaf Aber nur noch zweimal, heute i guret Wilfon fowie der Geigen- 
Iden Schlemmern werden jerbiert wers | und als Matinge am morgigen | ı.ctuoje Herr Frig Rent werden dem 
Nachmittag finden die Auffüh- | Programm eine höchit genußreiche 


jden. Hausfrauen dürften fi aber rogre 
auch ganz beſonders für die unge- rungen ſtatt. Stein — künſtleriſche Abwechslung ver— 
ſollte ſich „An der ſchönen leihen. 


Imöhnlich reichhaltige umd Iehereiche | habe 

‚Ausftellung von Haushaltungsgegen: blauen Donau“ mit feinen wiegen· Der Chor ſelbſt mit ſeinen 90 
ſtänden intereſſieren. Die Ausſtel- den, ſiegenden Weiſen entgehen laſ- Sängern hat wöchentlich zweimal mit 
lungsbehörde iſt auf einen außerge- ſen. oroßem Eifer geprobt, um die ;ae: 

|teöhnlich ftarfen Befuh gefaßt und| Und dann gibt es von morgen pella“-Chöre ſowie die aus Deutſch 
hat entſprechende Maßnahmen getrof— abend ab einen anderen Schlager: | land importierten neuen Werfe wie 
fen. „Seine offizielle Frau ‚ dem Ameri:| „Am Giegfriebbrunnen” und „Mors 
1 ee _ ‚ fanifchen „My official Wife* entnom= | genhymne* mit Sopranfolo und Ors 
Dritte Heformierteigriedenstivhe men, als erjtes Auftreten von Eife; cheiterbegleitung in pollendeter Schön» 

(Ede Wellington und Osgood Str.) | Yanfjeır. i | heit zum Vortrag zu dringen. 

Am morgigen Sonntag wird das) Es iſt dies das Genfationsjtüd! Der Konzertausfchuß, beftehend 
jährliche Mifjionsfeft in Verbindung ;atler Senfationsftüde, das uns aus! Aus den Herren Bruno Knecht, Jofe 
"mit dem heiligen Abendmahl vefeiert | Der Spannung vem Anfang bis zu; Stein, Otto Cummerow, W, Chrift- 
Imerben. PBaftor 9. Stein bo der | Ende nicht herausfommen fäßt. Das ; Mann, U. Ziegler, Charles Chrift- 
i©t. Ihomasgemeinde wird Feltred- ; gefamte Perfonal ift in diefer Komö-| mann, J. Frankel 9. Chrift, Phi> 
ner fein. Der Morgengotteddienit, Die beihäftigt, fünfzig handeinde| pp Walger, Jofeph Keller und E. 
um 101 Uhr beginnend, wird deutjch ; Perfonen nennt der Iheaterzettel,; Filher, hat feine Mühe und Koften 
‚fein, ber Abendgottesdienft um 71, Und Elfe Janfien hat eine Rolle als; geiheut, um allen Freunden und 
‚ihr wird englifch fein. Die Kollekte | „De Dame“, fo eigenartig umd neu, | Gönnern des beutfchen Liedes genuß- 
des Tages wirp für das Miffiong- | !Die fie un? bisher mod) nicht geboten. | reiche Stunden zu verfchaffen. . 
| wert der Reformierten Kirche dejtimmt ! Der erfie Aft diefes effeftvolfen |  _Cintrittäfarten koſten ein⸗ 
werden. Alle Glieder und Freunde Stückes ſpielt auf dem Bahnhof zu ſchließlich Kriegsſteuer — $1, dürfen 
der Gemeinde ſind herzlich eingela-Cydtkuhnen, die übrigen in Petro- aber nad den beſtehenden NBeftim- 
den, an dieſen Gottesdienſten teilzu- grad. Der vierte Att führt uns ſogar mungen an der Kaſſe nicht verkauft 
nebmen. in einen glänzenden Feſtſaal des ehe⸗ werden. Sie ſind zu haben ſowohl 
— | meligen foiferlihen Palaftes; Zar | auf mündliche wie auch auf ſchrifi— 
Be Prof. Stellen bon der Unt- | Xerander III. erjcheint in Perfon, | liche Bejtellung Hin bei den Gefang⸗ 
verſität Ann Arbor, Mich., iſt dort— ein Bombenattentat auf ihn wird im | bereinen „Harmonie”, c/o. Lincoln 
hin nad zweijährigen Forfihungen legten Augenblid durch einen AUmeris| Turnerhall, 1005 Diverfeyg Parts 
mit zahlreichen Zunden aus Yeanp= |faner vereitelt, und Clje Janffen| way, oder „Orpheus Männerchor” 
ten zurüdgefehrt. linter den Funden trägt in diefem raffiniert gemachten | c./o. Social Iurnerhall 1659 Bes 
find Pergamentrollen eines Grund» | Stüd unter anderen geichmadvollen | mont Ave.; desgleichen bei fämt: 
| buchamts in griechiicher Sprache, bre ! loben eine Gefellfchafts-Toilette, vie) lichen Mitgliedern der beiben Vereine 
| Landbübertragungen, Verträge ge= | im- Atelier von Mme. Augufta, Mar- | fomie in den beiden genannten Turn 
: meinrechtlicher Cbe, Mictsverträge, | {hal Field Gebäude, angefertigt wor: | hallen. 

Cuittungen für Witwenbezüge, Stla- den iſt. E . Das Programm ift foloendeg: » 

| benverfäufe ufto. setreffen. . | Afo Schlager über Schlager! Ouverture Oberon“ ..... 

AAuf den 11. Vovember mittags Es ſind nur drei bis vier Auf A capella eieß 
Ihat. Präfident Harding eine zwei- führungen dieſes originellen Schau don 
neinutigeArbeitseinſtellung im ganzen ſpiels in Ausſicht genommen. — — ——— arh 
| Lande angeorbnet, zum Gedächtnis Kür alle Woritellungen beitelle ' ae a Schneider. 2 * 
an den Waffenſtillſtand und, die un- man ſich ſeine Karten rechtzeitig +. —* a 
befannt gebliebenen amerikanischen |( Tel, Superior 4819.) echte = 
Gefallenen, von denen einer dann | —— a —— 
auf dem Rationalfriedhof Arlington Feſtgottesdie uiſt und Konzess, |F'"oTomaert im & Moll no. nnneenen hop 
bei Wafhington beitatiet werden! _, A cayella oder: — — 

wird, | Gelegentlich de3 36. Stiftungs— —— Walde!. ns nnunen. Werd 

— Präfident Homwat und Vieze- |Teites der evangelifchen Friedens⸗ Siolintonzert in’ HE Weil... vie 
| präfibent Dorn bon den Kanfaler | firche am 52. Str. und Juſtine Ave., „Zolbeig's Song Rent. 
| Weichtohlengräbern haben ihre fecha= | Naltor _— = Brodt, finden am ee — — | 
| monatige Haft megen Mißachtung Pr AM x es mocgigen Sonntags Moraeph nano — 
des —— rn gr | tt — — rein, 
ten. Homat erflärte diefe? Gericht | I" hrende un 
für * Ausfluß der * — — ſind die beiden bekannten 
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Der Tod, uud was dDanıı ? 
— Zom Proclor, verarmter Rech!3- — und Herr Otto Beyer, Kla- 


anmwalt, in dejfen Beit in Wafhing- |. s 
ton Lincoln jtarb, ift hochbetagt ins ‚8:30 und 10:30 Uhr ftatt, und — 
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im Ne Yorker Hafen gebracht wor, in engliſcher und der um 10330 Uhr 
den. r — in deutſcher Sprache ahgehalten. Die Her rende, ide: Galle 8* 
— Sm Flugzeug tourbe geftern die | Programmmummern find bement- . tfeins, u — 
an Blindbermentzündung ertrantie ſprechend bon Martin Ballmann —W nn er Ile R — 
Ifammengeftellt worden, und zwar Ebrgeizes? Sind alle Vertröſtun- 
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—** Jean Richards von Ara⸗ folgt: 
ah : ze 

De Se oe De |" 5:0 über oprenfei nn State nie Bee, True ii ie 
jimet Stunden, behufs fofortiger Qauta Thiel, Herr Dito Beyer am) am etorfehen nach dent ber 1? 
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Einnahmen an die von ihnen berlaf- |aura Thiel, Herr Dito Beyer am | = 8 « ea u Sale 
fenen Frauen bezahlen mußten. Gr | lavier: 1. Das treue Mutterher; | 17. —* * * r Halle 
krit frei, ebermanm 
drei Viertel ſeines Gehalts. 3. Waldandadit, Franz bt; 4. Zifes eingeladen. : 


— mei, fhtwere Erberfchütterun, |9nlied, Johannes Brahms, 
gen aeftern und borgeftern in Elfis > ; 

"i£ejet die Sonntagpoit“ |Eefet die „Sonntagpoit”. 
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Nur noch zwei Met „An der fmönen 
blauen Donau.” — Morgen abend 
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........ Taerneſeld 


Noch immer hat der Tod ſeine 
Schreden nicht verloren. Noch immer 
— 2 * ſcheinen die Menſchen nur geboren 
Die Gottesdienſte finden lau werden, um zu leiden, md jchlieh- 
ih müde ober noch lebenäburitig 
Ijterben zu müjlen. Sit der Tod 
Iwirtlih das E de allen Leides, 


nore im füblihen Utah. 
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Gafdurn, Vorarlberg, 
51. August 1921, | 
An Felie Mottl, den — 
lichen großen Dirigenten, mahnen 
die „Bayreuther Erinnerungen“, 
jeiner Feder entjtammend, die aus | 
Anlaß der zehnten Wicderkehr fei- | 
nes Zodestages zur Zeit in den 
„Mündner Neuejten Nachrichten“ 
beröffentlicht werden. 3 handelt | 
fih um die Erjtaufführung des! 
„Nibelungen «- Ringes“, und man 
Ffann fich denken, was e3 für den | 
damals no) fehr jungen Mufifer | 
bedeutete, dabei gewesen zu fein und | 
smitwirfen zu dürfen! Mottl ſchil— 
dert, wie er in der Todesverkündi— 
gung Brünbhildes in der „Walküre“ 
jo erichüttert worden ſei, daß er res | 
aungslos, mit hellen Tränen in den | 
Mugen auf der Bühne geitanden | 
habe. Da fer Wagner auf ih zu- 
getreten und habe Jächelnd gejagt: 
„Das find das für Eentimentali- 
täten? Die Nührung überlajien 
wir denen da draußen (er meinte 
da3 Bublifum); wir bier oben wif- 
fen, wie da gemadjt wird und miüf- 
fen den Kopf hoch halten!” Mottl 
fügt hinzu, daß Wagner oft ftärfite 
Groriffenheit mit einem Echerzmwort 
unterbrad), dal es ihm aber aud) 
wohl eigen war, wie allen Genies, 
in beiliger chen das dem Tages— 
Iicht preiszugeben, was er im ein- 
Samen Stunden erichaffen hatte, 
Ein ander Mal, noch während 
der Proben hatte fih Mottl ver- 
pflichtet, beim Liebeslied des Sieg— 
mmmd md der Sieglinde („Siehe 
der Lenz lat in den Saal“) die 
Ziir rechtzeitig zu öffıen. MS er 
num Wagner unruhig umbergeben 
ſah, fragte er, ob ihm etwas fehle 
umd erhielt zur Antwort, daß er 
fi nad) einem Glas Bier ſehne. 
Mottl ftürzte fort und fam mit dem 
Bier zurüc, als jchon das Zeichen 
zum Türöffnen gegeben war. Wag- 
ner wurde fehr heftig und fchrie ihn 
an: „Sie find bier doc nicht als 
Kellner angeitellt?!  Rafien Sie 
beffer auf und behalten Sie Ihr 
ſaures Bier ſelbſt!“ — Aber kleine 
Schatten konnten das Licht, das 
von dieſen herrlichen Tagen aus— 
ſtrahlte, gewiß nicht verdunkeln. 
Und Mottl verſichert am Schluß, 
daß wohl nicht Einer vergeſſen 
würde, was er in jenen Tagen er— 
Yebt habe — „etwas, was das 
menſchliche Leben nur einmal bie⸗ 
det —“, und daß ſie Alle daraus 
die Verpflichtung erwachſen fühl- 
ten, der Sache des großen Meiſters 
zu dienen, — Mottl hat ſein Wort 
gehalten biß zu feinem Tode. 
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Und gleich neben dieſen Bekennt— 
niſſen eines echt deutſchen Mannes 
zur deutſchen Kunſt und zu deut— 
ſchem Genie ſteht eine furchtbare 
Anklage in den Spalten derſelben 
Zeitung gegen einen Mann, der 
Hauptſchuld am Weltkrieg, an un— 
ſerer Niederlage und am Verſail— 
ler Schmachfrieden trägt! Das iſt 
Maximilian Harden-Wittkowsky, 
der ſich zu einer Reiſe nach Amerika 
rüſtet, um drüben ſein Gift wei— 
ter zu verſpritzen und den doch ſchon 
viele anſtändige Zeitungen in New 
York, Baltimore und anderen 
Städten im voraus ablehnen. Aber 
es wird ihnen nichts nützen; der 
amerikaniſche Dollar lockt, und Herr 
Harden wird überall zum Munde 
reden, wie er einſt zwiſchen zwei 
Bismarck, die er mit 
ſeinem Namen zeichnete, gleichzeitig 
ſtets an anderer Stelle anonym 
gegen ihn ſchrieb. Er war der 
ärgſte Kriegshetzer; und da ſeine 
„Zukunft“ viel im Ausland gele— 
ſen wurde, ſchuf er die feindliche 
Stimmung mit, die ſich gegen 
Deutſchland verbreitete. Seit er 
1914 jedoch erkannte, daß es 
Deutſchland ſchwer fallen würde, 
ſich all ſeiner Feinde zu erwehren, 
tat er nichts, als das Vertrauen 
auf die Gerechtigkeit der deutſchen 
Sache, die Zuverſicht und Kraft 
des deutſchen Volkes zu untergra— 
ben und zu brechen. Seit dem Ver— 
ſailler Frieden iſt er denn auch nur 
Sachwalter der Entente geworden 
und beſtärkte in Allem die wilden 
Lügen: Deutſchland ſei allein 
Schuld am Kriege geweſen und da— 
her müſſe ihm das Geſtändnis der 
alleinigen Schuld und Verantwor— 
tung erpreßt werden! So geſchah's 
— mit Daumenſchrauben und je— 
dem Marterwerkzeug — waren nicht 
ſchon die franzöſiſchen Kanonen auf 
das unbefeſtigte, entwaffnete Frank— 
furt gerichtet? 

Dieſer ſchlimmſte aller Landes— 
verräter, gegen den in dieſem Auf— 
ſatz wiederholt wird, was ſchon Dr. 
Thimmer 1919 in ſeiner Schrift 
„Maximilian Harden am Pranger“ 
veröffentlicht hat, ohne daß ſich 
Harden je direkt dagegen verteidigt 
hätte, kommt alſo nach Amerika. 
Wie ſoll ſein Empfang ſein?! Er 
iſt, wie Geheimrat Delbrück ihn in 
den „Preußiſchen Jahrbüchern“ ge— 
nannt hat, wirklich nur ein Bajazzo, 
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| Abendpoſt, Chicago, Samskag, den 1. Oftober 1921. 


„aus Sehnſucht und Pflichtgefühl 
zur deutſchen Mutter, weil ſie in 
Not iſt“. Drüben kennt man ſeine 
Verdienſte um die deutſche Sache; 
die von ihm in New NYork eingelei— 
tete „Mitnchner Dult” zur Lin 
derung der Not in Bayern erbradte 
allein 1,170,000 Mark; abgejehen 
dabon it er Prajident vieler Ber: 
eine in Amerifa, Ghrenmitalied 


hen; und auch in Sukunit wird ge- 
trade er ficher die gufen Verbindun- 
gen zwiichen feiner neuen und der 
wiedergetvonnenen alten » Heimat 
aufrecht erhalten. In VBavern umd 
Minden begrüßt man ihn als eis 
nen der Velten, Getreueiten, 

Nun it nad) der langen Dürre 
ene Negenperiode gefommen md 
iver, wie 3. B. ich, gerade jeßt in die 
Verge wanderte, um ein paar Gipfel 
dazu in fein „Bipfelbuch” eintragen 
zu fünnen, murde gar ara ent- 
tauscht. Der Nebel hing BIS auf 
die Dächer herab, jeder Fleine Badı 
— md wie unzähliae gibt e8 nicht 
im lVrgebirge! — ilt zum Strom 
geworden, die Landitrahe zu einem 
Set, die Bergpfade aber zu 
Zimpfen. Da beibt'3 Geduld ba- 
ben! Ginmal will man doch twie- 
der Flettern und Fann’3s — leider, 
leider! — nicht mehr in den herr- 
lichen, unvergeßlichen Dolomiten 
fein, jo nimmt men mit anderen, 
aber gewiß auch jchönen Teilen Ti- 
rol3 vorlieb. Hier heit e3 Voral— 
berg und it der weitlichite Teil, 
tüdlih dom Bodenjee; das Tal, in 
dem ich auaenblidfich wartend fiße, 
führt den wohlflingenden Namen 
Mpntavon. Der SU durdhitrömt es 
mit zahlreihen Zuflüfien, die oft 
Wafierfälle bilden; und fchliehlich 
vereint er fich bei Feldkirch mit dem 
Rhein. 

Heute morgen iſt die Sonne ſieg— 
reich geworden, die Höhen liegen 
in feinem, weißen Dunſt gehüllt da. 
Hochtouriſten und Führer aller— 
dings machen noch ein zweifelhaftes 
Geſicht, man ſpricht noch von un— 
günſtigem Wind und hartnäckig 
tiefem Barometerſtand. Aber ich 
klopfe ein bischen aufs Glas und 
ſiehe — leiſe rückt der Zeiger! Habe 
Mut. liebe Seele, ſieh aufwärts und 
ſteige aus dem Tal des Trübſinns 
und der Niederungen empor zum 


| Sicht! Das nädite Mal erzähle id) 


davon, 
—4— — — 


DMufitersiinterftü”ungsperein, 


Großes Konzert und Ball am 23. Skto- 
ber in der Nordfeite Turnhalle, 

Der Deutfhameritaniihe Mufiter 

Kranken = Unterftügungsverein ber: 


anftaltet am Sonntag, dem 23. Of: | 


tober, in der Norbjeite Turnhalle, 
SLON. Clark Straße, fein 4. großes 
Konzert, verbunden mit Ball. Ein 


Guten Appetit} 


„5 Seife, und Du wirft hundert 
ahre alt“, jo lautet der gute Rat, 
den Henry Rennebaum, Seifen— 
prüfer der befannten Geifenfirmn 
ı James ©. Kirt & Eo., allen denen 
meine Schmierfeife, noch die in herr= 
lichſter Verpackung in den Schau— 


— — 


fenſtern prangende Teer- und Ro— 
ſenſeife auf ihre Speiſekarte geſetzt 
haben. 

Rennebaum weiß, wovon er ſpricht, 
denn er ſtützt ſeine Aufmunterung, 
ſauf eine langjährige Erfahrung. 
„Gute Seife,“ ſagt er, „muß frei von 
Aetzkali ſein, denn ſonſt würde ſie die 
Haut angreifen und „beißen“. Die 
Zunge lehrt, ob eine Seife für den 
Gebrauch tauglich iſt, darum wird 
jedes Quantum Seifenmaſſe durch 
den Genuß eines Stückchens geprüft. 
Beißt ſie nicht, „ſo kann der Guß be— 
ginnen“. Der Seifenprüfer erfreut 
ſich beſter Geſundheit und iſt ber 
Anſicht, daß das, was geſund und 
zuträglich für die Haut, auch dem 
Magen bekömmlich iſt. 

— — — —— — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


| 


|In Nogerd Park wird ein 250 Woh: 
nungen enthaltendes Gebände errichtet. 

In Rogers Park wird, ſobald die 
Bautätigkeit wieder aufgenommen 
worden iſt, an Eſtes Ave., zwiſchen 
Glenwood Ave. und Sheridan Road, 
ein 250 Wohnungen enthaltendes 
Mietsgebäude mit einem Koſtenauf— 
wand von 82,000,00 errichtet wer— 
den. O. E. Gallup, ein Mitglied 
der Grundeigentumshändler William 
IL. Wallen & Song, hat von bem 
William Devines'ſchen Nachlaß das 
letzte für dn Bau nötige Grundſtück, 
583 Fuß an Eſtes Ave., angekauft. 
Der ganzez Bauplatz hat einen Wert 
von 8150,000. Das Gebäude ſoll 
(ein Mittelding merden zwilchen 


(tühriges Komite mie auch ber bes | Mietsgebäude und Hotel und wird 


| 


| 


fannte Dirigent Herr Lorenz Am= 
berg find fleißig an der Arbeit, um 
diefes Felt zu einem glänzenden Er- 
folg zu maden. Ein reichhaltiges 


auch an fonftigen Beluftigungen und 
guter Tanzmufit wird e& nicht feh- 
len. Anfang 4 Uhr nachmittags. 
Tidet3 im Vorverlauf 35c, an ber 
Kaffe 50c die Perfon, einjchlieglic) 
Kriegsſteuer. 

Das vollſtändige Konzertprogramm 
lautet: 

1. Krönungsmarſch aus der 

VBrophet” 

.„Orpheus“ Ouverture zen. 
3, Aufforderung zum Zana“: 

. Eeleftion aus „Fauſt“..... Gounod 

.Patrol of the Guardsmen“. . . F. H. Loſey 

.Ouverture „Varbier von Cebilla”.... 
Roſſini 
.„My Old Kentucky Home“ Fantaſie, 

—— 32 

„Vallade et Polonaiſe“, Violinſolo, 
Je——— 

Herr Adolph Krupp, Violine. 

Herr Erich Reiners, Piano. 
.„Ungariſche Luſtſpiel Ouverture“.... 
aha ee ae ee EEE 

. „L’Eitndtantina”, Walzer ......Waldteufel 

. Eeleltion aus „Carmen”..oesoneoe,.PVigck 
.„Sparks“, Rolfa für Pofaune . 

und Bariton G. Simons 
Herr Peter Arenz, Poſaune. 

Herrt Mathias Schmidt, Bariton. 

13. „Die Mühle im Walde“.... R. Eiſenberg 
4. „Ripal“ Ouvertüre......W. I 
5. „Comic Tat X00".oocsnonrn...Pd. Barbad) 


te 
Großes Säuger:onzert, 


Oper „De 
. . . G. Meherbeer 
. J. Ofſenbach 


Weber 


Am Sonntag, dem 27. November, 


findet ein großes Konzert, verbunden 
mit Ball, in der Prudential Halle, 
frühere Yondorfs Halle, ſtatt, veran— 
ſtaltet von den Geſangvereinen Arbei— 


ter Männerchor „De Leon“, Schwäbi: | 


fher Süängerbund, Gefang-Seltion 
des Qurnverein? „Eiche“, Babifche 
Sängerrunde und Eichenftamm Män- 
nerchor, zu Ehren ihres bewährten 
Chormeifter3 Ed. Holl. Die Vereine 
werben einzeln und in Maffenhören 
auftreten. Alle Freunde des Män- 


nergefanges follten fic; viefe Gelegen= | R 


heit nicht entgehen laffen; die Vereine 
rechnen jedenfalls auf ein vollesYaud. 
Der Feitausfchuß  beiteht aus den 
Sängern: Fri Heine, Vorfitender; 
Theo. Rullmann, Sekretär; Willtam 
Maurer, Schapmeijter; Chad. Roller, 
Bernd. Babit, H. Goerz, Yof. Roden- 
gahs, L. Kahr und Ed. Stwerka. 


Wieder freigelaſſen. 


Drei Männer, 
dung mit der Ermordung des Tank— 
kaſſierers 
View verhaftet worden waren, muß— 


ten wieder entlaſſen werden, da der 


Verdacht gegen ſie ſich nicht aufrecht 
erhalten ließ. Sie waren Joſeph 
Wallace, 1836 Jowa Str., und Leo— 
nard Farren, 4015 Grace Straße, 


aber zugleich ein Giftmiſcher. Da- aus Chicago und ein früherer Soldat 


rum wird ſein Konterfei vorausge— 
ſchickt. Schließen wir uns aus vol— 
lem Herzen dem Schlußworte des 
Aufſatzes an: „Ihr Töchter und 
Söhne Amerikas! Wenn er kommt 
und ſagt, er ſei ein Deutſcher, heißt 
ihn Lügner; wenn er Deutſchland 
beſchimpft, nennt ihn Schuft!“ 

Ein treuer Bayer, mehr noch: ei— 
ner der treueſten Deutſchen, Herr 
Chriſtoph Rebhan, iſt nun aus New 
Dork in ſeine Heimat zurückgekehrt 


nanmens Chriſtopher Riebold. 
zwiſchen iſt die Aufgabe, die Finger— 
abdrücke ſäm liche. 600 Einwohner 
E; Views ꝛu nehmen, um feſtzu⸗ 
ſtellen, ob einer von dieſen den vom 
Mörder hinterlaſſenen üAbdrücken ent— 
ſpricht, vollendbet w eden, und «.t 
Vergleich ſoll im Laufe des Tages 
von Sachrerſtändigen in Chicago 
p rgenommen werden. 


* 


Leſet die „Sountagpoſt“. 


E. M. Pettee 


welche in Verbin⸗ 


Fred Chriftenjen in Glen | 


acht Flügel Haben, Die fo ausgelegt 

\jein werden, daß jede Wohnung 

| hinreichend Luft und Licht erhält. 
Die Firma Carfon, Pierie, Scott 


Programm ijt aufgeftellt morben; | & Go. hat von Albert 9. Wetten & 


|&o, den zweiten und dritten Stock 
des Churdh:Gebäudes, 32 ©. Water 
Str, auf mehrere Jahre gemietet, 
zum Breife von $12,000 jährlich. 

| Abraham Benjamin hat von 
Nlerander Hartung das leere Grund- 
ftüdt, 100 bet 100 Fuß, an Devon 
Ave., öſtlich von Lakewood Ave., zum 
Koſtenpreis von 831,000 gekauft. 
Der Käufer ſteht in Unterhandlung 
mit mehreren Möbelhändlern und 
es beſteht angeblich die Abſicht, ein 
vierſtöckiges Gebäude zu errichten, 
das zum Teil zum Möbelvberkauf und 
zum Teil für andere Ladenräum— 
lichkeiten und Bureaus benützt wer— 
den ſoll. 


— — 


— Die Pazarotalbahn wird neben 
ihrer Linie zwiſchen Salinas und 
Spreckels, Kalifornien, eine Kraft— 
wagenlinie betreiben; der Zugver— 
kehr lohnte ſich nicht mehr. 

— Durch die Exploſion einer aus 
4100 Fuß Höhe abgeworfenen ſchwe— 
ren Bombe wurde auf dem Heer— 

übungsplatz bei Aberdeen, Md. ein 
100 Fuß langes und breites und 25 


> 


Fuß tiefes Loch in die Erde geriffen. 


—— — 


Schifskatten 


—4 direft von ur) nad: 
'£ Hamburg, Bremen, 
IB Rotterdam, Danzig 
Rn. 5 Mi 

auf allerseiten Tampfern. 
Wir bringen unfere Puilagiere 
und deren Koffer an ben Bahnbsf. 
A Unier Bertreter erwartet Cie 
| dann in New York uud beforgt 


alle nötigen Formalitäten. 
I 


A| Geldfendungen 
nach allen Ländern, 


Markt: Zertififate, 
Deutiche Bonds 
und Banfıtoten 
zu den billigiten Rate. 


Einreilebewilligungen 
von und nad Europa, 


Bollmachten 
und Dokumente 


ın allen ausländifchen Epracdhen. 


Prei3 » Lifte und Informationen 
erteilen wir gerne gratis, 


Stale "nn. Bank 


1935—39 Milwaukee Ave. 


nahe Weſtern Abe. 


CHICAGO. ILL. 
Heute geöffnet Hi8 8:30 abends. 


nn 


| erteilt, die immer noch nicht die ge= | 


den 


Die Auſchlagſänle. 


Von Fedor von Zobeltith. 


Die alte Berliner Litfaßſäule hat 
ſich ihrem Format nach unter ihren 
Nachfolgern im Anſchlagweſen nur 
wenig verändert. Sie iſt rundlich 
geblieben und teilt damit das Schick— 
ſal berühmterer Baudenlmäler. Aber 
die Phyſiognomie, das Geſicht, iſt 
natürlich nicht das gleiche wie vor 
etwa einem halben Jahrhundert, da— 
mals als der Buchdrucker Litfaß die 
erſte Konzeſſion für den öffentlichen 
Anſchlag erhielt. Denn damals wa— 
ren noch ruhigere Zeiten als heutzu— 
tage, die preußiſche Hauptſtadt hatte 
noch ihre Stadtmauer, ihre Krem— 
ſer und Weißbiergärten und die 
Vergnügungslokalitäten waren zu 
zählen. 

Anders jetzt. Es iſt nicht un— 
intereſſant, vor einer Anſchlagſäule 
ſtehen zu bleiben und ſie einmal mit 
einem gewiſſen inneren Intereſſe 
durchzuſtudieren. Die ſogenannte 
Theaterſaiſon iſt tot, aber auch im 
Sommer wird auf nicht weniger als 
ſiebenundzwanzig Bühnen gemimt. 
Die großen Theater ſind für 
die Hundstagszeit an wagemutige 
Unternehmer verpachtet worden, die 
ſich nichts lebhafter wünſchen als 
ſchlechtes Wetter. In der Staats— 
oper beiſpielsweiſe tingelt und tan— 
gelt eine Operette, in den Kammer— 
ſpielen gibt man einen alten 
Schwank von Schönthan und Kadel— 
burg, das Deutſche Theater verſucht 
mit einer aus New York importier— 
ten Komödie in jüdiſchem Milieu 
mit der alten Herrnfeldbühne zu 
konkurrieren. Im Kleinen Schau— 
ſpielhaus überdauert Schnitzlers 
„Reigen“ zu Ehren der Literatur 
auch die ſommerliche Hitze — für 
ernſthafte Dramen iſt es nicht an 
der Zeit; Singſpiel und Tanzbein 
dominieren; niemals ſtand die 
Operette ſo in Blüte wie heute. Die 
Varietés reihen ſich an, ein Dutzend 
und mehr; dazwiſchen wird die 
Eröffnung einer neuen Diele an- 
gefimmdigt, eines neuen Slabarett3, 
einer nenen Bar, überall mit „Zanz- 
aufführungen” und „Schönheits- 
ballett3.“” Dann fommen die Kinos 
in riefiger Fülle, zuweilen mit gro- 
Ben folorterten Plafaten, impreijio- 
niſtiſch, farbenkleckſig, halbnackte 
Weiber im Vordergrunde, die Glie— 
der verrenkt, und myſtiſche Szenen 
in Halbdunkel. Alſo Berlin weiß 
ſich auch im Sommer zu amüſieren, 
und Geld muß da ſein, denn die 
Sommerpreiſe der Vergnügungs— 
ſtätten ſtehen denen im Winter 
nicht nach. Wer „Potaſch und Perl— 
mutter“ im Deutſchen Theater vom 
erſten Rang ausbewundern will, 
muß ſchon drei Zwanzigmarkſcheine 
an der Kaſſe hinterlegen. An der 
gleichen Stelle konnte man ehemals 
der Premiere von Hauptmanns 
„Webern“ für zehn Mark beiwoh— 
nen. Jetzt gibt man „Die Weber“ 
im Großen Schauſpielhaus — zur 
Freude der Kommuniſten, die ſich 
bei der erſten Wiederholung in der 
Erinnerung an den Hölz-Prozeß 
wie toll gebärdeten. Blödſinnig. 

Auch andere Ankündigungen ziehen 
das Auge auf ſich. Da werden hohe 
Belohnungen für Mordtaten, Ein— 
brüche und Diebſtähle ausgeſetzt. 
Die Polizei hat viel zu tun, die 
Privat Detektivinſtitute blühen. Es 
iſt nicht mehr ſo arg wie unmittel— 
bar nach der gebenedeiten Revolu— 
tion, wo der entfeſſelte Mob raubte, 
was er kriegen konnte, und die 
Häuptlinge ihre Beute in Autos in 
Sicherheit brachten, mit Hurra und 
roten Fahnen. Aber von der Sicher— 
heit des alten Staatsweſens iſt noch 
lange nicht die Rede. Siehe da, 
was iſt das? „Aſtrologiſche Kurſe, 
Stellung von Horoſkopen“ heißt es 
auf einer Ankündigung. Der Hang 
zum Ueberſinnlichen wächſt. Die 
Wahrſagerinnen und Kartenlegerin— 
nen haben immer ihre Geſchäfte ge— 
macht, das Geſundbeten hat nicht 
aufgehört, ſpiritiſtiſche Zirkel gibt 
es in Maſſen, auch mit der Hypnoſe 
wird noch viel Unfug getrieben. 
Aber das Neueſte iſt die Wieder— 
aufnahme der „aſtrologiſchen Wiſſen— 
ſchaft“', der das kopernikaniſche 
Syſtem alſo durchaus noch nicht den 
Garaus gemacht hat. Der Witz des 
Unſinns Jiegt in der Stellung der 
Nativität und behandelt die Herr— 
ſchaft der Sterne über das Schickſal 
der Menſchen. Es iſt eine Weis— 
ſagungskunſt in pſeudowiſſenſchaft— 
lichem Gewande, die unglaublich 
viel Anhänger gefunden hat. Der 
Geſtirndienſt der alten Chaldäer 
und der jüdiſchen Kabbaliſten ſcheint 
ſich erneuert zu haben. 

Neben der Myſtik aber dehnt ſich 
als Gegengewicht der moderne Lei— 
besſport aus. Große Plakate an 
Anſchlagſäulen künden die 
immer ſtark beſuchten Grunewald— 
rennen an. Kenner wiſſen genau 
Beſcheid mit der Anordnung der 
Ställe für den nächſten Sonntag 
und lächeln über die Eventual— 
quoten. Für die Boxerkämpfe wie— 
derum regt ſich die angewandte 
Graphik. Auf einem Plakat ſieht 
man zwei Weiber miteinander rin— 
gen, maſſive Geſtalten in der Toi— 
lette des Freibades. Denn natür— 
lich: auch Schwimmfeſte locken — es 
gibt ein Staffelihwimmen Berlin— 
Rotsdam, ein nationales Wett: 
Ihwimmen in Stegliß, einen Ehren- 
wanderpreis der Stadt Köpenid — 
man lernt viel an diefen ftummen 
und dod jo geihwätigen Säulen. 
Sommernadtsfeite (wenn 8 nicht 
regnet) zeigen der Qunaparf und 
der Zoologijche Garten an — und 
dann wird man wieder wehmütig 
geitimmt, wenn man von dem ober» 
ichlefiichen Hilfswerk Tiejt, dem Fi 
die Philfermonie zur Verfügung 


zwiſchen 


ſtellt. Da wird ein flammender 
Aufruf Gerhart Hauptmanns ver— 
leſen, auch der Reichskanzler ſpricht, 
der Domchor ſingt und der Berliner 
Lehrergeſangverein — und ſchweren 
Herzens gedenkt man der Unglück— 
lichen in einer unſerer ehemals 
reichſten Provinzen, die unter der 
Schirmherrſchaft der Entente zu 
einer Wüſte wurde. 

„Gegenrechnung“ lautet die An— 
kündigung einer Buchhandlung 
dem Verſprechen eines 
Tanzlehrers, in drei Stunden den 
„Jimmy“ zu lehren, und eine Be— 
lohnung von 20,000 Mark für die 
Ergreifung eines Toppichdiebes. 
Und bei dieſem Worte „Gegen— 
rechnung“ pocht abermals das Herz 
lebendiger. Es handelt ſith um 
die Zuſammenſtellung von Kriegs— 
verbrechen der Gegner, die Profeſſor 
Gallinger nach eidlichen Ausſagen 
in den „Süddeutſchen Monats— 
heften“ veröffentlicht hat. In Leipzig 
ſpielt ſich gegenwärtig die Tragödie 
des Generals Stenger ab. Man be— 
ſchuldigt ihn, den Befehl gegeben zu 
haben, keine Gefangene zu machen. 
Das Urteil iſt noch nicht gefällt — 
aber man leſe bei Gallinger nach, 
wie oft auf franzöſiſcher und eng— 
liſcher Seite dieſer Befehl erteilt 
worden iſt und wie häufig ſich die 
Ausſagen deutſcher Soldaten wie— 
derholen, daß die Feinde ſich ver— 
wundet ſtellten, um dann hinter— 
rücks die Deutſchen zu erſchießen! 
Gallingers Material iſt nur ein 
Auszug. Doch Hunderte von Bän— 
den über die Kriegsgreuel der Geg— 
ner ſind vorhanden — die „Gegen— 
rechnung“ könnte fürchterlich wer— 
den. Sollen wir vergeblich darauf 
warten? — 

Etwas tiefer auf der Anſchlag— 

ſäule findet ſich eine Warnung des 
Berliner Mietervereins an alle, 
die es angeht. Eine ganze Anzahl 
von Hauswirten verſucht nämlich 
ſchon, jetzt die Einführung der 
Mietserhöhung um fünfundvierzig 
Prozent des Friedenspreiſes und 
zieht die erhöhte Miete bereits für 
das Quartal Juki-September ein, 
obwohl die Frage noch gar keine 
geſetzliche Regelung gefunden hat. 
Eine andere Warnung ſpricht ſich 
in der Aufforderung zu einer Pro— 
teſtverſammlung gegen die dro— 
hende Verteuerung des Fernſprech— 
weſens aus. Dieſe ungeheuerliche 
und, wie die Zeit lehren wird, zu— 
gleich höchſt unpraktiſche Verteue— 
rung ſoll natürlich zunächſt das 
Defizit in der ſtaatlichen Poſtkaſſe 
fortſchaffen helfen. Sie hat aber 
auch ihre bisher kaum beachtete ſo— 
ziale Seite: ſie zerſplittert das ge— 
ſellige Bürgertum. Das darf man 
nicht mißverſtehen. Zweifellos wird 
das Telephon häufig genug zu den 
unwichtigſten Mitteilungen benutzt, 
wird zur „Quaſſelſtrippe“. Ande— 
rerſeits aber darf man nicht ver— 
geſſen, daß das im beſten Sinne 
geſellige Leben, der Verkehr von 
Haus zu Haus, durch die Ungunſt 
der Zeitverhältniſſe ſchon ſowieſo 
in ſtarkem Maße gelähmt worden 
iſt. Geſellſchaften größeren Stils 
wie früher können ſich nur noch die 
Reichgebliebenen und Steuerhin— 
terzieher gönnen, die Kriegsge— 
winnler und Schieber — dieſe auf 
ihre Art. Die allgemeine Ver— 
teuerung führt notgedrungen zu ei— 
ner Einſchränkung aller Daſeins— 
verhältniſſe, die Erhöhung der 
Fahrpreiſe bei den Autos (die 
kaum noch zu bezahlen ſind), der 
Droſchken und Straßenbahnen be— 
einträchtigt das Beſuchsleben 
ehe man eine Fahrt unternimmt, 
die ſelbſt den Stiefelſohlen kaum 
nützt. Nun wird auch die Pau— 
ſchalquote beim Telephon erhöht 
und jedes Geſpräch einzeln berech— 
net. Da kommt man aus den 
Ueberlegungen überhaupt kaum 
noch heraus. Der Fernſprecher als 
Mittel für den Familienverkehr, 
für Verabredungen, Anſagen, für 
Zwecke der Geſelligkeit, als Me— 
dium des ſozialen Lebens, als 
freundlicher Verbindungsdraht für 
das Bürgertum wird ausgeſchaltet. 
Dazu iſt er in Zukunft zu teuer. 
Die Proteſtverſammlung dürfte 
freilich nur die neue Belaſtung des 
Geſchäftsverkehrs betonen, eine 
Sache für ſich, der ich eine erhöh— 
tere Wichtigkeit zugeſtehe. Und 
rings um dieſen Aufruf für eine 
gerechte Sache eine Unmenge bun— 
ter Zettel: ein neues „Familien— 
reſtaurant“ meldet ſich, eine Bar 
ruft ſich dem Gedächtnis zurück, 
eine ganz feine Likörſtube iſt er— 
öffnet worden. So ſpiegelt die An— 
ſchlagſäule auch die allermodernſte 
Weltſtadtkultur wieder — und das, 
was darunter liegt. Noch ein Zet— 
tel in lilafarbener Umrandung fiel 
mir auf, unmittelbar neben der 
Suche nach einem verlorenen Hun— 
de. Vier Worte nur: „Olli, alles 
wird gut!“ Was heißt das? Und 
wird Olli der Verheißung Glauben 
ſchenken? 
Aus dem Gefängnis in 
Bartlesville, Okl., ſind alle In— 
ſaſſen, darunter vier Mörder, aus— 
gebrochen. 

— Die Presbyterkirche wird in 
Seattle durch Gerichtsverfahren den 
Verſuch machen, das Bibelleſen in 
den öffentlichen Schulen einzufüh— 
ren und ſich nötigenfalls bis an das 
Bundesobergericht wenden. 

— Gegen die Stocker Brewing 
Co., Murphysboro, Ill. haben die 
Bundesgroßgeſchworenen in Dan— 
ville neun Anklagen wegen Her— 
ſtellung und Verkaufs von Bier er— 
hoben. 


ei. _——— 


* Mer fein Grundeinentum ver: 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abenbpoft,” 


— 
E. L. BREF 

n Ms Grperiment 
Diefe geiunde Mifhung von Malz und 
Hopfen ift feit fchS Monaten anf dem 
Wiarkt, während welder Zeit jie das 
Erperimentieritadium palliert hat nnd 
ein nrofier Erfolg getvorden ift. Tie Be» 
ſtandteſie ſind wiſſenſchaftlich zuſam⸗ 
mengeitellt, un cin nefundes und criri- 
fchhendes Setränt zu maden. Kein Ro» 
hen und kein Zuter notwendig, erzeugt 
feinen Geruch. (Wenn 2 Piund Zirder 
zugefügt, gibt es zwei Galionen mehr 
Getränk. 
Dieſer Kupon iſt $ $ wert 
Schickt dieſen Kupon und 33 für drei 
volle 3. Pfundkannen Purity Brand E 3 
Brew, voltitändig mit Gelatine und fpc- 
zieltem Rezept. NRenul. Preis $1.15 bie 
Hanne. Speziell, Tugend Kannen für 
diejen Aupon und $11. 


Sinheimtiche And» 
ftattung 

Stüf 31.35; 7% Du, 
56; Dus. Stil. Rolle 
3: Pd, Kanne Puriih 
hiefiges Malz, volle 
4.linzen Kanne Wır- 
ritn Oregon Hopien 
und Ralct Rurity 
Härendes Gelatin, 


u. Weinpreijen 
Direkt von Dentichland. 
So Zum Machen vonWein, 
Jetlies und Obſtbutter 
von Trauben, Drangen, 
Zitronen, Obſt u. Bee⸗ 
ren aller Art iſt dieſe 
Preſſe unübertrefflich. 
Sit an jeden Tiſch 
n ſchrauben. Zieht 
antomatiih d. Saft 
heraus u. entiernt 
— die Schalen, Kerne 
and Abfall zu gleicher Zeit. Leicht zu 
zandhaben. Schraube reguliert Dicke des 
Pulp oder —— u. reinzuhalten, 
Speziell mit diciem 8 9 
Koupon X— 6.0 
Grira glänzend verzinnt, innen ı. auien. 


Imp. böhmiſche 
Ausſtattung 
Stuck 31.90; Dustz. 
310: Dutz. 5318. Drei 
volle Pfund böhm. 
Malz, 5 volle Unzen 
Purithy imp. Hopfen 
und Patet Vurithy 

tlärendes Gelatin. 


u . . a 
Spart $$ an Liguorflav’s 
1 Unse......$ .75| 8 Unzen....$4.50 
4 Unzen...... 250116 Unzen.... 8.50 
Nicht alloholiſch. 

Bourbon, Rye, Scotch, Blender, Bin, 
Brandy, Rum, Kimmel, Greme de 
Menthe, Gonnac Brandy, Arrac, Abs 
finthe, Anifctte, Benedictine, Wermonth, 
Fortwein, Sherry Wein, German Bits 
ters und Ghartreuie, 


Gummiſchläuche, 6 Fuß 
Wollener Hutfilz, gerade was Ihr zum Fil— 


trieren braucht: 12 bei 36 Zoll. $1 35 
> 


Mean. Preis 83.50, jest 


Hopfen 
Importiert. böh⸗ 


m 00% Geritemalz 
milder Saaser 


niſch Extralt f. Baden, 
Hopfen, ſpegziell, Candymachen ete. 
6 Pfund für dieſ. 


Kuron 3.90 


und... 


5» Gall, » Kanne 


0) 98.90 


Fid.) 


USE PURITY BRAND 
‚homebottling.supplies 


Vermouth 


Franz. oder 
Typ, 30 Unzen 
flaſchen. . ... 


Italian 


1.29 


Weinſlaſchen 9 Be 


Wan 

Galifornia 
Wein 

Fin reiner, ungegorener 

und natürliher Grape 

Zuice für Wein. Bon 

den feiniten Weintran- 


ben neprent. Ber Gal- 
(onen Kanne von 6 


Pfund, 4 \ 81.85 


lie 
Kiite von 6 Kannen $10 
— — —— — — 


Färbſtoff 


Burity Brand Color. 
ing, genügend für 300 


Gallonen, 4. 50€ 


Unzenilaiche... 
Bung Fermenter 


# Shügt Wein vom Saueriver- 
| den während der Gährung Im 
Gange if. Ganz aus Glas 
gemadtt. Zum Gebrau) an 
Flaſchen, Kruügen, Kegs und 


Fäſſern, 1 00 
. 


J 


Granulierter Corn Zucker und 
Dry Barley Malz, beinahe zur 
Hälfte des früheren vPreiſes. 
ſpeziell mit dieſem Koupon, 2 


ee 56.00 
Kupfer-Kannen 


ſolid cold⸗ 
rolled Kupier. — 
Nicht erplojiv — 
luftdicht und 
fenerjiher, Nicht 
nelötet innen, 
Scdjraubentapiel, 
2 Gal.....$ 3.00 

4 Gall... 495 

6 GBal..... 6.50 

8 Gal..... 800 P 
10 Gal..... 9.50 u ni 
12 Gal 11.00 
Ebenio arößere 

Sorten 


— 


WINE" gu: va 


Ganz 


Ente White Cal 
Fäſſer 
ibn ann . 
aan 
Sal... 
Gal... 
is ausnse 
Gilriaeaana EM 
Gal. Sanitarn 


Malt 84.00 


BIS... 


1920 Sregon 
Hopfen, ſpez. 6 
Pfd. mit dieſem 
Koupon und 


82.75 


Olten jeden Tag bis. Mitternacht 


StHiet nad) freiem Katalog und Rezepten. 


Poftbeitellungen, mit Bargeld oder Ghed begleitet, werden prompt ausgeführt. 


Wir verihiden nah Äberali_bin_in einfahen Tateten ver Vaketpoſt oder Ervref. 


Bar 
Br2r 


Schiffskarten 
Neldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
Grbignjten .. Bollmanten 


K. W. KEMPF 


zel.: Diain 4491. 120 N. 2a Galle Er, 
Offen 9-46. Conntags 9—18. 


Neldlendungen 


ach Dentihland, Deutſch ˖ Oeſterreich, Czecho 
ſlovatei, Jugoſlavien, Ungarn, Bolen, 
Rumänien und Italien. 


Schiffsiarten 


tgentur und Notariatd-.Ranslet. 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Geſchaͤft tett 1908.) 
6519 W. North Ave. Tel, Tiverfey 8287 
5107 ©, Altıland Ave, Tel. Blvd. 657U 
often Wontag. Antttmob und Freitag dB: 


Dienstag, Donnerdtag und Eamdtan 9—8! 
Eontutag2 10—12, 
tansz* 


Geldſendungen 


werden weiter durch die Alte Obermwarther 
Spartaſſa A. G. für WeſtUngarn arisheazahlt 


Schiffskarten 


über alle Linien, 


Wm. Schoefernecker, 


Schabmeiſter des E. E. D. U. K. U V. 
Im eigenen Haus 


4232 Wentworih Avenue 


Zeievbon: Boulevard 2863. 
ag2Tfalondo* 


wer —8 * KR RE ER, 
* * wege — * 
+ 


* 


RE w 


Wir machen eine Spezialität dar» 
aus und bieten zum Berfauf 


07 Exite Gold Hyrothelen : 


geſichert durch Nordweſtſeite 
Chicagoer Grundeigentum. 


Beträge 5500 bis $10,000 

Doppelte Sicherheit. Echidt um Lifte. 

belmont Trust & Savings Bank 
Milwaukee Ave. be! Belmont Ave. 


eeteeeeleteteinteteinjeletetef 
ag13ſaſonmismt 


Ga Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den nünfttalten 
Vedingungen, 


Horziialide erfie Hypotheken 


u 5%% und 6% Binien ftetd? an Hand. 


* 
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A.Holinger&Co..(ine.) |N0YAL MAIL STEAM PACKET CO, , 


Salle Eir 
11 6, 2a dal i 


umber 
— 


— 
Bu 


| 


2 W. Randolph Street— Chice 
Phones. Mäin 84 and 254 


Schiffskarten. 


Geldſendungen 


Deutſchland, Geſterreich, 
Angarn, Jugoſlavien, 
Zumänien, Gedoflovakei 
Telegraphiiche Geldfendung, 


Notariats-Kanzlei. 


Poftaufträge werden genau 
ausgeführt. 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 


2. Sloor. 


Telephon: Lincoln 359, 


Wir beiorgen das Herüberbrin« 
gen von Berwandten aus Teutich- 
land, Kein Geiuh nad Waih- 
ington mehr nötig. 


1p17Tfa* 


Wenn br Verwandte in Europa 
habt, die Shr nach den Vereinigten 
Staaten zu bringen wünfcht, wird e3 
und freuen, Euch dabei behilflich fein gu 
fönnen. Eprecht bei und vor, eine Kon» 
:ultation fojtet nicht. 

Wir vertreten alle Dampferlinien. 

Wir beforgen Geld » Heberweijungen 
nah allen Teilen der Welt, unter 
voller Garantie, 

Wir beforgen Gepäd. 
3erficherungen. i 

Wir fenden Nahrungsmittelpafete Di» 
ceit von Hamburg, Teuticland, 

Freibeitd-Bond gekauft und verkauft. 

Wir verlaufen Etadt-Grundeigen- 
tum und armen, 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str, 
Ziverfch 2567. 
/ohn W. Dietzer. Präs, Jos.ii. Becker 


Tifen Montag, Mittwoch und Freitag 9-6; 
Viendtag,. Tonnerätan und Camdtan 9—8} 
Eonntag3 10—12, 

mum102”r 


DEUTSCHLAND 


— 5100.00 — 


Dritter Klaffe nad) 


HAMBURG. 


mit den belichten 


Royal Mail Dampfschitten 


und euer. 


‚Orduna’, ‚Orbita', ‚Oropesa' 


verfchrend alle zwei Worhen 
von New Dort direkt nah Hamburg. 
a... | für 2, 4 vder 6 Perfonen. — 
Große Promenadededs. — Ansgezeichnetes 
Eſſen und höfliche Bedienung. — 
Schreibt um volle Ansfunſt an Euren nächften 
Agenten oder 


een ee er 
. he 


Tg ee 





